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18. Reichsstadtfest Heidelsheim vom 15. bis 17. Juli 

Das traditionelle Reichsstadtfest im mittelal-
terlichen Gewand in den Gassen der ehema-
ligen Reichsstadt Heydolfesheim wird wieder 
mit viel Herzblut und Engagement von den 
teilnehmenden Heidelsheimer Vereinen aus-
gerichtet.
Erleben Sie Handwerker in historischer Klei-
dung bei ihrer Arbeit, sowie mittelalterliche 
Gruppen mit Spielszenen, Musik, Tanz und 
Gesang. Es kommen historische Gruppen, die 
die Ritterschaft des Mittelalters aufleben las-
sen - Fechtdarbietungen, Trommlergruppen, 
Feuerjonglagen und Fahnenschwingerdar-
bietungen sind zusätzliche Attraktionen. Zum 
umfangreichen Programm gehören auch eine 
mittelalterliche Tafely, eine mittelalterliche 
Modenschau, Turmführungen im historischen 
Katzenturm, Fahnenschwinger- und Fanfa-
renumzüge, der Gesang der Nachtwächter, 
ein Ritterparcours für die Kleinen, mittelal-
terliche Tänze – gerne auch zum Mitmachen 
- und vieles mehr. Außerdem kommt aus der 
Partnerstadt Volterra, Toskana (Italien) eine 
große Gruppe. Sie bringen mit ihren Contra-
den (Stadtteilgruppen), Trommlern, Fahnen-
schwingern und Musikern italienisches Flair 
und italienische Spezialtiäten über die Alpen. 
Der Besuch der Freunde aus der Partnerstadt 
wird auch genützt, um einen Partnerschafts-
stein am Sonntagmorgen nach dem ökumeni-

schen Festgottesdienst auf dem „Melkkiwwel-
reider-Platz“ zu enthüllen. Der Zwillingsstein 
dazu steht schon seit 2009 in Volterra, damals 
als Gastgeschenk zur Unterzeichnung des 
Freundschaftsvertrages vom damaligen Ober-
bürgermeister Doll dem Bürgermeister der 
Stadt Volterra Herrn Bartaloni übergeben.
Anlässlich des Luther-Jahres hat die evange-
lische Kirchengemeinde im Liebenzeller Ge-
meinschaftsverband auch eine Ausstellung 
und kreative Angebote für Kinder organisiert. 
Händler und Verkaufsstände bieten Mittelal-
terliches für Groß und Klein, Gesundes und 
Nützliches und natürlich auch allerlei Tand. Da-
rüber hinaus gibt es verschiedene sportliche 
Angebote wie Kegeln und Schießen, Ausstel-
lungen und einen kleinen Vergnügungspark 
für die Kleinen. Die teilnehmenden Vereine 
haben in malerischen Innenhöfen, Zelten oder 
am Straßenrand einladende Stände aufgebaut 
und sorgen mit lokalen Speisen und Geträn-
ken bestens für das leibliche Wohl.
Das drei Tage dauernde Fest beginnt am 
Samstag, 15. Juli um 16.30 Uhr mit der Prä-
sentation der mittelalterlichen Gruppen 
und einem Kanonendonner bei der Alten 
Reithalle. Eine Stunde später bewegen sich 
dann alle Gruppen bei einem Festumzug in 
Richtung Altstadt, wo auf dem Kirchturm-
platz die Oberbürgermeisterin Cornelia 

Petzold-Schick den Fassanstich vornehmen 
wird. Danach laden die bunten Stände und 
Plätze der Händler, Gruppen und Vereine 
zum Verweilen ein.
Da an allen Festtagen freier Eintritt ist, zeigt 
sich das Fest besonders familienfreundlich.
Das umfangreiche Programm und Informa-
tionen zu den teilnehmenden Vereinen kön-
nen Sie auch der Webseite www.reichsstadt-
fest-heidelsheim.de entnehmen. mf
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An allen Tagen freier Eintritt

Historische Handwerker

Trommlergruppe und Fahnenschwinger 

mittelalterliches Lagerleben

Marktstände mit
vielerlei Waren

Badische Landesbühne lädt zum Theatersommer ein

Die Badische Landesbühne hat zum 19. Thea-
tersommer Bruchsal vom 13. bis 23. Juli 2017 
ein abwechslungsreiches Programm zusam-
mengestellt.
Sie zeigt abends um 20.30 Uhr im Schlosspark 
eine der erfolgreichsten Komödien William 
Shakespeares in der Regie von Arne Retzlaff.
In seiner Komödie aus dem Jahr 1593 treibt Wil-
liam Shakespeare den Kampf der Geschlechter 
auf die Spitze. Scharfe Wortgefechte und verwir-
rende Rollenspiele unter italienischer Sonne ver-
sprechen beste Sommertheater-Unterhaltung. 
Das Stück für die ganze Familie heißt Piraten! 
und findet diesen Theatersommer im Großen 
Haus des Stadttheaters statt. Wütend schlägt 
Jim die Tür seines Kinderzimmers zu. Seine El-
tern haben sich getrennt, morgen will ihn sei-
ne Mutter besuchen, aber Jim will sie nicht se-
hen. Noch während er durch die geschlossene 
Tür mit seinem Vater streitet, klettert plötzlich 
eine echte Piratin aus seiner Spielzeugtruhe. 
Käpt’n Freely wird von dem Marinekapitän 
McGovern verfolgt, der einige Sekunden spä-
ter ebenfalls in Jims Kinderzimmer steht. Noch 
ehe Jim weiß, wie ihm geschieht, findet er sich 
im Jahre 1718 wieder. Der Autor Charles Way 
ist einer der führenden Autoren des briti-
schen Kinder- und Jugendtheaters, dem 
mit Piraten! eine witzige und mitreißende 
Abenteuergeschichte für die Bühne gelun-
gen ist, die Regisseur Joerg Bitterich in Sze-
ne gesetzt hat. 

In guter Tradition findet am 16. Juli die Spiel-
zeitmatinee im Schlosspark statt. Hier präsen-
tieren Schauspielerinnen und Schauspieler 
Szenen aus den Stücken der kommenden 
Spielzeit. Erstmals werden an diesem Termin 
die Förderpreise des Freundeskreises Badische 
Landesbühne an je ein Ensemblemitglied aus 
Kinder- und Jugendtheater und Abendspiel-
plan vergeben. Im Anschluss treffen sich En-
semble und Besucher bei einem ebenfalls vom 
Freundeskreis organisierten Picknick.
Erneut zeigt die Badische Landesbühne eine 
Fotoausstellung im Foyer der Sparkasse Kraich-
gau mit Bildern von Sonja Ramm. Präsentiert 
werden während der Dauer des Theatersom-
mers originelle Fotografien der Ensemble-Mit-
glieder passend zum Motto der kommenden 
Spielzeit „Das bin alles ich?“. Die Ausstellung 
wurde am 10. Juli um 18 Uhr feierlich eröffnet.
Daneben findet am 23. Juli um 11 Uhr die Premi-
ere des literarischen Museumsrundgangs Glau-
ben Sie wirklich, dass eine Maschine denkt? im 
Deutschen Musikautomaten Museum Bruchsal 
statt. Karten für den Rundgang sind im Deut-
schen Musikautomaten Museum erhältlich.
Programm:

Der Widerspenstigen Zähmung  

(William Shakespeare, Regie: Arne Retzlaff)
13./14./15./16./19./20./21./22./23. Juli 2017, 
jeweils 20.30 Uhr
Spielzeitmatinee mit Picknick

16. Juli 2017, 11 Uhr

Piraten! Im Stadttheater  

(Charles Way, Regie: Joerg Bitterich)
14./15./16./21./22./23. Juli 2017, jeweils 
16.30 Uhr
14./17./19./20./21. Juli 2017, jeweils 11 Uhr
Glauben Sie wirklich, dass eine Maschine 

denkt?  

Im Deutschen Musikautomaten Museum
23. Juli, 11 Uhr

E-Mail: info@dieblb.de | Internet: www.dieb-
lb.de | Kartenvorverkauf: Telefon: (07251) 
72723, ticket@dieblb.de

Foto: BLB
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am vergangenen Sonntag haben Sie mich 
mit über 10.000 Stimmen erneut für wei-
tere acht Jahre zur Oberbürgermeisterin 
der Großen Kreisstadt Bruchsal gewählt. 
Vielen herzlichen Dank dafür! Das Ergeb-
nis ist ein starker Rückenwind für die kom-
menden acht Jahre und Bestätigung für 
die Arbeit der zurückliegenden Jahre. Ge-
meinsam haben wir viel für unsere Stadt 
erreicht. Diesen Weg gilt es nun gemein-
sam fortzusetzen. Ich verspreche Ihnen 
mit meiner ganzen Tatkraft Ideengeber 
und Motor zu sein, damit sich Bruchsal 
im Zentrum der Metropolen Karlsruhe, 
Mannheim/Heidelberg und Stuttgart wei-
ter positiv entwickelt und alle Generatio-
nen davon profi tieren. 
Ganz herzlich danke ich Bürgermeister 
Andreas Glaser und dem Gemeindewahl-
ausschuss sowie allen ehrenamtlichen 
Wahlhelfern für die Durchführung der 
Wahl und natürlich der Verwaltung für 
die Vorbereitung und Durchführung des 
Wahlabends. Dankeschön sage ich der 
Stadtkapelle, dem Fanfarenzug Heidels-
heim, den Musikvereinen Helmsheim 
und Obergrombach sowie Transpiratio 
für die musikalische Umrahmung des 
Wahlabends sowie der Freiwilligen Feu-
erwehr, die mit einer Abordnung für ei-
nen würdigen Rahmen gesorgt hat. Sie 
alle haben mit Ihrem Beitrag gezeigt, 
dass Ihnen unsere Stadt am Herzen liegt. 
Lassen Sie uns weiterhin gemeinsam 
Bruchsal voranbringen!

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Auch diesjähriges Schlossfest stützt sich auf seine zahlreichen ehrenamtlichen Helfer

Taditionell gute Laune auf Bruchsals Festmeile

Nach knapp zwei Jahren war es wieder so-
weit: Vom vergangenen Samstag bis Montag 
an fand am Schloss das Bruchsaler Schloss-
fest statt. Acht Vereine und fünf Gastrono-
miebetriebe stellten bei sonnigem Wetter al-
les auf die Beine, um den Bruchsalern wieder 
diesen festen Termin zu ermöglichen. Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
blickte auf die bereits 32-jährige Tradition 
Schlossfest zurück, ließ jedoch die Men-
schen nicht lange warten, das von der Firma 
Hoepfner gesponserte Fass anzustechen 
und eine Runde Freibier auszuschenken. Mit 
drei Böllern eingeschossen wurde das Fest 
auch in diesem Jahr wieder von Bruchsals 
ältestem Verein, der Schützengesellschaft 
1798 e.V. eröff net. Am Gymnasiumsplatz 
wurde eigens die Baustelle an der Schlosskir-
che unterbrochen, um einen reibungslosen 
Ablauf beim Stand der GroKaGe zu ermög-
lichen. Auch für die Sicherheit beim Feiern 
war wieder gesorgt, einerseits durch die be-
nachbarte Polizei als auch durch die ehren-

amtlichen Sanitäter des DLRG Bruchsal. Der 
Dank der Stadtverwaltung gilt ausdrücklich 
all den freiwilligen Helfern, die mitunter lan-
ge im Voraus und bei heißem Wetter viel zu-
sammen geleistet haben und blickt zurück 
auf ein erlebnisreiches Fest. tri

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick mit dem Hoepfner-Geschäftsführer Willy Schmidt beim 
Fassanstich auf der Bühne am Gymnasiumsplatz. Fotos: Trinter

Michael Butz von der Schützengesellschaft 1798 e.V. 
läutete mit drei donnernden Böllern das Schlossfest ein

Sonniges, aber dennoch erträgliches Wetter macht zuversichtlich, die Zahl der 25.000 Besucher vor zwei Jah-
ren wieder zu erreichen.

AMTSBLATT JETZT ONLINE

www.bruchsal.de/amtsblatt
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OB-Wahl im ersten Wahlgang entschieden

Cornelia Petzold-Schick im Amt bestätigt

 Gegen 19.15 Uhr stellt der Gemeindewahlausschuss das vorläufi-

ge amtliche Ergebnis der OB-Wahl in Bruchsal fest. Amtsinhaberin 

Cornelia Petzold-Schick gewinnt 77,8 Prozent der Stimmen und ver-

weist damit Dr. Bernd Reißer (11,9 Prozent) und Marco Doneit (9,4 

Prozent) auf die Plätze. Die Wahlbeteiligung betrug 38,04 Prozent.

 Musikalisch gestaltet wurde der Wahlabend von der Stadtkapelle Bruchsal, 
dem Fanfarenzug Heidelsheim, den Musikvereinen Helmsheim und Ober-
grombach sowie der Guggenmusik Transpiratio. Die Freiwillige Feuerwehr 
Bruchsal war mit einer Abordnung vertreten und hat in alter Tradition einen 
„Baum der Oberbürgermeisterin“ gestellt.

 Als einer der Ersten hat Oberbürgermeister a.D. und Ehrenbürger Bernd Doll zur Wiederwahl gratuliert. Die neue Amtszeit von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick beginnt am 1. Oktober.

 Unzählige Gäste waren 

auf den Marktplatz ge-

kommen, um die Aus-

zählung der Wahl – die 

Z w i s c h e n e r g e b n i s s e 

wurden auf einer Groß-

leinwand präsentiert 

-  zu verfolgen. Wer der 

alten und neuen Ober-

bürgermeisterin an-

schließend gratulieren 

wollte, musste geduldig 

sein – es hatte sich eine 

lange Schlange gebildet.

 Bürgermeister Andreas Glaser und Vorsitzender des Gemeinde-

wahlausschusses verkündete gegen 19.30 Uhr das Ergebnis der 

OB-Wahl auf dem Marktplatz und war danach der erste Gratulant. 

 Zu den Gratulanten gehörten auch die Bürgermeisterkollegen aus der Re-
gion: Oberbürgermeister Martin Wolff sowie die Bürgermeister Thomas 
Ackermann, Markus Rupp (von rechts), Tony Löffler, Sarina Pfründer, Felix 
Geider (von links) und Reinhold Gsell sowie Sven Weigt (beide nicht auf 
dem Bild zu sehen). 

Fotos: Safranek
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung 

des Ergebnisses der Wahl des Oberbürgermeisters/der Oberbür-
germeisterin der Stadt Bruchsal am 09.07.2017

I. Wahlergebnis

Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergeb-
nis der Wahl des Oberbürgermeisters/der Oberbürgermeisterin der 
Stadt Bruchsal bekannt gemacht:
Zahl der Wahlberechtigten: 34.561
Zahl der Wähler: 13.148
Zahl der gültigen Stimmzettel: 12.880
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 268
Zahl der gültigen Stimmen: 12.880

Von den gültigen Stimmen entfielen auf:

Familienname,  
Vorname Anschrift Stimmen

1. Petzold-Schick, 
Cornelia

Weiherbergstraße 18 C,  
76646 Bruchsal

10.022

2. Doneit, Marco Körbigweg 7, 76646 Bruchsal 1.214

3. Dr. Reißer, Bernd Salzachweg 7, 76646 Bruchsal 1.531

Von den für sonstige Personen abgegebenen gültigen Stimmen 
entfielen mehr als fünf Stimmen auf:

Sven Weigt Bürgermeister Karlsdorf-Neuthard 27

Andreas Glaser Bürgermeister Stadt Bruchsal 24

Jens Skibbe Ortsvorsteher Obergrombach 17

Sonstige 45

Die Bewerberin Cornelia Petzold-Schick hat mehr als die Hälfte der 
gültigen Stimmen erhalten und ist somit auf die Dauer von acht Jah-
ren zur Oberbürgermeisterin gewählt (§ 45 Abs. 1 GemO).

II. Rechtsmittelbelehrung

Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen 
Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem Wahlberechtigten 
und von jedem Bewerber/Bewerberin, schriftlich beim Regierungsprä-
sidium Karlsruhe, Postfach 76247 Karlsruhe Einspruch erhoben werden.
Der Einspruch ist auch mündlich zur Niederschrift beim Regierungs-
präsidium Karlsruhe, Schlossplatz 1-3, 76131 Karlsruhe möglich. Der 
Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, der nicht die 
Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm 1 
vom Hundert der Wahlberechtigten beitreten.
Bruchsal, 13. Juli 2017
gez.: Andreas Glaser
Bürgermeister
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Satzung 
über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen Angehöri-
gen der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal (Feuerwehrentschädi-
gungssatzung – FwES -)

Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBI. 2000, 581, ber. S. 698), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Februar 2017 (GBI. S. 99, 1 00), 
in Verbindung mit § 16 des Feuerwehrgesetzes Baden-Württemberg 
(FwG) in der Fassung vom 02. März 2010 (GBI. 2010, 333), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2015 (GBI. S. 1184 ), hat 
der Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 27. Juni 2017 folgende Sat-
zung beschlossen:

§ 1 Aufwandsentschädigungen für Einsätze

(1)  Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuer-
wehr erhalten

1.  für Einsätze, angeordnete Feuersicherheitsdienste und für die 
Durchführung von Veranstaltungen in der Brandschutzerziehung 
und Brandschutzaufklärung auf Antrag ihre Auslagen als Auf-

wandsentschädigung nach einem Durchschnittssatz von 12 € je 
angefangene Stunde ersetzt.

2.  für Einsätze, die durch den Alarm einer Brandmeldeanlage oder 
einer anderen technischen Anlage zur Erkennung von Bränden 
oder zur Warnung bei Bränden mit automatischer Übertragung 
des Alarms an eine ständig besetzte Stelle ausgelöst wurden, 
ohne dass ein Schadenfeuer vorlag, auf Antrag ihre Auslagen als 
Aufwandsentschädigung nach einem Durchschnittssatz von 20 € 
je angefangene Stunde ersetzt.

(2)  Der Berechnung der Einsatzzeit ist deren Dauer von der Alarmie-
rung bis zum Einsatzende zugrunde zu legen. Bei Feuersicher-
heitsdiensten und für die Durchführung von Veranstaltungen in 
der Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung ist deren 
tatsächliche Dauer maßgebend.

(3)  Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuer-
wehr erhalten für Einsätze auf Antrag ihren Verdienstausfall bis zu 
einer Höhe von 350 € je Kalendertag ersetzt.

(4)  Bei Einsätzen mit einer Dauer von mehr als zwei aufeinanderfolgen-
den Tagen werden der entstehende Verdienstausfall und die not-
wendigen Auslagen in tatsächlicher Höhe ersetzt (§ 16 Abs. 4 FwG).

§ 2 Aufwandsentschädigungen für Aus- und Fortbildung

(1)  Den ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr 
werden bei der Teilnahme an Aus- und Fortbildungsveranstaltun-
gen auf Antrag der tatsächlich entstandene Verdienstausfall und 
die notwendigen Auslagen erstattet (§ 16 Abs. 1 und 4 FwG).

(2)  Der Berechnung der Zeit ist die Dauer der Aus- und Fortbildungs-
veranstaltung vom Veranstaltungsbeginn bis -ende zugrunde zu 
legen. Es wird auf volle Stunden aufgerundet.

(3)  Für die Teilnahme an Aus- und Fortbildungslehrgängen sowie 
Seminaren erhalten die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr auf Antrag als Aufwandsentschädigung 
für Auslagen einen Festbetrag. Dieser richtet sich nach der Art der 
Aus- und Fortbildung:

  1. Grundausbildung 200 € 
2. Atemschutzgeräteträgerausbildung 80 € 
3. Sprechfunkerausbildung 50 € 
4. Truppführerausbildung 100 € 
5. Maschinistenausbildung 100 € 
6. sonstige Seminare pro Veranstaltungstag 25 €

  Die Entschädigung wird nur nach erfolgreichem Abschluss 
gewährt und wenn von keiner anderen Stelle bzw. nach Absatz 1 
Auslagen oder Verdienstausfall geleistet wird.

(4)  Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuer-
wehr erhalten als Ausbildungsassistent/-unterstützer bei Lehr-
gängen nach Absatz 3 Ziffer 4 und 5 auf Antrag als Aufwandsent-
schädigung bei einer zeitlichen Inanspruchnahme

 a) bis zu 3 Stunden 30 €
 b) bis zu 6 Stunden 50 €
 c) mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 60 €
(5)  Die in Absatz 3 und 4 erbrachten Leistungen müssen vom Feuer-

wehrkommandanten angeordnet sein.

§ 3 Aufwandsentschädigungen für dienstliche Veranstaltungen

Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr 
Bruchsal erhalten für dienstlich angeordnete Veranstaltungen auf 
Antrag ihren Verdienstausfall bis zu einer Höhe von 350 € je Kalen-
dertag ersetzt.

§ 4 Aufwandsentschädigungen für haushaltsführende Personen

(1)  Für Personen, die keinen Verdienst haben und den Haushalt füh-
ren, sind die §§ 1 und 2 mit der Maßgabe anzuwenden, dass als 
Verdienstausfall das entstandene Zeitversäumnis gilt (§ 16 Abs. 1 
Satz 3 FwG). Der Stundensatz wird auf 12 € festgesetzt.

(2)  Der Anspruch entsteht an Werktagen in der Zeit vom 7 Uhr bis 17 
Uhr. Samstage und Sonn- und Feiertage werden nicht entschädigt.

§ 5 Aufwandsentschädigungen für Bereitschaftsdienste

Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr, 
die bei Bereitschaftsdiensten über das übliche Maß hinaus Feuer-
wehrdienst leisten, erhalten folgende Aufwandsentschädigungen 
im Sinne des § 16 Abs. 2 des FwG:
1.  Für angeordnete Bereitschaftsdienste an Sonn- und Feiertagen 

in einem Feuerwehrgerätehaus oder in einer sonstigen Bereit-
schaftsdienstzentrale wird auf Antrag eine Pauschale von 40 € je 
Tag Bereitschaftsdienst vergütet.
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2.  Für angeordnete Rufbereitschaften zur eventuellen Ausgabe und Rück-
nahme von Einsatzgeräten und -materialien bei und nach Feuerwehrein-
sätzen wird auf Antrag eine Pauschale von 250 € pro Bereitschaftswoche 
vergütet. Eine tatsächliche Inanspruchnahme gilt als Einsatz.

§ 6 Zusätzliche Entschädigungen

(1)  Die nachfolgend genannten in der Aus- und Fortbildung täti-
gen ehrenamtlichen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr, 
die durch diese Tätigkeit über das übliche Maß hinaus Feuer-
wehrdienst leisten, erhalten eine zusätzliche Entschädigung im 
Sinne des § 16 Abs. 2 des FwG als Aufwandsentschädigung für 
Übungsleiter in Höhe von monatlich:

  Stellvertreter des Feuerwehrkommandanten 51 € 
Fachgebietsleiter 15 € 
Fachgebietsleiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 30 € 
Abteilungskommandant der Einsatzabteilung Bruchsal 77 € 
Abteilungskommandant der anderen Einsatzabteilungen 51 € 
Stellvertreter der Abteilungskommandanten 26 € 
Gerätewart 10 € 
Stabführer eines Spielmannszuges 51 € 
Jugendfeuerwehrwart 51 € 
Stellvertreter des Jugendfeuerwehrwarts 38 € 
Jugendgruppenleiter der Einsatzabteilungen 38 € 
Stellvertreter der Jugendgruppenleiter 20 €

(2)  Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Angehörigen 
der Freiwilligen Feuerwehr, die durch andere Tätigkeiten als in der 
Aus- und Fortbildung über das übliche Maß hinaus Feuerwehr-
dienst leisten, erhalten neben der Entschädigung nach Absatz 1 
eine zusätzliche Entschädigung im Sinne des § 16 Abs. 2 des FwG 
als Aufwandsentschädigung in Höhe von monatlich:

  Stellvertreter des Feuerwehrkommandanten 51 € 
Fachgebietsleiter 15 € 
Fachgebietsleiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 30 € 
Abteilungskommandant der Einsatzabteilung 51 € 
Stellvertreter der Abteilungskommandanten 26 € 
Kassenverwalter der Freiwilligen Feuerwehr 51 € 
Kassenverwalter der Einsatzabteilung Bruchsal 40 € 
Kassenverwalter der anderen Einsatzabteilungen 20 € 
Schriftführer der Freiwilligen Feuerwehr 77 € 
Schriftführer der Einsatzabteilung Bruchsal 31 € 
Schriftführer der anderen Einsatzabteilungen 15 € 
Gerätewart 38 €

(3)  Die Entschädigungen nach Abs. 1 und 2 werden nebeneinan-
der sowie zusätzlich zu anderen Entschädigungen gewährt. Bei 
Wahrnehmung mehrerer Funktionen innerhalb des Abs. 1 oder 
des Abs. 2 werden die jeweils in Frage kommenden Aufwandsent-
schädigungen zusammen (kumulativ) gewährt.

  Die Entschädigungen nach Abs. 1 und 2 werden nur für die Dauer 
des lnnehabens dieser Funktionen gewährt.

§ 7 Reisekosten

Bei Dienstreisen außerhalb des Gebiets der Stadt Bruchsal, die nicht 
Einsätze oder Aus- und Fortbildungsveranstaltungen betreffen, 
erhalten die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feu-
erwehr Bruchsal auf Antrag Reisekosten nach Maßgabe des Landes-
reisekostengesetzes und die tatsächlich entstandenen Fahrtkosten 
erstattet.

§ 8 lnkrafttreten

(1 ) Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2017 in Kraft.
(2)  Gleichzeitig tritt die Feuerwehrentschädigungssatzung vom 

26.07.2011 (veröffentlicht am 04.08.2011 im Amtsblatt) außer Kraft.
Bruchsal, 28.06.2017
Andreas Glaser
Bürgermeister

Hinweis gemäß § 4 der Gemeindeordnung
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder unter Verletzung von solchen 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die aufgrund der Gemeindeord-
nung erlassen worden sind, zustande gekommen sein, so gilt sie 
dennoch ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Diese Rechtswirkung tritt dann nicht 
ein, wenn  
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden sind, 

2.  wenn der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 der 
Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 
oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt Bruchsal innerhalb 
der Jahresfrist unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

Satzung der Stadt Bruchsal 
zur Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Kostenersatz 
für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal (Feuerwehr-
kostenersatzsatzung) vom 25. Februar 2014

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBI. S. 582, ber. S.698), 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 23. Februar 2017 (GBI. S. 
99, 100) in Verbindung mit § 34 des Feuerwehrgesetzes für Baden-
Württemberg vom 02. März 2010 (GBI. S. 2010, 333), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 17. Dezember 2015 (GBI. S. 1184) hat der Gemein-
derat der Stadt Bruchsal in seiner öffentlichen Sitzung am 27.06.2017 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Aufhebung der Feuerwehrkostenersatzsatzung

Die Satzung der Stadt Bruchsal über die Erhebung von Kostenersatz 
für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal (Feuerwehrkos-
tenersatzsatzung) vom 26. Februar 2014 wird rückwirkend zum 
30.12.2015 aufgehoben.

§ 2 lnkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Bruchsal 28.06.2017
Andreas Glaser
Bürgermeister

Hinweis gemäß § 4 der Gemeindeordnung
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder unter Verletzung von solchen 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die aufgrund der Gemeindeord-
nung erlassen worden sind, zustande gekommen sein, so gilt sie 
dennoch ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen.
Diese Rechtswirkung tritt dann nicht ein, wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden 
sind,

2.  wenn der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 der 
Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 
oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt Bruchsal innerhalb 
der Jahresfrist unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

Bruchsal, 28.06.107
Andreas Glaser
Bürgermeister

Satzung der Stadt Bruchsal 
über die Verlängerung der Veränderungssperre zum Bebau-
ungsplan „Gewerbegebiet Büchenau Nord Änderung I“, Gemar-
kung Büchenau

Aufgrund von § 17 Abs. 4, § 16 Abs. 1 und § 14 Abs. 1 des Baugesetz-
buches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Sep-
tember 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. 
Oktober 2015 (BGBl. I S. 1722) und des § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 
582, ber. S.698), zuletzt geändert durch Verordnung vom 23. Februar 
2017 (GBl. S. 99, 100) hat der Gemeinderat der Stadt Bruchsal in seiner 
öffentlichen Sitzung am 23.05.2017 folgende Satzung beschlossen:
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§ 1 Gegenstand der Satzung
(1)  Die Geltungsdauer der bestehenden Satzung über den Erlass 

einer Veränderungssperre zur Sicherung der Planung für den 
Bebauungsplanbereich „Gewerbegebiet Büchenau Nord Ände-
rung I“, Gemarkung Büchenau, wird für den im Lageplan darge-
stellten Bereich um ein Jahr verlängert.

(2)  Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre ist 
begrenzt

 im Norden: durch die Straße zum Heckgraben,
 im Osten: durch die Neutharder Straße,
 im Süden: durch die L558,
  im Westen: durch das Grundstück, Lgbnr. 4165, landwirtschaftli-

che Fläche.
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst fol-
gende Grundstücke der Gemarkung Büchenau: Flurstück-Nr. 4166, 
1922/2, 1896/12, 4867 (teilweise) und 4868, 4869, 4870, 4871, 4872, 
4873, 4874, 4875.
Der Geltungsbereich dieser Satzung ist im Lageplan des Stadtpla-
nungsamtes vom 27.04.2017, ohne Maßstab, dargestellt. Im Zweifel 
geht der Lageplan der Umschreibung des Geltungsbereichs in den 
Sätzen 1-2 vor.
Die genaue Abgrenzung ist dem Lageplan zu entnehmen.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag ihrer Bekanntmachung in Kraft. Sie tritt 
außer Kraft, sobald und soweit der für den Geltungsbereich dieser 
Satzung aufzustellende Bebauungsplan rechtsverbindlich geworden 
ist, spätestens jedoch nach Ablauf eines Jahres. Auf diese Frist ist der 
seit der Zustellung der ersten Zurückstellung eines Baugesuches 
nach § 15 Abs. 1 BauGB abgelaufene Zeitraum anzurechnen.

Ausgefertigt:
Bruchsal, 06.07.2017
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Hinweis
Die Satzung über die Verlängerung der Geltungsdauer der Verän-
derungssperre mit Satzungstext und Lageplan kann während der 
üblichen Dienststunden im Rathaus der Stadt Bruchsal, Stadtpla-
nungsamt, Otto-Oppenheimer-Platz 5 eingesehen werden. Jeder-
mann kann die Veränderungssperre einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen.

Hinweise nach dem Baugesetzbuch (BauGB)
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über die Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für eingetretene 
Vermögensnachteile durch die Veränderungssperre nach § 18 BauGB 
und die Vorschriften des § 18 Abs. 3 BauGB über das Erlöschen der 
Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung 
wird hingewiesen.

Hinweis gemäß der Gemeindeordnung (GemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) oder auf 
Grund der GemO zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekom-

men. Dies gilt nicht, wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 
genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Ortschaftsrat Büchenau

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 17. Juli 2017, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungs-
stelle Büchenau statt.

Tagesordnung:

1.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 19.06.2017 im 
nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

2. Blutspenderehrung
3. Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes der Stadt Bruchsal
4. Mittelanmeldung zum Haushalt 2018
5. Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7. Bürgerfragestunde
8. Offenlage des Protokolls vom 19.06.2017

Bruchsal, 07.07.2017
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Helmsheim

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 19. Juli 2017, um 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle 
Helmsheim statt.

Tagesordnung:

1.  Zukunftswerkstatt – Vorstellung der Ideen für Helmsheim durch 
die Mitwirkenden

2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgerfragestunde
5.  Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes der Stadt Bruchsal 

– Stadtteil Helmsheim

Bruchsal, 07.07.2017
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Obergrombach

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Donnerstag, 20. Juli 2017, um 19.30 Uhr im Bürgersaal der Verwal-
tungsstelle Obergrombach statt.

Tagesordnung:
1. Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes der Stadt Bruchsal
2.  Mittelanmeldung des Stadtteils Obergrombach für den Haus-

halt 2018
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
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5. Bürgerfragestunde
6. Offenlage des Protokolls vom 31.05.2017

Bruchsal, 10.07.2017
Jens Skibbe
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Untergrombach

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 19. Juli 2017, um 18 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle Untergrombach statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes der Stadt Bruchsal
3.  Rahmenplan für die Wohnbauentwicklungsfläche „Wittumäcker 

Neuaufstellung”, Gemarkung Untergrombach
 -  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Wittumäcker 

Raiffeisenstraße”, Gemarkung Untergrombach
 -  Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 BauGB und § 74 LBO
 -  frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden 

und sonstigen Träger öffentlicher Belange § 3 (1) BauGB und § 
4 (1) BauGB

 -  Anordnung der Baulandumlegung „Wittumäcker Raiffeisenstra-
ße“ und Bildung des Umlegungsausschusses

4. Informationen und Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Offenlage des Protokolls vom 28.06.2017

Bruchsal, 07.07.2017
Karl Mangei
Ortsvorsteher

Termine aller Parteien  
zur Bundestagswahl

Die Linke

Infostand am 15. Juli in der Kaiserstraße
Von 9.30 bis 14 Uhr, Kaiserstraße 61, Bruchsal zum Thema: Wahlpro-
gramm für die Bundestagswahl
Inhalte: Rentenpolitik, Sozialpolitik, Friedenspolitik
Der Bundestagskandidat für den Wahlkreis Bruchsal/Schwetzingen, 
Werner Zieger, ist als Ansprechpartner für die Ziele der Renten- und 
Sozialpolitik vor Ort.
Für die Friedenspolitik ist der kurdisch-alevitische OV-Sprecher Gök-
cen Tanriverdi am Stand. Er ist Ansprechpartner für die Rolle der 
türkischen Politik im Nahostkonflikt und für die Flüchtlingspolitik in 
der Türkei.
Ortsverband Bruchsal – Die Linke

Aus dem Rathaus

Rekordanmeldungen beim Sommerferienprogramm
Online-Anmeldung kommt gut an
Bruchsal (pa) | Seit diesem Jahr stand die Anmeldung des Sommer-
ferienprogramms nun auch online zur Verfügung. Erstmalig konnte 
man auf der Internetseite www.unser-ferienprogramm.de/bruchsal 
die Veranstaltungen aussuchen und die Kinder bequem von Zuhau-
se oder zwischendurch über das Smartphone für das jeweilige Frei-
zeitangebot anmelden.
Dieses Jahr haben bereits 76 Prozent die Möglichkeit der Online-
Anmeldung genutzt. Es wurden ca. 560 Kinder registriert und knapp 
2.600 Anmeldungen zu Veranstaltungen erfasst. Ein wahrer Erfolg 
für das neue Online-Programm.
Durch das neue System wurde es nicht nur für die Eltern einfacher, 
sondern auch für die Veranstalter. Jeder Anbieter von Terminen beim 
Sommerferienprogramm hat seinen eigenen Log-In und kann seine 

Veranstaltungen selbstständig 
bearbeiten und die Teilneh-
merlisten selbst abrufen. Gerne 
können sich auch neue Anbie-
ter schon für das kommende 
Jahr ihren online-Eintrag vor-
merken, der ab Januar 2018 
möglich sein wird.
Fragen beantwortet gerne 
Chantal Schalm, Amt für Fami-
lie und Soziales unter Telefon: 
(07251) 79-5851 oder chantal.
schalm@bruchsal.de

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwischen dem 29. Juni und 
dem 5. Juli im Bürgerbüro ein Schlüssel, ein Handy Marke Alcatel, 
ein Schlüsselmäppchen mit vier Schlüsseln und Bargeld abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter Telefon: (0 72 51) 
79-5 00.
Ab sofort Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen: Schauen 
Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerservice – 
Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

19. Juni

Elian Hosu, Eltern: Elena Brenda Maria Alisch, Eberhardstr. 9, Bruchsal 
und Johannes Alexander Hosu, Saalbachstr. 7, Bretten
30. Juni

Maximilian Philipp Stoll, Eltern: Julia Yvonne Stoll geb. Bäuerlein und 
Alexander Stoll, Kraichgaustr.
36 A, Bruchsal

Trauungen  

1. Juli

Nadine Herrmann und Patrick Hurler, Reitschulweg 22 A, Bruchsal
6. Juli

Nadja Schüßler und Guido Steinhilper, Dossentalstr. 27, Bruchsal

Sterbefälle  

30. Juni

Ruth Franziska Hansch geb. Molke, Germersheimer Str. 7, Bruchsal
3. Juli

Maria Luise Schneider, Huttenstr. 47 A, Bruchsal
4. Juli

Irmgard Elisabeth Günther, Eichenweg 16, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  

14. Juni

Magdalene Maria Wadulla, Werner-von-Siemens-Str. 63, 80 Jahre;
Erwin Willy Bergmaier, Behringstr. 10, 70 Jahre;
Gabriele Lutz, Pfeilerstr. 5, 70 Jahre
15. Juni

Peter Erwin Bilger, Neuwiesenstr. 17, 70 Jahre
16. Juni

Heinz Falkner, Büchenauer Str. 17, 90 Jahre;
Dr. Heinrich Wittlinger, Sperlingweg 20, 80 Jahre;
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Friedbert Ludwig Schwarz, Spöckweg 23, 70 Jahre;
Rosa Maria Beims, Waldstr. 20, 70 Jahre;
Sigrid Margarete Schlenther, Wiesenstr. 4, 70 Jahre
17. Juni

Elisabeth Sacher, Josef-Heid-Str. 17, 70 Jahre;
Werner Wilhelm Heinrich Rebentisch, Odenwaldstr. 4, 70 Jahre
18. Juni

Klaus Schmid, Schwabenstr. 23, 75 Jahre;
Nevija Zelic, Alfred-Wiedemann-Weg 13, 70 Jahre;
Margitta Steinmetz, Waldstr. 40, 70 Jahre;
Rummel Jürgen Gerd Heinz, Salinenstr. 10, 70 Jahre
19. Juni

Anna Elisabetha Kreszentia Jenninger, Huttenstr. 47 A, 95 Jahre;
Eleftheria Kalfa, Haydnstr. 2 C, 75 Jahre

Hochzeitsjubiläen  

18. Juli

Ihre Diamantene Hochzeit feiern in Bruchsal Eheleute Irmgard und 
Manfred Knebel, Sauerbruchstraße 3

Aus der Stadt Bruchsal

„Große Oper“ im Bruchsaler Schlossgarten
Bruchsal (pa) | Wenn am Sonntag, 30. Juli, beim Bruchsaler Klassik-
Open-Air vor der illuminierten Kulisse des barocken Residenzschlos-
ses große Arien und Chöre 
aus Beethovens Oper „Fidelio“ 
erklingen, steht der bekannte, 
schon beim Klassik-Open-Air 
2015 bejubelte Bassist Florian 
Kontschak als einer von vier 
hochkarätigen Solisten auf der 
Bühne. Der Stipendiat mehrerer 
Musikstiftungen, Mitglied des 
Badischen Staatsopernensem-
bles sowie des Theaters Nord-
hausen in Thüringen, gastierte 
auch bei den Volksschauspielen 
Ötigheim, wo er bei der Auffüh-
rung von Jesus Christ Superstar 
in der Rolle des Hohepriesters 
Kaiphas brillierte. Gemeinsam 
mit Kontschak – in den Rollen 
des Rocco und des Don Pizar-
ro – gestalten der Männerchor 
des Landkreis-Projektchores, 
die Mezzosopranistin Veroni-
ka Farkas, die österreichische 
Sopranistin Lydia Eller und der 
in Südkorea geborene Tenor 
Jason Kim das Programm beim 
Bruchsaler Klassik-Open-Air. Die 
Gesamtleitung der Sänger und 
des Bruchsaler Barockensemb-
les liegt in den bewährten Händen von Johann J. Beichel mit sei-
ner über fünfzigjährigen Chorleitererfahrung. Ouvertüre, Arien und 
Chöre aus „Fidelio“ bilden einen Schwerpunkt des Abends, weiter 
erklingen Auszüge aus der 9. Sinfonie und Beethovens Ouvertüre 
für das Festspiel „Die Weihe des Hauses“. Der Vorverkauf läuft. Karten 
zum Preis von 30 und 25 Euro sind erhältlich im Tourist-Center Bruch-
sal (Am Alten Schloss) sowie bei der Volksbank in Bruchsal. Karten-
Bestellungen sind möglich in allen Filialen der Volksbank Bruchsal-
Bretten. Ermäßigungen erhalten Schüler, Studenten, Schwerbehin-
derte und Bundesfreiwilligendienstleistende. Infos: Stadt Bruchsal, 
Telefon: (07251) 79-380, E-Mail: kultur@bruchsal.de

15. Untergrombacher Joß-Fritz-Fest vom 29. bis 31. Juli
Ein buntes Wochenende rund um die Bundschuhhalle
Zum mittlerweile 15. Mal seit 1989 begrüßen die Untergrombacher 
Vereine vom 29. bis 31. Juli ihre Gäste aus nah und fern zu einem langen 
Wochenende beim Joß-Fritz-Fest auf dem Gelände rings um die Bund-
schuhhalle. Mit dem Fassanstich durch Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick und Bürgermeister Claude Abel aus Untergrombachs 

Der Bassist Florian Kontschak (links) 
steht beim Bruchsaler Klassik Open 
Air am 30. Juli mit weiteren Solisten 
sowie dem Männerchor des Land-
kreis-Projektchores auf der Bühne 
vor der barocken und illuminierten 
Fassade des fürstbischöflichen Resi-
denzschlosses.
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim

französischer Partnergemeinde Ste. Marie-aux-Mines beginnt am Sams-
tagabend, 29. Juli, das Festgeschehen, um erst in der Nacht von Montag 
auf Dienstag wieder auszuklingen.
Dazwischen bieten die Vereine der Interessengemeinschaft Joß-Fritz-
Fest ein buntes Programm – und natürlich ein abwechslungsreiches 
Angebot an Speisen und Getränken. Gastgeber sind diesmal der Hand-
harmonika-Club, der Musikverein „Harmonie“, die Untergrombacher 
Handballer, der Gesangverein Bruderbund sowie der Theater- und Kul-
turverein Bundschuh. Ein attraktives Rahmenprogramm sowie Fahrge-
schäfte und Schausteller bereichern das Angebot speziell für Kinder.
Viel Hörenswertes außerdem für Musikfreunde, ob Blasmusik oder 
Rockklassiker: Am Abend jedes 
Veranstaltungstages beginnt auf 
der Hauptbühne im Zentrum 
des Festgeländes das Rock- und 
Pop-Programm für alle Jungen 
und Junggebliebenen. Bestritten 
wird es von der Wieslocher „ZAP-
Gang“ (Samstag, 21 Uhr), „Man-
gold“ aus Untergrombach (Sonn-
tag, 19.30 Uhr) und der „Uptown-
Band“ aus Bruchsal (Montag, 21 
Uhr).
Und wie immer bietet das Joß-
Fritz-Fest seinen Besuchern nicht 
nur Speis’ und Trank und Unter-
haltung, sondern auch ein attraktives Rahmenprogramm. Für Kinder 
ist am Sonntag von 13 bis 17 Uhr die Clownesse Julchen mit ihren 
Zaubermäuschen unterwegs, um 15 Uhr gibt es eine Zaubershow in 
der Gymnastik-Halle des TSV, präsentiert vom Ortsverband der CDU. 
Ebenfalls um 15 Uhr am Sonntag berichtet der Journalist und Diplom-
Biologe Franz Lechner auf Einladung des örtlichen Heimatvereins über 
die Tier- und Pflanzenwelt am Michaelberg; der zweite Teil seines Vor-
trags findet zur selben Uhrzeit am Montag statt. Sowohl am Sonntag 
als auch Montag um 16.30 Uhr werden historische Klassenbilder aus der 
Michaelsbergschule gezeigt.
„Bunte Vielfalt“ – so nennt der Untergrombacher Fotoclub in diesem 
Jahr seinen Beitrag zum Rahmenprogramm des Joß-Fritz-Festes, der in 
der Bundschuhhalle gezeigt wird. Ebenfalls dort ist eine Ausstellung des 
Creativ-Treffs mit Gemälden und Objekten unter dem Motto „Jeder auf 
seine Art“ zu sehen. Mit einem besonders umfassenden Ausstellungs-
beitrag ist heuer die Briefmarken-Sammlergilde Bruchsal und Umge-
bung vertreten: Anlässlich der über 25-jährigen Partnerschaft zwischen 
Untergrombach und Ste. Marie-aux-Mines präsentiert sie historische 
und aktuelle Postkarten aus beiden Gemeinden, erinnert an den 500. 
Jahrestag der Reformation und dokumentiert die Untergrombacher 
Postgeschichte von der Postablage des Jahres 1864 bis zur heutigen 
Postagentur. Der Eintritt zu allen Veranstaltungen des Rahmenpro-
gramms ist frei. tam

Impulse für die tägliche Arbeit
Verband kommunaler Unternehmer, Landesgruppe Baden-
Württemberg tagte in Bruchsal

„Wir sind gerne Mitglied im Verband kommunaler Unternehmen”, sagte 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick zur Begrüßung der Fach-
tagung der Landesgruppe Süd, dieses Verbandes in Bruchsal. „Werden 
doch hier Praxisfragen angesprochen und diskutiert, die auch unser 
Verwaltungshandeln, insbesondere unseren Baubetriebshof betref-
fen.” Insgesamt waren zu der Tagung im Bürgerzentrum mehr als 100 
Teilnehmer nach Bruchsal gekommen aus fast 30 Städten in Baden-
Württemberg. Dabei konnte die Oberbürgermeisterin den Gästen auch 
die Stadt Bruchsal mit ihren Besonderheiten und Sehenswürdigkeiten 
vorstellen. Durch eine Stadtführung im Laufe der Tagung erhielten 
die Gäste auch einen bleibenden Eindruck von Bruchsal mit seinem 
Barockschloss. Praktiker aus verschiedenen Kommunen referierten die 
Themen, die zu großen Teilen aus der Abfallwirtschaft kamen, aber auch 
die Baubetriebshöfe betrafen. Martin Weißer, Leiter des Baubetriebsho-
fes Bruchsal, der sich auch im VKU sehr engagiert, sieht in den Impulsen 
für die Praxis und im Erfahrungsaustausch den besonderen Wert dieser 
Fachtagung. „Sie ist eine wichtige Möglichkeit über den eigenen Gar-
tenzaun hinauszuschauen”, sagte er. „Die Kontakte, die wir bei dieser 
Tagung knüpfen oder vertiefen, helfen uns immer wieder in unse-
rem Alltag im Baubetriebshof.” Rolf Friedel, Vorsitzender der Landes-
gruppe Baden-Württemberg und Leiter des Amtes für Abfallwirtschaft 
und Stadtreinigung der Stadt Heidelberg, beschrieb den VKU als „eine 
moderne Interessenvertretung der kommunalen Betriebe. Wir sind 
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unseren kommunalen Auftraggebern ein stets verlässlicher Partner. Er 
lobte die Organisation in Bruchsal mit den Worten: „Wir kommen gerne 
wieder.” Eine Fachausstellung im Foyer des Bürgerzentrums ergänzte die 
Sachthemen durch praxisrelevante Produkte und Verfahren, die bei der 
täglichen Arbeit eine Hilfe sind. art

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick mit Rolf Friedel, Vorsit-
zender der Landesgruppe Baden-Württemberg, VKU Sparte Abfallwirt-
schaft und Stadtreinigung VKS.  Foto: Martin Stock

Büro der Gleichstellungsbeauftragten

Beratungstag der „Kontaktstelle Frau und Beruf“
Im Haus der Begegnung in Bruchsal am 26. September

Bruchsal (pa) | Zur Unterstützung des beruflichen Einstiegs von 
Frauen, vor und nach der Familienphase und zur Information über 
Möglichkeiten der Weiterbildung, der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf oder eine berufliche Umorientierung, bietet die „Kontaktstelle 
Frau und Beruf“, Landkreis Karlsruhe, am Dienstag, den 26. Septem-
ber, wieder einen Beratungstag im Haus der Begegnung, Tunnelstra-
ße 27, in Bruchsal an.
Die „Kontaktstelle Frau und Beruf“ ist Teil eines landesweiten Projekts 
zur beruflichen Förderung von Frauen. Sie nimmt eine Mittlerfunk-
tion zwischen den beruflichen Interessen und Bedürfnissen von 
Frauen und der Wirtschaft in der Technologieregion wahr (www.
frauundberuf-karlsruhe.de).
Interessierte Frauen können sich dafür anmelden. Ab 9 Uhr wer-
den stündlich Termine vergeben. Der letzte Termin ist um 15 Uhr 
möglich. Der Beratungstag wird in Kooperation mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt Bruchsal organisiert. Sie bekommen 
Gelegenheit, Ihre berufliche Zukunft, Ihre Situation und Ihre Fragen 
über den Zeitraum von einer Stunde im Einzelgespräch mit einer 
kompetenten Beraterin ausführlich zu besprechen. Bitte bringen Sie 
dazu Ihren Lebenslauf mit. Die Beratung ist kostenlos, vertraulich 
und neutral. Eine verbindliche Anmeldung nimmt ab sofort die 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Bruchsal, Frau Riescher, unter 
Telefon: (07251) 79-364 (Di-Fr von 9 Uhr bis 13 Uhr) entgegen, oder 
unter gleichstellung@bruchsal.de

Mach-mit-Büro

Sprechstunde für ehrenamtlich Interessierte 
Bruchsal (pa) | „Dort helfen, wo Unterstützung gebraucht wird“ – 
für diesen guten Zweck wären viele Bürgerinnen und Bürger bereit, 
einen Teil ihrer freien Zeit zu widmen. Nicht immer finden sie jedoch 
das passende Projekt. Für diese ehrenamtlich Interessierten gibt es 
eine offene Beratungs-Sprechstunde. Die Sprechstunde findet am 
Donnerstag, 13. Juli, von 15.30 bis 17.30 Uhr in der Stadtbibliothek 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Beratung zu jeder Tages- und Nachtzeit bietet die „MachMit-Börse“. 
Die Online-Freiwilligenagentur kann unter www.machmit-bruchsal.
de abgerufen werden und bietet Ehrenamtlichen und gemeinnützi-
gen Organisationen die Möglichkeit, miteinander in Kontakt zu kom-
men. Weitere Informationen: MachMit-Büro, Telefon: (07251) 79-347 
oder per E-Mail unter machmitbuero@bruchsal.de.

Lokale Agenda

AG Radfahren  

„Rauf aufs Rad” nach Speyer am 15. Juli
Bruchsal (pa) | Am Samstag, 15. Juli startet die dritte „Rauf aufs Rad”-
Tour der Arbeitsgruppe Radfahren der lokalen Agenda 21 Bruchsal 
um 13 Uhr am Schloss in Bruchsal.
Die Route führt über Huttenheim und Philippsburg nach Speyer. Der 
Rückweg beginnt mit einer Fährenfahrt über den Rhein nach Rhein-
hausen über Waghäusel zur Eremitage und weiter nach Hambrücken 
zum Vogelpark und wieder zurück nach Bruchsal. Die Strecke umfasst 
ca. 70 km in der Ebene. Von Speyer besteht zudem die Möglichkeit 
mit dem Zug zurückzufahren. Anmeldung zur Tour beim Agenda-
Büro, Telefon: (07251) 79-512 oder Agendabuero@Bruchsal.de

„Rauf aufs Rad” nach Speyer am 17. Juli

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino im Juli: „La La Land”
Bruchsal (pa) | Die NAIS AG3 „Geistig fit und aktiv” zeigt am Montag, 
17. Juli gemeinsam mit dem Bruchsaler Cineplex und der Stadt Bruchsal 
den diesjährigen sechsfachen Oscargewinner „La La Land”, einen Musik-
film, in dem es um eine schwierige Liebesbeziehung geht.
Es gibt drei Hauptdarsteller in dem Film: Mia, eine aufstrebende Schau-
spielerin, immer auf der Suche nach einem Engagement, Sebastian, ein 
Jazz-Pianist, der sich in dunklen Kellerbars durchschlägt und die Stadt 
Los Angeles – Spitzname „La La Land”, die Stadt der Engel – die für mehr 
als sechzig(!) Szenen die Plattform bietet. Die beiden verlieben sich, und 
man erlebt sie in zahlreichen herzzerreißenden Tanzszenen bei großarti-
ger Musik – die Stadt der Träume immer im Hintergrund. Als sich endlich 
der Erfolg einstellen will, wird ihre Liebe auf eine harte Probe gestellt. 
Gibt es ein Happyend? In der Kritik heißt es, solch einen Film über Hol-
lywood und Los Angeles habe es überhaupt noch nie gegeben. La La 
Land sei voll magischer Momente und stehe in krassem Widerspruch zu 
den Produktionen, die die Filmindustrie heutzutage hervorbringt – eine 
Verbeugung vor dem goldenen Zeitalter der amerikanischen Filmmu-
sicals. Der Film ist ohne Altersbegrenzung freigegeben und hat eine 
Länge von 128 Minuten. Beginn ist wie immer um 16.30 Uhr, Kassenöff-
nung eine Stunde früher. Es gelten die üblichen CappuKino-Preise von 
nur vier Euro, die niedrigsten Preise weit und breit.
Das Cineplex tätigt derzeit Investitionen, um das Kino zu modernisieren. 
Die Umbaumaßnahmen könnten deshalb in den kommenden Monaten 
den CappuKino-Betrieb tangieren. Das Cineplex bittet um Verständnis 
und ist bemüht, eventuelle Störungen so gering wie möglich zu halten.
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SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Stadtbibliothek

Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr

Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr

Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr

Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste

Polizei 110

Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0

Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Dienst

Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19 Uhr bis 
Folgetag 7 Uhr; 
Mittwoch, 13 Uhr bis Donnerstag, 7 Uhr; 
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 7 Uhr
Notfallzentrale Bruchsal

Zollhallenstraße 6, Telefon 112

Kinderärztlicher Notdienst und

ärztlicher Bereitschaftsdienst: 

Deutschlandweit: 116 117

(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte 

Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis 12 Uhr; 
In der übrigen Zeit ist diensthabender Arzt nur 
in dringenden Fällen telefonisch erreichbar.
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken

Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden 
Sie unter www.lak-bw.de/notdienstportal oder 
unter der Servicenummer: (0711) 99347-0

Tierärzte

Wochenenddienst,
Telefon (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)

Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Abfallinfos

Die Wertstoffhöfe und Grünabfallsammel-
plätze in Bruchsal und Untergrombach sowie 
der Grünabfallsammelplatz in Heidelsheim 
(Firma BOM) sind wie folgt geöff net.

November bis März:
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr

April bis Oktober:
Dienstag: 17 bis 19 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr
Sie fi nden die Wertstoffhöfe und
Grünabfallsammelplätze wie folgt:
Bruchsal:
Zufahrt über Güterbahnhof
beziehungsweise Ernst-Blickle-Straße
Untergrombach:
Rötzenweg
Sie fi nden den Grünabfallsammelplatz in
Heidelsheim: Firma BOM, Staighof 1
Auf den Grünabfallsammelplätzen
ist das Material getrennt nach holzig und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern.

Stadt Bruchsal, Bau- und Vermessungsamt
– Abfallwirtschaft –

Aus der Forstverwaltung

Die Sprechstunden fi nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 
Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und vier-
ten Donnerstag in der Verwaltungsstelle Unter-
grombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 jeweils 
von 16 bis 17 Uhr.

Sperrmüll

Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll

-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 
abgeholt!

-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-
sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.

Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37

Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88

Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24

Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32

Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22
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Nachhaltigkeit
Papier

Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchforstungs-
holz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ge-
wonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Südstadt

9-Meter-Turnier am Eisweiher

9-Meter-Turnier Foto: Caritas Jugendzentrum

Am Samstag traf sich die fußballbegeisterte Nachbarschaft des Kinder- 
und Jugendzentrums Südstadt am Eisweiher. Aufgrund des unbeständi-
gen Wetters kamen leider nicht so viele Besucher wie erwartet.

Nichts desto trotz, fand das geplante 9-Meter-Turnier auf dem DFB-
Feld statt. Um die 20 Teilnehmer kämpften um den Hauptpreis. Nach 
der Reihe versuchten die Teilnehmer den Ball in dem kleinen Tor zu 
versenken. Als ob es nicht schon schwer genug wäre, das Tor zu treffen, 
stand da auch noch ein erstklassiger Torwart, Steven Savic, im Weg. 
Trotzdem gab es auch Überraschungen, wie die jüngste Teilnehmerin, 
Charlotte Hägele, die erst in der zweiten Runde ausschied. Für Kinder, 
die nicht am Turnier teilnehmen, gab es spannende und lustige Spiele 
in der Allee. Für das leibliche Wohl, sorgte Andrea Ihle, die als Vertre-
tung von Familie in Not, die Würstchen und Brötchen stiftete. Firma 
Hansa-Heemann spendete die Getränke für alle. Weitere Mitwirkende 
waren der SV 62 und die Jusos. Frau Petzold-Schick besuchte uns 
ebenfalls und feuerte die Schützen an. Der erste Preis ging mit einem 
Tor Vorsprung an Niklas Bayer. Der zweitplatzierte Sean Yigit musste 
sich geschlagen geben.

Save the date!

verabschieden wir unsere langjährige Mitarbeiterin Marlies Lex-Funk in 

Danach gibt es Leckereien vom Grill und gemütliches Beisammensein. 
Salatspenden sind willkommen.

Gerne auch mit Anmeldung, damit wir besser planen können. Kinder- 
und Jugendzentrum Südstadt, Linkenheimer Weg 8, 76646 Bruchsal, 
Tel.:07251/13911, E-Mail: kjz@caritas-bruchsal.de

MustertextHaus der Begegnung

Internationales Frauencafé  

Picknick im Park

Die fröhliche Picknickrunde vom Vorjahr Foto: Internat. Frauencafé

Das Internationale Frauencafe Bruchsal vertraut auf weitere Sommer-
tage und trifft sich am Donnerstag, 20.07.2017 zu Mitbring-Picknick 
für Frauen im Bürgerpark. Ab 9.00 Uhr treffen wir uns hinter dem Bür-
gerzentrum auf der Wiese. Bitte neben Kulinarischem eigenes Geschirr 
und Getränke mitbringen. Es wird das neue Programm für das zweite 
Halbjahr vorgestellt.

Kontakt und Information:
Fürüzan Kübach - Integrationsbeauftragte der Stadt Bruchsal
Im Haus der Begegnung
Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal, 07251/79-5865
Bürozeiten:
Dienstag 9-14 Uhr
Donnerstag 9-17 Uhr
Freitags ist das Büro nicht besetzt
Und nach Vereinbarung

MustertextSeniorenrat

Programm der Seniorenbegegnungsstätte
Montag 17. Juli
um 16.00 Uhr NAIS-Projekt CappuKino ein Film im Cineplex Bruchsal
mit dem Film „La La Land“

Dienstag 18. Juli
um 14.30 Uhr „Aktives Gehirntraining in Zusammenarbeit mit der Caritas“
(Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining Christiane Rathgeb),
um 14.30 „Skat“

Donnerstag 20. Juli
um 9.30 Uhr „Frauen – Gesprächskreis“, mit Hedi Keydel
um 14.00 Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 1“, mit Renate Mohr
um 15.00 Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 2“, mit Renate Mohr
um 17.00 Uhr „DRK – Geselliges –Tanzen“, mit Renate Mohr
im Gymnastikraum der Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2A

Städtepartnerschaften

Ste. Ménehould

Stammtisch der Gemeinschaft der Freunde von Ste. Ménehould
-

schaft der Freunde von Ste. Ménehould im Restaurant Ratskeller in 
Bruchsal statt. Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule l

Reifeprüfung am Technischen Gymnasium Bruchsal
Unter Vorsitz von Herrn Studiendirektor Ralf Schmidt (Gewerbeschule 
Mosbach) haben am Technischen Gymnasium der Balthasar-Neumann-
Schule 1 in Bruchsal 67 Schülerinnen und Schüler die Abiturprüfung 
bestanden und erhielten die allgemeine Hochschulreife. Das Gesamter-
gebnis liegt bei 2,5. Wir gratulieren allen Schülerinnen und Schüler des 
Technischen Gymnasiums zur bestandenen Abiturprüfung 2017.

Heisenberg-Gymnasium

Die heimlichen Wünsche eines Hoffräuleins
Wir, die Klasse 7c, laden herzlich ein, bei unserem Theaterstück „Fräu-
lein Ritter. Handschuhszenen frei nach Schiller“ (von Karlheinz Frankl) 
am Donnerstag, den 13. Juli 2017, um 18 Uhr, in der Mensa des Bruch-
saler Heisenberg-Gymnasiums dabei zu sein. Sehen Sie ein humorvol-
les Theaterstück, das die Motive aus Friedrich Schillers Ballade „Der 
Handschuh“ auf neue Weise behandelt; darunter eine Kunigunde, die 
lieber ein Ritter als ein Hoffräulein wäre. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Klasse 7c/Ca

Was macht eigentlich ein Bundestagsabgeordneter?

MdB Gutting zu Besuch beim Hei-
senberg-Gymnasium  
  Foto: Dana Diegmann

„Wie stehen Sie eigentlich zu der 
Ehe für alle?“ war eine der ersten 
Fragen, die die Schüler des GK-
Neigungskurses an den Bundes-
tagsabgeordneten des Wahlkrei-
ses Schwetzingen-Bruchsal, 
Olav Gutting (CDU), stellten. 
Noch im Juli besuchen die Schü-
lerinnen und Schüler der Kursstu-
fe zusammen mit ihrem Lehrer 
Marc Bugert die Hauptstadt, um 
unter anderem den Bundestag zu 
besuchen. Da sich die Parlamen-
tarier zu diesem Zeitpunkt bereits 
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war der Besuch des Abgeordneten vorverlegt worden. Die Schülerinnen 
und Schüler konnten also „hautnah“ erleben, welche Bandbreite von 
Aufgaben ein Abgeordneter bewältigen muss. Von der Tätigkeit in ver-
schiedenen Ausschüssen, der Landesgruppe bis hin zu Treffen mit 
Vertretern von Interessenverbänden und natürlich der Arbeit im Wahl-
kreis ist der Terminkalender der Volksvertreter meist prall gefüllt. Umso 
beeindruckender war es, dass MdB Gutting sich die Zeit nahm und trotz 
heißer Wahlkampfphase den Gemeinschaftskundekurs des HBG Bruch-
sal besuchte. Im Anschluss an die Beschreibung seiner Abgeordneten-
tätigkeit konnten die Schülerinnen und Schüler Fragen stellen, bei-
spielsweise, ob tatsächlich ein „Zwang“ der Abgeordneten bezüglich 
der Fraktion besteht, oder praktische Fragen, z. B. wie der Abgeordnete 
von seinem Wahlkreis nach Berlin kommt. In Diskussionen gerieten die 
Schüler mit dem Abgeordneten um das Thema „Ehe für alle“, Umgang 
mit Flüchtlingen, mögliche Koalitionen nach der Bundestagswahl und 

Diskussionsrunde vielfältige Möglichkeiten, das erlernte Wissen des 
Unterrichtshalbjahres „Das politische System der BRD“ anzuwenden 

den Schülern, sondern sichtlich auch bei MdB Gutting, wie seinem 
Twitteraccount zu entnehmen war: „Besuch beim Heisenberg Gymnasi-
um #Bruchsal. Schüler super vorbereitet. Eine der besten Diskussionen 
seit Jahren.” Bu

Justus-Knecht-Gymnasium

Theaterpremiere am JKG
Kulturelles Highlight im Schulleben des Justus-Knecht-Gymnasiums 
ist auch dieses Jahr wieder die Premiere der Theater-AG in der Aula. 
Gespielt wird ein modernes Stück aus der Feder des zetigenössischen 
Autors Roland Schimmelpfennig vom Jahr 2006. Der Berlintext „Auf der 
Greifswalder Straße” zeigt alltägliche, aber auch surreale Momente aus 
der Großstadt und Erlebnisse ganz verschiedenartiger Menschen, deren 

Sonntag,16.7.,jeweils um 19.30 Uhr statt. Karten zu 5 und 3 Euro gibt es 
in der Buchhandlung Braunbarth und in der großen Pause in der Schule 
vor der Aula.
Cornelia Blümle

„Nichts ist unmöglich“ – das Xenia-Theater

Prominenter Gast am Schönborn-
Gymnasium
 Foto: Schönborn-Gymnasium

Am einem der heißesten Tage 
des Jahres gastierte das Karlsru-
her Xenia-Theater am Schön-
born-Gymnasium mit seinem 
bilingualen Stück „Impossible 
n’est pas français“. Eingeladen 
worden war das deutsch-franzö-
sische Theaterteam mit Natalie 
Cellier und Peter Steiner auf Initi-
ative von Frau Straub von der 
Fachschaft Französisch des 
Schönborn-Gymnasiums. Und 
dass in Frankreich vieles möglich 
und (fast) nichts unmöglich ist, 
lernten die versammelten Schüle-
rinnen und Schüler der 6. und 7. 
Klassen schnell: Trotz der hohen 
Temperaturen verwandelte sich 
die Hauptdarstellerin hinter dem 
blauen Vorhang blitzschnell in die 
unterschiedlichsten französi-
schen Gestalten und scheute bei 
den unterschiedlichsten Kostü-
mierungen auch Mantel und 
Perücke nicht: Da waren histori-
sche Persönlichkeiten wie der 

Sonnenkönig Louis XIV ebenso präsent wie Napoléon, die zeitgenössi-
sche mit der Umweltverschmutzung kämpfende bretonische Fischerin 

für sein Werk „Le Petit Prince“ (Der kleine Prinz) weltberühmt geworde-
ne Autor Antoine de Saint-Exupéry machte mit seinem Flugzeug am 
Schönborn Station. Die Schülerinnen und Schüler, die bisher ein oder 
zwei Jahre Französischunterricht hatten, durften ihre Französischkennt-
nisse passiv und aktiv ausprobieren und wurden auch zu kleinen Inter-
views nach vorne gebeten, was natürlich zu großer Aufregung führte. 

für Gute-Laune-Musik und die Bühne leuchtete in den unterschiedlichs-
ten Farben. Es war ein wahrhaft buntes Programm und bot allen viel 
Spaß, der sogar die Hitze vergessen machte.
Das deutsch-französische Team des Xenia-Theaters, das in beiden 
Sprachen zu Hause ist, will als authentische Grenzgänger kulturelle und 
sprachliche Brücken schlagen und das Erlernen der Sprache des Nach-
barn fördern. Am Schönborn-Gymnasium ist ihm das gut gelungen, gab 

es doch viele französische Redeanlässe und viel zu lernen über die Kul-
tur des nahen Nachbarn. Der Förderverein des Schönborn-Gymnasiums 
machte es dankenswerter Weise möglich, dass die Schülerinnen und 
Schüler der 6. und 7. Klassen die Vorstellung alle zu einem günstigen 
Preis besuchen konnten.

(T. Thern)

Stirumschule

Die Stirumschule sucht Unterstützung

Seit diesem Schuljahr ist die Stirumschule Ganztagsschule in Wahlform. 

Klassen im Ganztag. Hierfür brauchen wir ab September 2017 Ihre 
Unterstützung. Montags bis freitags von 13.45 bis 15.30 Uhr könnten 
Sie den Kindern begleitend bei den Hausaufgaben und den Mittagsan-
geboten beiseite stehen? Dann melden Sie sich bitte per E-Mail unter: 
t.wittmann@stirumschule.de (Bezahlung nach Vereinbarung)

Freiwillige Feuerwehr

Großer Flächenbrand greift teilweise auf Wald über

Die Feuerwehr Bruchsal wurde mit den Abteilungen Büchenau, Unter-
grombach, Obergrombach und Bruchsal am Samstagnachmittag um 
16.49 Uhr mit dem Alarmstichwort „Flächenbrand groß“ auf eine Feld-

Rauchsäule auf der Anfahrt schon sichtbar. In der Erstphase wurde von 
den Wehrleuten an verschiedenen Stellen versucht, das Feuer aufzuhal-
ten. Hierfür wurde die Feuerwehr Bruchsal von der Feuerwehr Karlsdorf-
Neuthard, der Feuerwehr Stutensee, der Feuerwehr Weingarten und der 
Werkfeuerwehr des KIT unterstützt. Das Feuer war allerdings schon an 
zwei Stellen über einen Weg auf das angrenzende Waldgebiet überge-
sprungen. Es musste schnellstmöglich eine stabile Wasserversorgung 
hergestellt werden. Neben dem betroffenen Feld befand sich ein Saug-
brunnen der mit einer Tragkraftspritze angezapft wurde. Im weiteren 
Einsatzverlauf wurde mit dem Abrollbehälter Schlauch eine Leitung vom 
etwa 750 Meter entfernten Wasserwerk Bruchsal zur Einsatzstelle über 
die Feldwege verlegt. Schließlich gelang es der Feuerwehr den Brand 
auf dem Feld und in den Waldstücken unter Kontrolle zu bringen. Zur 
Unterstützung und Ablösung der teilweise erschöpften Einsatzkräfte vor 
Ort wurde die Feuerwehr Ubstadt-Weiher hinzu gerufen. Zur Sicherung 
des Grundschutzes für weitere Einsätze wurden die Abteilungen Helms-
heim und Heidelsheim auf Bereitschaft alarmiert.

Das Feuer breitete sich durch den Wind angefacht rasend schnell aus 
und erreichte auch den angrenzenden Wald  Foto: FFW 

Bei dem Brand wurden etwa 3 Hektar Stoppelfeld und 40 Ar Waldge-
biet im Unterholz durch das Feuer zerstört. Weiter wurden etwa 4000 
Meter Schlauchleitung verlegt, es waren 15 C-Rohre und 1 B-Rohr im 
Einsatz mit insgesamt 15 Löschfahrzeugen. Etwa 130 Einsatzkräfte der 
Feuerwehr wurden eingesetzt. Aufgrund der hohen Temperaturen und 
der sehr kräftezehrenden Arbeit wurde ständig das Personal durchge-
tauscht. Hier war zur Absicherung und Versorgung der Einsatzkräfte ein 
Rettungswagen des Malteser Hilfsdienstes und die SEG – Mitte des 
DRK unter der Leitung von Werner Geider mit 14 Einsatzkräften vor Ort.

Gegen 21.15 Uhr waren die Nachlöscharbeiten abgeschlossen, aller-
dings die Arbeit der Feuerwehr noch lange nicht beendet. Die Aufräu-
marbeiten vor Ort und die Bestückung der Einsatzfahrzeuge mit neuem 
Material im Feuerwehrhaus Bruchsal dauerten noch gut zwei Stunden.

Die Feuerwehr Bruchsal war unter der Leitung des stellvertretenden 
Feuerwehrkommandanten Holger Kling, unterstützt von der Führungs-
gruppe Bruchsal, bis 23.30 Uhr im Einsatz.
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Jugendfreuerwehr Bruchsal  

Große Jahresübung und Hauptversammlung der Jugendfeuerwehr 
Bruchsal

Gruppenbild mit allen Übungsteilnehmern und Gästen Foto: nad

Jugendfeuerwehren der Stadt Bruchsal üben anlässlich ihrer Jahres-
hauptversammlung auf dem Gelände des BLANCO-Logistikzentrums 
in Bruchsal.
BLANCO zählt zu den weltweit führenden Herstellern hochwertiger Spü-
len und Küchenarmaturen für den privaten Haushalt.
Die BLANCO-Gruppe beschäftigt weltweit mehr als 1.400 Mitarbeiter. 

der Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr Bruchsal fand in 
diesem Jahr die traditionelle Jahresabschlussübung, an welcher die 
Jugendfeuerwehren der Stadt Bruchsal und den umliegenden Ortsteilen 
zahlreich teilnahmen, am europäischen Logistikzentrum der BLANCO-
Gruppe statt. Pünktlich um 12 Uhr wurden die bereitstehenden Jugend-
feuerwehren zu einem Lagerhallenbrand mit vermissten Personen an 
das BLANCO-Logistikzentrum alarmiert. Gekonnt wurden – unter den 
Augen der Gäste und Zuschauer, darunter unsere Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick, Bürgermeister Andreas Glaser, Fachgebiets-
leiter Dr. Moritz Heidecker sowie Matthias Rüdele, Geschäftsführer 
der BLANCO Logistik GmbH – Schlauchleitungen verlegt, die Was-
serversorgung sichergestellt und ein Innenangriff unter Atemschutz 
vorbereitet. Während im Außenbereich der Löscheinsatz lief, begab 
sich ein Trupp unter Atemschutz – mit Atemschutzgeräte-Dummies, auf 

Der vermisste Mitarbeiter konnte schnell gefunden und gerettet wer-
den und wurde sofort weiter versorgt. Nachdem die Übung erfolgreich 
abgeschlossen wurde, bestand für die Teilnehmer die Möglichkeit einer 
Führung durch das Logistikzentrum beizuwohnen.
Stadtjugendfeuerwehrwartin Manuela Günter begrüßte die anwesenden 
Gäste und berichtete über die stattliche Stärke von 111 Mitgliedern. Sie 
lobte die zahlreiche Teilnahme bei Übungen und Wettkämpfen sowie 
die Motivation und Begeisterung mit der die Jugendlichen an den ange-
botenen Aktivitäten an den Tag legten. Ein Dank ging an die Stadtver-
waltung Bruchsal und an die Führung der Feuerwehr Bruchsal für die 
Unterstützung. Ein besonderer Dank ging an die Jugendwarte, deren 
Stellvertreter und freiwilligen Helfern in den einzelnen Abteilungen. Im 
Anschluss an die Redebeiträge waren in diesem Jahr Jugendspre-
cherwahlen. Zu Jugendsprechern gewählt wurden Florian Wolf, Marvin 
Müller und Leah Schulz. Wir wünschen den dreien Erfolg bei Ihren Auf-
gaben. nad

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Fotoausstellung in der Sparkasse Kraichgau vom 10. bis 23. Juli 
Harry Haller, dem Protagonisten aus Hesses „Der Steppenwolf”, wird 
im magischen Theater der Bildersaal seiner Seele, das Theater seines 
Ichs gezeigt, worauf er staunend fragt: „Das bin alles ich?“ In unserer 
diesjährigen Fotoausstellung wollen wir das Kassenfoyer der Sparkasse 
Kraichgau am Friedrichsplatz in einen ebensolchen Bildersaal verwan-
deln. Während der Dauer des Theatersommers präsentiert die BLB ihr 

ihnen zeigen die Mitglieder des Ensembles bisher weniger bekannte 
Facetten ihrer Persönlichkeit und illustrieren so auf vielfältige Weise das 
Motto der kommenden Spielzeit: „Das bin alles ich?“ Die Ausstellung 

wurde am 10. Juli 2017 um 18 Uhr feierlich eröffnet und kann zu den 
bekannten Öffnungszeiten der Sparkasse Kraichgau besucht werden.

Spielzeitmatinee mit Verleihung der Förderpreise und gemeinsa-
mem Picknick16. Juli, 11 Uhr, im Schlosspark Bruchsal
Sie sind neugierig, was Sie in der kommenden Spielzeit erwartet? Sie 
wollen erfahren, wer die Förderpreise des Freundeskreises Badische 
Landesbühne für herausragende schauspielerische Leistungen erhält? 
Dann lassen Sie sich die Spielzeitmatinee nicht entgehen! Dieses Jahr 
können Sie dort nicht nur einen Eindruck vom Spielplan 2017.2018 
erhalten, sondern wohnen auch den Preisverleihungen für den Abend-
spielplan und das Kinder- und Jugendtheater bei. Nach der Auszeich-
nung der neuen Preisträger lädt Sie der Freundeskreis Badische Lan-
desbühne zu einer Stärkung am Buffet ein. Beim geselligen Picknick 
haben Sie die Möglichkeit, mit dem Ensemble der BLB ins Gespräch 
zu kommen.

„Glauben Sie wirklich, dass eine Maschine denkt?“
Ein literarischer Museumsrundgang am 23. Juli um 11 Uhr im Deut-
schen Musikautomaten Museum Bruchsal
Begeben Sie sich mit der BLB auf Zeitreise ins Museum! Schauspieler 
entführen Sie in die faszinierende Welt der imposanten Orchestrien, 
der charmanten Drehorgeln, der automatischen Klaviere und allerlei 
seltsamer Zeitgenossen: Musizierende Androiden, wortkarge Puppen, 
aufsässige Roboter und weitere künstliche Menschen werden Ihnen auf 
dem Rundgang durch das Museum begegnen. Dabei tauchen Sie ein 
in fantastische Geschichten aus der Romantik, in humorvolle Alltags-
schilderungen, alte Fabeln und moderne Science-Fiction. In Zusam-
menarbeit mit dem DMM hat die BLB literarischen Museumsrundgang 
entworfen, der auch in der kommenden Spielzeit gezeigt wird.

Mustertext
Bruchsaler Tourismus, Marketing  

und Veranstaltungs GmbH

Reizvolle Sommerradtour zur Ungeheuerklamm

Sommerradtour Foto: BTMV

Am Samstag, den 22. Juli werden wieder einmal die Räder gesattelt, 

zum zweiten Mal in diesem Jahr mit dem Drahtesel in die Region! Die 
gesellige und erlebnisreiche Tagestour startet in Bruchsal und führt vor-
bei am Baggersee Untergrombach zum Naturschutzgebiet Ungeheuer-
klamm. Lassen Sie die imposante und mystisch urtümliche Schlucht auf 
sich wirken. Nach einer gemütlichen Einkehr im Backhaus Sallenbusch, 
führt die Strecke vorbei an der Pferdepension „Gut Bonartshäuserhof” 
weiter nach Gondelsheim und danach über Helmsheim und Heidels-
heim zurück nach Bruchsal. Die Sommerradtour wird geführt von dem 
erfahrenen Tourenbegleiter Manfred Grimme. Die Strecke eignet sich für 
Groß und Klein gleichermaßen und führt fast ausschließlich über befes-
tigte Radwege. Es gibt Gelegenheit beispielsweise in Gondelsheim mit 
der Stadtbahn zurück nach Bruchsal zu fahren. Hingewiesen wird auf 
ein verkehrssicheres Fahrrad, einen Fahrradhelm sowie dem Wetter 
angepasste Kleidung. Die Gesamtstrecke hat eine Länge von ca. 34 
Kilometern und zirka 250 Höhenmeter gilt es zu überwinden. Treffpunkt 
und Abfahrt ist um 10:00 Uhr vor der Touristinformation Bruchsal, Am 
Alten Schloss 22. Die Teilnahmegebühr beträgt 11,80 Euro für Erwach-
sene, von denen 10 Euro direkt an die Stiftung Deutsche Leukämie- und 
Lymphom-Hilfe Bonn gespendet werden und 5 Euro für Kinder. Eine 
Anmeldung ist erforderlich bis zum 20.07.2017, Telefonisch oder per 
Mail.
Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon 07251 505 94-61, E-Mail: touristinformati-
on@btmv.de

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Suche nach Unterstützung für das Ferienprogramm
Das Ferienprogramm der Stadt Bruchsal steht vor der Tür und die 
Musik- und Kunstschule beteiligt sich wieder an dem vielseitigen und 
spannenden Angebot für bis zu 500 Kinder und Jugendliche.
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Für die „Woche in der Kunst“ vom 31.07. bis zum 04.08. bietet die MuKs 
ihren jungen Teilnehmern und Teilnehmerinnen von 8 bis 14 Jahren eine 

an. Täglich 160 Frühstücke, 80 Mittagessen, 160 Vesper und Getränke 

vb-bruchsal-bretten.viele-schaffen-mehr.de/eine-woche-in-der-kunst 
kann man sich als Spender eintragen. Für jede Einzelspende ab 10,- 
Euro gibt die Volksbank 5,- Euro dazu.

Ferienprogramm Foto: Kunstschule

„Eine Woche in der Kunst“ – Eine 
Woche, in der Kinder und 
Jugendliche der Stadt Bruchsal 
die Möglichkeit bekommen, sich 
in ganz verschiedenen Formen 
der Kunst auszuprobieren und 
diese dabei intensiv zu erleben. 
Egal ob künstlerische oder hand-
werkliche Angebote, Angebote 
aus den Bereichen Tanz, Theater 
oder Zirkus, das Angebot ist breit 
gefächert und es ist für jeden 
etwas dabei.
Ebenso gemischt wie die Kurse 
sind auch die Teilnehmer. Viele 
berufstätige Eltern benötigen in 
den Ferien eine Ganztagesbe-
treuung für ihr Kind. Des Weite-
ren bindet die Kunstschule mit 
Unterstützung der Bürgerstiftung 
seit mehreren Jahren Kindern 
aus sozialschwachen Verhältnis-
sen kostenfrei in ihr Programm 
mit ein. Sowohl für die Kinder, 
als auch für deren Eltern bietet 

die MuKs mit der kostenlosen Ganztagesbetreuung im Rahmen des 
Ferienprogrammes ein „Rundum-Sorglos-Paket“ zu sozial verträglichen 
Konditionen an, welches Freizeit, Betreuung und hochwertige Bildungs-
angebote vereint.

Musikschule  
Frau Irene Schultz-Neumann darf auf 40 erfolgreiche MuKs-Jahre 
zurückblicken

 Foto: Musikschule

An der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal konnte Frau Irene 
Schultz-Neumann, Lehrkraft für 
die Unterrichtsfächer Violine und 
Bratsche, ihr 40-jähriges Dienst-
jubiläum feiern und die Danke-
surkunde des Landes Baden-
Württemberg entgegen nehmen. 
Die Vorsitzende des Zweckver-
bandes, Frau Cornelia Petzold-
Schick, würdigte in einer kleinen 
Feierstunde das langjährige päd-
agogische Wirken der Jubilarin.
Frau Schultz-Neumann ist bereits 
seit 1977 beim Zweckverband 
Musik- und Kunstschule Bruch-
sal tätig. Mit unendlicher Geduld 
leistet Sie bei Ihrer Unterrichts-

tätigkeit Grundlagenarbeit und fördert die Schüler vom Anfängerstadi-
um bis zur Orchesterreife. Ihr besonderes Engagement gilt der Kammer-
musik und der Ensembleleitung. Ihr Ensemble, die Sinfonietta, ist eine 
wichtige Vorstufe für das Jugendsinfonieorchester.
Auch außerhalb des Dienstes widmet sich Frau Schultz-Neumann der 
Kammermusik. Sie war viele Jahre Dirigentin des Musikvereins 1837 
und Mitbegründerin des „Bruchsaler Kammerorchesters“.
Die Verbandsvorsitzende bedankte sich bei Frau Schultz-Neumann für 
ihr langjähriges dienstliches und außerdienstliches Engagement.

Die Musik- und Kunstschule Bruchsal (MuKs) hat ihr Angebot im 
Musikgarten-Bereich seit einiger Zeit erfolgreich erweitert. Das 
beliebte Konzept wurde durch den „Musikgarten – Singing in Eng-
lish“ ergänzt.
Hierbei wird eine kindgerechte Verbindung von Singen, Musizieren, 
Tanzen und Englisch eingegangen, um eine Heranführung an die Welt-
sprache durch Musik zu ermöglichen.
Mit Spaß und guter Laune soll das natürliche Interesse an der Fremd-
sprache entwickelt werden, sollen die Ohren für den Klang der Sprache 
geöffnet werden und Vokabeln durch Bewegung und den spielerisch-
musikalischen Umgang damit gefestigt werden.
In Liedern, Tanz-, Bewegungs- und Echospielen sowie Klanggeschich-
ten erleben 3- bis 4-jährige Kinder zusammen mit einer vertrauten 
Bezugsperson die altersgerechte Heranführung durch Musik an die 
englische Sprache.

2017 montags von 14.50 Uhr bis 15.40 Uhr im Musikgartenraum in der 
Durlacher Str. 3-7 in Bruchsal statt.
Anmeldung und weitere Informationen bei der MuKs Bruchsal: Tel. 
07251-30 00 70, mail@muks-bruchsal.de. 
Online-Anmeldung: www.muks-bruchsal.de

Deutsches Musikautomaten-Museum

„Mozart”
Foto: Deutsches Musikautomaten-
Museum

Am Sonntag den 16. Juli ist Wolf-
gang Amadeus Mozart zu Gast im 
Deutschen Musikautomaten-Muse-
um im Schloss Bruchsal. Das 
Schloss hatte er schon mal vor vie-
len Jahren auf seiner Wunderkind-
reise 1763 besucht. Diesmal führt 

das Musikautomaten-Museum. Ihn 
faszinieren dort die verschiedenen 
mechanischen „Wunderkästen“, 
denen er seine und andere wunder-
volle Melodien entlockt. Mit den 
Besuchern geht er „auf Entde-
ckungsreise“ und lässt sie dabei an 
seinen Überlegungen teilhaben, ob 
er auch was für die Spieluhren kom-
ponieren soll. Besonders die Figu-
renautomaten haben es ihm ange-
tan. Sie erinnern ihn an das Glo-
ckenspiel in seiner Oper „Die 

-
get so herrlich...”. Vollkommen fas-
ziniert ist er von den Bewegungen, 

die die Figuren zur Musik machen und dabei scheint es manchmal, als 
würden sie selbst diese zauberhafte Musik spielen. Die für die ganze 

-
schen Musikautomaten-Museum um 14 Uhr statt. Der Eintritt entspricht 
dem Museumseintritt und beträgt acht Euro, ermäßigt vier Euro, zzgl. 
drei Euro Führungsgebühr.

Stadtbibliothek

Sommerlese-Aktion „Heiß auf Lesen“ in der Stadtbibliothek Bruchsal
Ab kommenden Dienstag, den 11. Juli, stellen 165 Bib-
liotheken in ganz Baden-Württemberg brandneue 
Bücher mit coolen, spannenden und lustigen Geschich-
ten für lesehungrige Kinder und Jugendliche zwischen 
10 und 14 Jahren bereit. Die Leseclubaktion HEISS AUF 
LESEN© vermittelt Spaß am Lesen und fördert spiele-
risch die Lese- und Sprachfähigkeit. Mit tollen Preisen 

sollen insbesondere auch Kinder und Jugendliche erreicht werden, die 
bisher wenig Bezug zum Lesen haben. Im Regierungsbezirk Karlsruhe 

in 20 Bibliotheken angeboten. Allein im vergangenen Jahr konnten über 
1.500 begeisterte Leser verzeichnet werden. Regierungspräsidentin 
Nicolette Kressl hat erneut die Schirmherrschaft für HEISS AUF LESEN© 
übernommen und wird die Leseclubaktion bei der diesjährigen Auftakt-

-
niert wird die Aktion von der Fachstelle für das öffentliche Bibliotheks-
wesen beim Regierungspräsidium Karlsruhe. Im OG der Stadtbibliothek 
wird wieder ein eigener Bereich für diese Aktion eingerichtet, hier steht 
exklusiv für die Clubmitglieder eine große Anzahl aktueller Bücher 
bereit, die speziell für die Aktion angeschafft wurden.Wie funktioniert 
„HEISS AUF LESEN“?Anmeldekarten werden an den Schulen verteilt 
und liegen in der Stadtbibliothek aus. Die Schülerinnen und Schüler 
erhalten nach der Anmeldung in der Bibliothek einen kostenlosen Lese-
fächer, der als Clubausweis zum Ausleihen der HAL-Bücher berechtigt. 
Bei der Rückgabe der Bücher füllen die Clubmitglieder eine der Bewer-
tungskarten des Lesefächers aus und beantworten in einem kurzen 
Gespräch einige Fragen zum Buch – dienstags zwischen 16 und 18 Uhr 
sowie samstags von 10 bis 12 Uhr stehen ehrenamtliche Mitarbeiter 
dafür bereit.Bei der Abschlussparty mit Preisverleihung am Freitag, den 
15. September um 17 Uhr in der Stadtbibliothek werden alle Clubmit-
glieder, die mindestens 3 Bücher gelesen haben, mit einer Urkunde 

-
se, wie z.B. eine Eintrittskarte für Tripsdrill, Gutscheine für Kino, Eisdie-
le, SaSch, dm, BLB und natürlich Büchergutscheine. So heißt es auch 
in diesem Jahr wieder: Auf ins Abenteuer Lesen!Infos Di + Do + Fr von 
13–18 Uhr und Mi + Sa von 10-13 Uhr unter 07251 / 79-310.Els

Mitteilungen anderer Institutionen

Mustertext
Bruchsaler Tourismus, Marketing  

und Veranstaltungs GmbH

BTMV geschlossen
Die Touristinformation Bruchsal hat am Mittwoch, 19. Juli 2017 wegen 
einer internen Schulung geschlossen. Ab Donnerstag, 20 Juli 2017 ist 
das Büro wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten erreichbar.
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BürgerStiftung Bruchsal

Bereit zum Turnierstart: Carola Gantner, Ladies Captain (links) und 
Uschi Nagel, Organisatorin des Turniers (Mitte) mit Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick als Schirmherrin und weiteren Mitspielerinnen. 
Rechts Dorothee Eckes und Gilbert Bürk Foto: BürgerStiftung

Gewöhnlich ist Dienstag „Ladies Day” beim Golf Club in Bruchsal. Dann 
spielt am Nachmittag die Damenabteilung des Clubs ihr wöchentliches 
Turnier. Nur Damen unter sich. Diesmal war „Damenwahl für einen guten 
Zweck”. Der gute Zweck war die Bruchsaler Bürgerstiftung mit ihrem 
Projekt „Kinder in Not”. Dafür hatte die Oberbürgermeisterin auch die 

-
niers und Carola Gantner, Ladies Captain, hatten „ihre Damen” motiviert 
in großer Zahl an diesem Turnier teilzunehmen. Damenwahl bedeutete, 
dass jede Spielerin sich eine weitere Person für ein Zweier-Team aus-
wählen konnte. Auch Männer waren diesmal erlaubt. Uschi Nagel hatte 
alles bestens organisiert. Sogar für ideales Golfwetter hatte sie gesorgt. 
Dorothee Eckes vom Vorstand der Bürgerstiftung hatte für die Golfer die 

hatten alle die 18 Loch des großen Platzes zu bewältigen. Dazu kamen 
diesmal noch Sonderaufgaben, die von den Teams im Turnier zu erfüllen 
waren, wie zum Beispiel „Mit dem Driver putten”, „Abschlag ohne Tee 
aus dem Bunker” oder „Putten mit einem Tennisball”. Dies gab dem 
Spiel noch einmal einen besonderen Reiz. Und die Damen waren mit 
Feuereifer dabei – genauso wie die Herren, die sich den Ladies natürlich 
als mindestens ebenbürtig erweisen wollten. Sogar Heinz Landhäuser, 

der Präsident persönlich, ging im Tandem mit auf den Kurs und hatte 
viel Spaß dabei. Diese Freude am Golfspiel wirkte sich dann auch für 
die Bürgerstiftung positiv aus. Der Kassensturz am Ende des Turnier 
ergab den erfreulichen Betrag von 3.055 Euro für die Bürgerstiftung. 
„Den Betrag verwenden wir für die theatrale Sprachförderung in Kinder-
gärten”, sagten Gilbert Bürk, Vorstand der Bürgerstiftung und Dorothee 
Eckes. „Die Kinder erhalten eine spielerische, aber dennoch intensive 
Spracherziehung ihrem Alter gemäß. Darüber hinaus werden sie in 
ihrer Persönlichkeit gefordert und gefördert. Man kann nicht früh genug 
damit anfangen.” Dies verbessere die Perspektiven für die Zukunft. 
Bereits zwei Tage später konnte sich das Ladies Team persönlich davon 
überzeugen, wie sinnvoll die Bürgerstiftung ihre Spende im Kindergarten 
St. Elisabeth in der Tunnelstraße einsetzt. art

Sonstige

Bahnsteig- und Gleisbauarbeiten zwischen Bruchsal und Weingarten
Die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) beginnt am Freitagabend, 14. 
Juli, mit dem Umbau von drei Bahnsteigen zwischen Bruchsal und 
Weingarten. Die Arbeiten dauern bis Montagmorgen, 18. September, an. 
Zeitgleich erneuert die Deutsche Bahn in den Sommerferien die Gleise 
in diesem Streckenabschnitt.
Während der verschiedenen Bauphasen (siehe unten) ist die Bahntrasse 
für den Schienenverkehr temporär bzw. voll gesperrt. Davon betroffen 
sind sowohl die Fahrten der Stadtbahnlinie S31/S31 als auch der Stadt-
bahnlinie S5, da Fernverkehrszüge über Pforzheim umgeleitet werden 
müssen. Die AVG richtet für die Fahrgäste der Bahnlinie S31/S32 mit 
Bussen einen Schienenersatzverkehr (SEV) zwischen Bruchsal Bahnhof 
und Karlsruhe Hauptbahnhof ein. Fahrgäste werden gebeten, die ent-
sprechenden Aushänge an den Haltestellen zu beachten. Ausführliche 
Informationen gibt es auch auf der AVG-Homepage unter www.avg.info
Die Bahnsteige an den Haltepunkten Bruchsal – Gewerbliches Bil-
dungszentrum, Untergrombach und Bahnhof Weingarten werden so 
umgebaut, dass dort zukünftig auch die Züge der S-Bahn-Rhein-Neckar 
halten können. So wird die Fahrgastkapazität auf dieser Strecken-
abschnitt deutlich erhöht. Am Haltepunkt Bruchsal – Gewerbliches 
Bildungszentrum erweitert die AVG die bestehenden Bahnsteige in 
südliche Richtung. An den Haltepunkten in Untergrombach und Bahn-
hof Weingarten werden die alten 38 cm hohen nördlichen Bahnstei-
gabschnitte zurückgebaut. Anschließend werden die Bahnsteige um 
circa 70 Meter erweitert und die Bahnsteighöhe auf 76 cm angepasst. 
Durch die Bahnsteigarbeiten und die Gleisarbeiten der Deutschen Bahn 
kommt es während der gesamten Bauzeit zu Lärm- und Staubbeein-
trächtigungen.
Lesen Sie mehr unter www.avg.info im Internet.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht aus 

euch: Gottes Gabe ist es. Epheser 2, 8

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 16. Juli,
11.00 Uhr: „Gottesdienst im Grünen“ – für Große und Kleine mit dem 
Ki-Tee-GO zum Thema: „ Wunderbar ist unsere Welt“ anschließend 
herzliche Einladung zum Gemeindefest auf dem Grundstück der Familie 
Schwager, hinter dem Obergrombacher Schwimmbad. Es wirken musi-
kalisch mit der Singkreis, das Bläserensemble und die Family-To-GO-
Musikgruppe. Liturgie: Pfrin. Andrea Knauber. Nach dem Gottesdienst 
gibt es für alle Würstchen und Salate, Kaffee und Kuchen. Teller, Tassen, 
Gläser, Becher + Besteck bitte mitbringen! Salat-, Kaffee- und Kuchen-
spenden sind willkommen. Solch ein Fest braucht ein Team, das sich 
um die Planung und den Auf- und Abbau kümmert. Wir freuen uns über 
alle, die uns dabei unterstützen möchten. Aufbau ist am 16. Juli ab 9 
Uhr, Abbau ist ca. 14/15 Uhr. Damit wir besser planen können, melden 
Sie sich bitte im Pfarramt oder tragen Sie sich in eine der ausliegenden 
Listen in den Kirchen ein.
Bei starkem Regen feiern wir im kath. Pfarrzentrum Obergrombach!

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 20. Juli,
19.00 Uhr: Sommerfest des Singkreises in der Michaelsbergklause 
Untergrombach.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  

Gottesdienst:
Sonntag, 16. Juli,
9.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst auf dem Fußballplatz FC in Unter-
grombach, Pfrin. Andrea Knauber und Pastoralreferent Matthias Fuchs.

Veranstaltungen unter der Woche:
Freitag, 14. Juli,
17 Uhr: Sommerfest mit Krabbelgottesdienst und Verabschiedung 
der Vorschulkinder im Arche-Noah-Kindergarten Untergrombach zum 
Thema: „Gotteswelt ist bunt“. Pfrin. Andrea Knauber & das Kindergar-
ten-Team heißt sie herzlich willkommen!

Mittwoch, 19. Juli,
19 Uhr: Christusgemeinde in Bewegung – 58 plus... und wie geht 
es weiter? Herzliche Einladung zur Planung weiterer Aktivitäten der 
Wander- und Radfahrgruppe „Auf dem Weg“ und der Projektgruppe 
„Veranstaltungen durch das Jahr“ zum Treffen im Giebelzimmer der 
Gustav-Adolf-Kirche. Ziel des Abends ist es die nächsten Aktivitäten zu 

Freitag, 21. Juli,
19.30 Uhr: „Bei dir blühe ich auf ...“ – Ein beschwingter fröhlich leichter 
Sommerabend mit Kreistänzen in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrom-
bach, Bruchsaler Str. 63.
Der Eintritt kostet 6,00 Euro. Wir erbitten eine Anmeldung im Pfarramt 
unter Tel. 07257/924289 od. Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.
ekiba.de.
Leitung: Ursula Weber, freischaffende Künstlerin und Leiterin für medi-
tativen Tanz und Astrid Döge, Lehrvikarin.
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Luthers Leben lebendig gestaltet

Bild mit Luther Egli-Figur
Foto: Ev. Kirchengemeinde Heidels-
heim

Luther, der Gott ein Leben hinter 
Klostermauern verspricht, sollte 
er ihn aus einem Unwetter retten,
Luther, der die Zweifel bis zum 
Thesen-Anschlag am 31. Okto-
ber 1517 nicht verlassen,
Luther mit seiner Familie, Wider-
sachern und Fürsprecher....all das 
wird bei der Ausstellung „Wege 
der Reformation“ zu sehen sein. 
Anschaulich, liebevoll und span-
nend haben Sigrid Kahler und 
Birgit Laible diese Ausstellung, 
bei der es um das Leben und 
Wirken des Reformators Martin 
Luthers geht, mit Egli-Figuren in 
Szenen gesetzt. Jede Figur, jedes 
Asscessoire, jedes Detail haben 
die Initiatorinnen selbst gestaltet, 
genäht, gesammelt oder gefun-
den. Tauchen Sie während des 
Reichsstadtfestes in eine ganz 
andere Zeit ein und lassen Sie 
sich durch die Darstellung der 
verschiedenen Szenen „berüh-
ren“. Ergreifend ist die Pein des 

Volkes beim Kauf der kirchlichen Ablassbriefe, das Familienidyll im 
Hause Luthers bei Hausmusik, oder Luther´s Schreibstube dargestellt. 
In 17 Szenen können Sie sich selbst ein Bild über die „Wege der Refor-
mation“ machen. Überzeugen sie sich selbst und verweilen Sie ein paar 
Augenblicke bei uns. Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen.
Ausstellung in der Martinskapelle – Öffnungszeiten: 
Sa. 15. Juli 19 – 21 Uhr; So. 16. Juli 13- 21 Uhr; Mo. 17. Juli 19 – 21 Uhr

Gottesdienste
Sonntag, 16. Juli, 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst am Reichs-

Termine unter der Woche
Donnerstag, 13. Juli, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor-
probe
Montag, 17. Juli, 19.30 Uhr: Teentreff

Krähen in Helmsheim und Heidelsheim bald grüne Gockel von den 
Kirchen?
Die Ev. Landeskirche in Baden hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2050 auf 
die Verbrennung von fossilen Ressourcen zu verzichten und in den 
nächsten Jahren ihre CO-Emissionen gegenüber 2005 um 40% zu 
senken.
Solche Ziele sind nur in enger Zusammenarbeit zwischen den Gemein-
den vor Ort, der Landeskirche und dem Umweltministerium umzuset-
zen.
Ein Umweltteam erfasst Verbrauchsdaten, Kosten und Ressourcen-
verbrauch. Daraus leiten sich Einsparziele ab. Um diese Ziele zu rea-
lisieren, hat die Landeskirche die Förderstrategie „Grüner Gockel“ ins 

unterstützt. Nähere Informationen gibt es bei Michael Kropp, Tel. 07251 
59314 oder m.kropp@ekg-helmsheim.de.
Das Umweltteam „Grüner Gockel“ wird seine Arbeit in im Rahmen des 
Reichsstadtfestes vorstellen.

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 16. Juli, 8.45 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Böhm)
Mittwoch, 19. Juli, 20 Uhr: Gebet für Helmsheim in der Melanchthon-
kirche

Termine unter der Woche
Donnerstag, 13. Juli, 17 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs der 
1.-4. Klasse, 19.30 Uhr: Teentreff
Montag, 17. Juli, 17.30 Uhr: Mädchentreff
Dienstag, 18. Juli, 9.30 Uhr; Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchorprobe
Mittwoch, 19. Juli, 18 Uhr: Jungschar für Jungs der 5.-7. Klasse

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 16. Juli, „5. Sonntag nach Trinitatis“,
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufen in der Lutherkirche, Pfarrerin 
Susanne Knoch;
10.00 Uhr: Kindergottesdienst, gemeinsamer Beginn in der Luther-
kirche.

17.00 Uhr: Ökumenischer Trostgottesdienst für trauernde Eltern in 
der Lutherkirche, Pfarrerin Tanja Dittmar. Zu diesem Gottesdienst sind 
alle Eltern, Großeltern und Geschwisterkinder eingeladen, ALLE, die um 
ein Kind trauern.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 13. Juli,
15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s (Kinder ab 3 Jahren) – 
im Lutherhaus, Raum 1;
15.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (Kinder im Krabbelalter) – 
im Käthe-Luther-Kindergarten.
Freitag, 14. Juli,
16.30 – 18 Uhr: Jungschar (Mädchen/Jungs von 8 – 12 Jahren) – 
im Lutherhaus (Jugendkeller);
Samstag, 15. Juli,
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“ – Lassen Sie sich einladen und schauen 
Sie rein! Finden Sie Ruhe, lassen Sie sich inspirieren, gehen Sie ins 
Gebet, laden Sie ihren Akku auf,... IN DER OFFENEN LUTHERKIRCHE.
Dienstag, 18. Juli,
9.00 Uhr JA/Wir-Kreis im Saal des Lutherhauses zum Thema: „Wie 
steht es um die Sicherheit in der Region Bruchsal?“, Referent: Polizei-
präsident Günther Freisleben, Karlsruhe;
18.30 Uhr: Teen-Kreis im Lutherhaus (Jugendkeller), 
Leitung: Diakonin Lydia Seitz;
19.30 Uhr: Lutherchor im Lutherhaus, Leitung: Rebecca Liebrich.
Mittwoch, 19. Juli,
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19.00 Uhr: CVJM-Posaunenchor, Lutherhaus, 
Leitung: Christian Osswald;
19.00 Uhr: Taizé- Andacht im Gebetsraum der Lutherkirche, Hansjörg 
Eberth & Team. Eine kleine Pause zum Innehalten und Aufatmen soll die 

Lieder und Choräle der ökumenischen Gemeinschaft Taizé wechseln 
sich dann mit Bibeltexten, Gebeten, einem geistlichen Impuls und 
Momenten der Stille ab.
20.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor, Lutherhaus, Leitung: Johannes Link.
Donnerstag, 20. Juli,
15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s (Kinder ab 3 Jahren) – im Luther-
haus, Raum 1;
15.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (Kinder im Krabbelalter) – im 
Käthe-Luther-Kindergarten.
19.00 Uhr: Christliche Tanzmeditation – meditatives Tanzen und besinnliche 
Texte – Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Anmeldungen erbeten bei 
Conny Prenzlow, Tel. 07251/85313 od. E-Mail: conny.prenzlow@web.de.

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 16. Juli
11 Uhr Familiengottesdienst zum Brückenfest mit der Band Talita-Kum 
und dem Paul-Gerhardt-Kindergarten und Pfarrer Achim Schowalter; 
Anschließend Gemeindefest rund um die Kirche
19 Uhr Abschlussandacht mit Pfarrer Achim Schowalter

Weitere Veranstaltungen
Freitag, 14. Juli
15.30 Uhr Mädchenjungschar
Montag, 17. Juli
19.30 Uhr Jugendtreff „Apfelmus”
Mittwoch, 19. Juli
14.30 Uhr Seniorengymnastik
17.00 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Bürozeiten
Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 11 Uhr, Donnerstag: 15.30 bis 18 Uhr. 
Sprechzeit von Pfarrer Dr. Müller: Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr 

in Sulz am Eck. Kasualvertretung hat Pfarrerin Bettina Fuhrmann aus 
Weingarten, Tel. 07244/6073670.

Gottesdienste
Sonntag, 16. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Beate Freiberger und den Glühwür-
mern in Staffort
Die Kollekte ist bestimmt für die diakonischen Aufgaben der Landes-
kirche.
Bei Bedarf an einer Mitfahrgelegenheit nach Staffort wenden Sie sich 
bitte an Frau Claus, Tel. 925120.
10 Uhr Kindergottesdienst im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, 
Seestr. 3

Wochenveranstaltungen
Die Chöre treffen sich in der Evang. Kirche, die Jungscharen im Rahmen 
der EKuJA in Staffort im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3
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Freitag, 14. Juli
14.45 – 15.45 Uhr Mini-Jungschar
16.30 Uhr – 18.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse imdes Kathol. Pfarrzentrum Büchenau.
Dienstag, 18. Juli
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 19. Juli
10 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
18 -18.45 Uhr Kinderchor Kiddy-Kids
19.30 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 20. Juli 17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. – 4. Klasse
17.30 Uhr Mädchenjungschar von 2.-4. Klasse
17.45 Uhr Mädchen- und Jungs-Jungschar von 5.- 8. Klasse

Aufruf zur Zuwahl in den Ältestenkreis
Der Kirchengemeinderat hat beschlossen, im Rahmen einer Zuwahl den 
Kirchengemeinderat / Ältestenkreis mit bis zu 3 Personen zu erweitern. 
Die Gemeindeglieder sind gebeten, dem Pfarramt formlos innerhalb von 
3 Wochen Hinweise zu geben auf Gemeindeglieder, die bereit sind zu 
kandidieren. Kandidierende müssen wahlberechtigt und geschäftsfähig 
sein, spätestens am Tag der Wahl das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
bereit sein, sich regelmäßig am gottesdienstlichen Leben der Gemeinde 
zu beteiligen, verantwortlich in der Gemeinde mitzuarbeiten und die 
kirchlichen Ordnungen anzuerkennen. Der Ältestenkreis wird die Zustim-
mung zur Kandidatur einholen und aus dem Kreis der Vorgeschlagenen 
einen Wahlvorschlag erstellen, der im Gottesdienst bekanntgegeben 
wird. Innerhalb von 5 Tagen kann anschließend Einspruch erhoben wer-
den, dass die Voraussetzungen für die Wählbarkeit nicht erfüllt seien.
Die Vorschlagsfrist läuft bis Sonntag, den 16. Juli 2017.
Pfarrer Dr. Holger Müller, Vorsitzender des Kirchengemeinderats

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienst
Sonntag, 16. Juli, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit H. von Amerongen. Eine 
englische Übersetzung des Gottesdienstes wird angeboten (English 
translation provided), Kinder werden in altersgerechten Kleingruppen 
betreut. Nach dem Gottesdienst sind sie herzlich zu Kaffee und Gesprä-
chen eingeladen.

Weitere Termine
Donnerstag, 13. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff in Bruchsal auf dem Sport-
platz beim Alten Campus
Samstag, 15. Juli, 9.30 Uhr: Kreativworkshop „Mal mal!“
Sonntag, 16. Juli, 9 Uhr: Gebetstreff
Montag, 17. Juli, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Mittwoch, 19. Juli, 19.30 Uhr: Legostadt – Infoabend für Mitarbeiter und 
Interessierte in Münzesheim.
Donnerstag, 20. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff in Bruchsal auf dem Sport-
platz beim Alten Campus; 19.30 Uhr: Bibelgespräch

-
men der Friedenskirche (Moltkestr. 3) statt. Herzliche Einladung!

Vorschau:
Am 23. Juli ist es wieder so weit: Wir feiern das Sonntagsschulsom-
merfest auf dem Sportplatz in Oberacker. Dieses Jahr wird sich alles 
um Burgen, Burgfräulein und Ritter drehen – man darf gespannt 
sein! Jeder ist eingeladen, gerne darf man auch in passender Kleidung 

jedoch Geschirr und Besteck selbst mitbringen und wenn möglich Salat 
oder Kuchen und Kaffee zum Buffet beisteuern. Los geht es um 10 Uhr 
auf dem Sportplatz in Oberacker.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienste
Freitag, 14. Juli, Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 15. Juli, Karlsdorf: 18 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 16. Juli, Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier, Büchenau: 10.30 
Uhr Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
Dienstag, 18. Juli, Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 19. Juli, Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 20. Juli, Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier

Miteinander feiern in Neuthard
Das im Pfarrbrief angekündigte Sommerfest am 20. Juli an der Büche-
nauer Gemeinschaftsunterkunft wurde abgesagt. Wegen der noch 
ungeklärten Frage der weiteren Nutzung des Hauses wohnen im Haus 
Barbara derzeit nur wenige Familien. Die Flüchtlingsinitiative von „Cari-
tas in der Gemeinde” ist mit den Verantwortlichen des Landratsamts 
und der Stadt Bruchsal weiter in Kontakt, um die Bewohner des Hauses 
in geeigneter Weise begleiten zu können.

ist das Miteinanderfest am 16. Juli in Neuthard, zu dem in diesem Jahr 
die evangelische Kirchengemeinde Karlsdorf-Neuthard-Forst einlädt. 

in Büchenau wohnen oder gewohnt haben, alle ehrenamtlich in der 
Flüchtlingshilfe Engagierten sowie alle Interessierten aus der Bevöl-
kerung. Von 15 bis 18 Uhr ist am Haus Epiphanias (Sebastiansallee 6) 

ein multikulturelles Fest geplant, zu dem jede und jeder einen kleinen 

sonstigem Gebäck leisten kann. Als katholische Seelsorgeeinheit laden 
wir auch herzlich dazu ein!

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 14. Juli,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle: 18 Uhr: Sakrament der Versöhnung 
(Beichte) (Pfr. Fritz); 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Samstag, 15. Juli,
Obergrombach St. Martin: 14 Uhr: Trauung des Brautpaares Ann-
Kathrin Schäfer u. Alexander Hähnel, Obergrombach (Pfr. Dr. Sieger); 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 16 Uhr: Taufe von Cristoph 
Johann Langner (Pfr. Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 13 Uhr: Trauung des Brautpaares 
Anna-Lena Bruder u. Daniel Nachtsheim, Heidelsheim (Pfr. Fritz)
Sonntag, 16. Juli,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst anl. des 
Reichsstadtfestes (Pfr. Fritz / Pfr. Muhm / Pfr. Vehmann)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9.30 Uhr: Ökumenischer 
Gottesdienst zum Sportfest auf dem Sportplatz des FC Untergrombach 
(PRef. Fuchs/Pfrin Knauber); 18.15 Uhr: Rosenkranz
Montag, 17. Juli,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung
Dienstag, 18. Juli,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Mittwoch, 19. Juli,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Donnerstag, 20. Juli,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Meditativer Gottesdienst an der 
Erasmuskapelle Obergrombach. Mitgestaltet vom Kirchenchor und dem 
Leben-mit-Vision-Team Obergrombach. Bei Regen entfällt der Gottes-
dienst. (PRef. Fuchs)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Gottesdienste
Versehentlich wurden im Amtsblatt mit der Ausgabe Nr. 26 vom 
29.07.2017 die falschen Gottesdienste abgedruckt. Wir bitten Sie dies 
zu entschuldigen.

Pfarrgemeinderat  

150 Jahre Pfarrkirche Untergrombach
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus, wir feiern 150 Jahre 
Pfarrkirche Untergrombach. Am 17. September 2017 wollen wir den 
150ten Geburtstag unserer Pfarrkirche mit einem großen Pfarrfest 

-
gen Helfer gebraucht. Wer Lust hat dabei zu sein, kann sich gerne ab 
17.07.2017 im Pfarrbüro Untergrombach während der Öffnungezeiten 
oder auch per Telefon 07257/ 925827 in die Helferliste eintragen. Jetzt 
schon vielen Dank für eure Bereitschaft! Fragen beantwortet euch gerne 
Ricarda Weberpals unter Tel. 015233641444.
Euer Gemeindeteam aus Untergrombach

St. Sebastian Helmsheim

Altenwerk Helmsheim   
Senioren-Nachmittag beim Altenwerk

Grillen im Pfarrhof Foto: K. Stein

„Grillen im Pfarrhof“ ist wieder 
angesagt! Beim letzten Senioren-
Nachmittag vor den Ferien am 
Dienstag, den 18.Juli gibt es 
keine belegten Brote, dafür 
gegrillte Steaks und Würste. 
Zuvor zaubern unsere Hausbä-
ckerinnen aber wieder leckeren 
Kuchen und Kaffee. Wir laden 
unsere Senioren herzlich dazu ins 
Pfarrzentrum ein, Beginn 15 Uhr. 
Der Schulchor besucht uns wie-
der vor den großen Ferien und 
singt für uns Sommerlieder, auch 

gemeinsam mit den Senioren. Freuen Sie sich auf die Kinder mit ihren 
jungen Stimmen unter der Leitung ihrer Lehrerin Frau Dzeik. Vor dem 
Vesper wollen wir noch etwas Ihr Gedächtnis trainieren mit Redewen-
dungen und natürlich auch Lieder singen. Und dann wird unser Grill-

-
gen! Zünftige Getränke stehen auch parat.
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Vorschau
Beim Senioren-Nachmittag am 12. September erwartet uns ein Vortrag 
von Frau Sabine Dorwarth von der Caritas Bruchsal über Leistungen 

Herr Pfarrer Thomas Fritz freut sich über viele Gottesdienstbesucher 
vom Altenwerk am Mittwoch, den 20. September um 19 Uhr. Sie wer-
den nochmals rechtzeitig informiert im Amtsblatt und in der BNN unter 
„Tipps und Termine“. Abholung bei Bedarf bitte anmelden unter Tel. 
5752. K.St.

St. Martin Obergrombach

Meditativer Gottesdienst an der Erasmuskapelle

Erasmuskapelle  
 Foto: St. Martin Obergrombach

Das Leben-mit-Vision-Team 
Obergrombach und Pastoralrefe-
rent Mathias Fuchs laden ein zu 
einem meditativen Gottesdienst 
an der Erasmuskapelle in Ober-
grombach! Zweiter Anlauf – 
nachdem der erste Versuch 
wegen Regens leider ausfallen 
musste. Wir beginnen am Don-
nerstag, 20. Juli 2017, um 19:00 
Uhr und haben in diesem Gottes-
dienst Zeit für Gott und für uns 
selbst. Bereichert wird der Got-
tesdienst durch die musikalische 

Gestaltung des Kirchenchors und durch die wunderschöne Lage der 
Erasmuskapelle inmitten der herrlichen Natur. Über Ihr Kommen würden 
wir uns sehr freuen! Bei Regen muss der Gottesdienst leider entfallen.

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Altenwerk Untergrombach  
Einladung zum Altennachmittag
Termin: 19. Juli 2017, 14.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Wendelinus.
Zu unserem letzten Altennachmittag vor den großen Ferien, an dem wir 
traditionsgemäß unser gemeinsames Geburtstagfest feiern, laden wir 
sie herzlich ein.
Herr Konanz zeigt uns den Vortrag „150 Jahre Pfarrkirche St. Cosmas 
und Damian Untergrombach”.
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag mit ihnen bei Kaf-
fee, Kuchen und einem Abendessen. Gäste sind herzlich willkommen.
Das Altenwerkteam

Kath. öffentliche Bücherei Untergrombach  

Öffnungszeiten an Samstagen und in den Sommerferien
Ab sofort hat die Bücherei an Stelle der bisherigen Sonntagsöffnung 
jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. So 
können Sie Ihre Einkäufe und sonstigen Erledigungen mit einem lohnen-
den Besuch der Pfarrbücherei kombinieren. Die bisherigen Öffnungszei-
ten am Dienstag und Freitag bleiben unverändert erhalten. Auch über 
die Sommerferien bleibt die Bücherei geöffnet und bietet Ihnen die 
Möglichkeit, sich mit reichhaltiger Urlaubslektüre zu versorgen. Unsere 
Öffnungszeiten: Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr; Freitag von 14.30 
bis 16.30 Uhr; Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr – 
nächster geöffneter Samstag ist der 5. August.

Straße 23 in Unter-grombach, Zugang durch das rote Tor. Die Nutzung 
der Bücherei ist für die Leserinnen und Leser kostenlos. Das Bücherei-
team freut sich über Ihre Besuch.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 13. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Freitag, 14. Juli,
St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 17 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Maiba) Abschluss Fachschule 
Sozialpädagogik
Samstag, 15. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 20 Uhr: Konzert Capella Carolina
St. Josef: 15 Uhr: Wortgottesdienst (Diakon Wilhelm) mit Segnung der 
Schulanfänger Kinderhaus St. Josef; 18.30 Uhr: Vorabendmesse 
(P. Dieudonné)

Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 16. Juli,

Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Segnung der Schul-
anfänger; 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 10.30 Uhr: Wortgottes-
dienst (GemRef Gallinat-S.) mit Segnung der Schulanfänger
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Lutherkirche: 17 Uhr: (Gallinat-S./Dittmar) Ökumen. Trostgottesdienst 
– für ALLE, die um ein Kind trauern
Montag, 17. Juli,

Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripper-
ger)
Dienstag, 18. Juli,

Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 19. Juli,

Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum, Andachtsraum: 9.45 Uhr: Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier (Diakon Wilhelm)
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 20. Juli,

Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudon-
né)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
– anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Katholische öffentliche Bücherei St. Paul  
Ferienzeit – Lesezeit

Für unsere großen und kleinen Leser halten wir eine große Auswahl an 
Sommerlektüre bereit.
Außerdem können Sie bei uns noch Bücher des Vortrags von Pater 
Anselm Grün erhalten.
Diese sind zum Teil signiert.
Schauen Sie doch vor dem Urlaub noch bei uns herein.
Die Bücherei hat von Sonntag 30.07. bis Mittwoch 09.08. geschlos-
sen.
Am Donnerstag 10.08. starten wir wieder mit unserem Frauen-Lese-
Café von 14.00-16.00 Uhr.
Es erwartet Sie eine kurze Lesung und interessante Gespräche über 
Bücher bei Kaffee und Kuchen.
Ohne Voranmeldung, keine Gebühr.
Ihr Büchereiteam

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
„Fette und Öle – wie wichtig sind sie für unsere Gesundheit”

Zu diesem Thema sprach Angelika Schroff, Dipl. Ing. für Ernährungs-
technik bei der AOK Bruchsal, bei der Frauengemeinschaft St. Paul. 
Recht viele interessierte Frauen hörten, dass Fett neben Eiweiß und 
Kohlehydraten ein wichtiger Baustein für unsere Ernährung ist. Allen 
Diäten zum Trotz darf Fett keinesfalls in der Ernährung fehlen.
Fett ist ein wichtiger Energielieferant, es schützt die inneren Organe, 

Vitamine zu uns, die Fett als Lösungsmittel benötigen und nicht zuletzt 
ist Fett Träger von Geschmacksstoffen. Ein Essen mit Fett gekocht 
schmeckt einfach besser.
Frau Schroff unterschied tierische Fette, die mehr gesättigte Fettsäuren 

-
ren enthalten. Das Bestreben sollte sein, möglichst viele ungesättigte 
Fettsäuren zu essen, da sie unserer Gesundheit zuträglicher sind.
Die Empfehlung lautet 5 : 1, also 5 Anteile ungesättigte Fettsäuren zu 1 
Anteil gesättigte Fettsäuren.
Bei Ölen sollte man darauf achten, dass das Öl hoch erhitzbar ist und 
stabil gegen Oxidation (ranzig werden), am besten ist es, wenn man die 
Anleitung auf der Flasche beachtet. Zum Erstaunen aller gilt heute als 
sehr gutes Öl das Leinöl, es fand früher im Haushalt keine Verwendung, 
ebenso Rapsöl, das inzwischen nicht mehr diesen unangenehmen 
Nebengeschmack hat.
Wie immer wenn es um Fette geht war die Frage Butter oder Margarine. 
Was ist besser für unsere Gesundheit?
Butter ist zwar ein tierisches Fett mit vielen ungesunden gesättigten 
Fettsäuren, aber Butter schmeckt gut und ist ein Naturprodukt. Marga-

aber Margarine wird unter Verwendung von Zusatzstoffen durch chemi-
sche Verfahren hergestellt. Also gibt es keinen Grund, die gute Butter 
zu meiden.
Frau Schroff beantwortet geduldig die vielen Fragen und Frau Rathgeb, 
die Vorsitzende der Frauengemeinschaft, bedankte sich sich für diesen 
interessanten Abend, bei dem jeder noch etwas dazulernen konnte.
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Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst

Sonntag, 16.07., 10 Uhr: Gottesdienst mit Lobpreis und Predigt von 
Pastor Wolfgang Schulze. Eltern von Kleinkindern und Babies können 
im Spielzimmer, mit Sichtfenster zum Gottesdienstraum, eine Übertra-

Angebote für Kinder und Teenager statt.

Familien- und Nachbarschaftsfest bei der FeG am 22.07.

Die Freie evangelische Gemeinde Bruchsal lädt herzlich zu einem Fami-
lien- und Nachbarschaftsfest am Samstag, 22. Juli ein. Alle Freunde und 
ganz besonders auch alle Nachbarn können zwischen 11.00 – 17.00 Uhr 
auf dem Gelände des Gemeindezentrums, in der Werner-von-Siemens-
Straße 38, mitfeiern. Ein buntes Programm erwartet die Gäste mit Clown 
Benji, Einradvorführung, Spaß-Parcours für Jung und Alt, Hüpfburg, 
Kletterwand, Glitzertatoos, Luftballons und mehr.

Gegen Hunger und Durst gibt es Putengyrus, Steaks, Würstchen, Pom-
mes, Salate, kalte Getränke, Kaffee und Kuchen.

Der Eintritt ist frei. Die Gemeinde hat sich auf einen regen Besuch ein-
gestellt und freut sich über viele Gäste. Infos im Internet

unter www.feg-bruchsal.de

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.

Kontakt: Pastor Bruno Sexauer, Tel. (07251) 12 73 7

Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38

E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de

Homepage: www.feg-bruchsal.de

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen

Donnerstag, 13. Juli, 19.30 Uhr: Jugendbund (Teens ab 16 Jahre)

Samstag, 15. Juli, 19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre

Sonntag, 16. Juli, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit M. Bauer und Seg-
nung. Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes 
Programm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit 
Sichtfenster und Tonübertragung.

Montag, 17. Juli, 8.15 Uhr: Gebetskreis; 20.00 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 18. Juli, 17.00 Uhr: Jungschar für Jungs (2. Klasse bis 13 Jahre); 
19.30 Uhr: Gebetsstunde

Mittwoch, 19. Juli, 19.00 Uhr: Frauenevent: „Abschlussgrillen“; 17.30 
Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter 
www.christlichegemeindeheidelsheim.de

Mustertext
Stadtmission Bruchsal –  

Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst

Sonntag, 16. Juli

10 Uhr: Gottesdienst mit Traugott Ockert. Während der Predigt haben 
die Kindergarten- und Schulkinder jeweils ein eigenes Programm. 
Anschließend laden wir noch herzlich zum Stehkaffee ein

10 Uhr: Alpha Kurs für Teens ab der 5. Klasse – Was wollt ihr wissen: 
Was wird aus mir?

Veranstaltungen unter der Woche

Donnerstag, 13. Juli

17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International – Spielplatzzeit

18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff – Wasserspiele

Freitag, 14. Juli
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I
Dienstag, 18. Juli
10 bis 11.30 Uhr: Frauen im Gespräch – Wir genießen es sehr, hier 
am Morgen miteinander Gemeinschaft zu haben. Wir tauschen uns 
in gemütlicher Runde aus und lesen in der Bibel. Uns ist es wichtig, 
einen offenen Kreis zu haben und würden uns deshalb freuen, wenn 
noch weitere Frauen zu uns stoßen – egal ob jung oder alt, mit oder 
ohne Kind. Wir sind eine bunt gemischte Truppe, die jede Frau gern 
willkommen heißt!
20 Uhr: Hauskreis II
Mittwoch, 19. Juli
18.30 bis 21 Uhr: Hauskreis III
19.30. bis 21.30 Uhr: Hauskreis IV
Donnerstag, 20. Juli
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International – Die absolut beste Cocktail-
party
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren – Sommerab-
schluss

Die Hauskreise 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachzudenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und fröhlich, aber auch 
Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Veranstaltungen 

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadtmission.de.

Ein toller Nachmittag

Hoffest Foto: Stadtmission

Vergangenen Samstag fand wie-
der unser Hoffest statt. Die Sonne 
lachte den ganzen Nachmittag 
und die Stimmung war ebenso 
fröhlich. Viele sind unserer Einla-
dung gefolgt und so war zwi-
schen Hüpfburg und Dosenwer-
fen, Farbenschleuder und Kinder-
schminken, Popcorn und 
Kuchen, Hamburgern und Finger-
food-Buffet, Kaffee und Kaltge-

tränken viel Zeit zum Reden, Lachen, Kennenlernen und Beisammen-
sein. Ein herzlichen Dankeschön geht an die Sparkasse Kraichgau, auf 
deren Parkplatz wir zahlreiche Kinderspielstationen aufbauen durften.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei einer unserer Veranstaltungen!

Kirchliche Institutionen

Ja/Wir-Kreis Bruchsal 

Junge Alte/Wir im Ruhestand

Wie steht es um die Sicherheit in der Region Bruchsal?
Über dieses Thema spricht am Dienstag, 18. Juli 2017, 9.00-11.00 Uhr 
Polizeipräsident Günther Freisleben aus Karlsruhe im JA/WiR-Kreis im 
Martin-Luther-Saal, Luisenstraße 1, Bruchsal.
Können wir uns in heutigen Zeiten noch sicher fühlen? Die Terrorgefahr 

-
sen unser Sicherheitsgefühl. Doch gibt es eine Diskrepanz zwischen 

die anhand der Zahlen eigentlich Grund zu Optimismus geben könnte. 
Der Vortrag gibt näheren Aufschluss, wie es sich um die Sicherheit in 
Bruchsal und im nördlichen Landkreis Karlsruhe tatsächlich verhält. 
Günther Freisleben, geb. 1957, seit 1976 mit Stationen vom Strei-
fendienst bis in Führungsfunktionen verschiedener Dienststellen und 
Auslandsmissionen bei der Polizei, ist seit 2014 Polizeipräsident des 
Polizeipräsidiums Karlsruhe. 

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  

Freitag, 14. Juli, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: Hältst du deine Versprechen?
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Hesekiel 
15 bis 17
Bibellesung: Hesekiel Kapitel 16, Verse 28 bis 42
Freitag, 14. Juli, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel: Erstes Gespräch mit Hilfe der Publikation „Der Wacht-
turm“* (Ausgabe 17.4 – Titelartikel)
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Zweites Beispiel: Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe der Publikation 
„Der Wachtturm“* (Ausgabe 17.4 – Titelartikel) und Video „Warum lohnt 
sich ein genauerer Blick in die Bibel?“*
Drittes Beispiel: Bibelstudium mit Hilfe der Broschüre „Eine gute Bot-
schaft von Gott“* (Lektion 11 Absätze 1 und 2)“*
Freitag, 14. Juli, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag: Der Vortrag ist gestützt auf das „Erwachet!“ (März 2014, Seite 
14 und 15 Thema: Das Ehegelübde halten)*
Besprechung mit den anwesenden Kindern: Besprechungsgrundlage 
ist das Video „Werde Jehovas Freund: Sag immer die Wahrheit“*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 15 Absätze 1 bis 8)
Sonntag, 16. Juli, 10 Uhr
Vortrag:
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Den Kindern 
von Zuwanderern helfen
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Nord  

Donnerstag, 13. Juli, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: Hältst du deine Versprechen?
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Hesekiel 
15 bis 17
Bibellesung: Hesekiel Kapitel 16, Verse 28 bis 42
Donnerstag, 13. Juli, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel: Erstes Gespräch mit Hilfe der Publikation „Der Wacht-
turm“* (Ausgabe 17.4 – Titelartikel)
Zweites Beispiel: Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe der Publikation 
„Der Wachtturm“* (Ausgabe 17.4 – Titelartikel) und Video „Warum lohnt 
sich ein genauerer Blick in die Bibel?“*
Drittes Beispiel: Bibelstudium mit Hilfe der Broschüre „Eine gute Bot-
schaft von Gott“* (Lektion 11 Absätze 1 und 2)“*
Donnerstag, 13. Juli, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag: Der Vortrag ist gestützt auf das „Erwachet!“ (März 2014, Seite 
14 und 15 Thema: Das Ehegelübde halten)*
Besprechung mit den anwesenden Kindern: Besprechungsgrundlage 
ist das Video „Werde Jehovas Freund: Sag immer die Wahrheit“*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 15 Absätze 1 bis 8)
Sonntag, 16. Juli, 18 Uhr
Vortrag: Hegst du Groll oder vergibst du?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Den Kindern 
von Zuwanderern helfen
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 

Sonntag, 16. Juli, 12.30 Uhr
Vortrag: Die Welt, in der wir leben, beweist die Existenz Gottes
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Den Kin-
dern von Zuwanderern helfen
Mittwoch, 19. Juli, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Heißt vergeben bei Jehova auch verges-
sen?“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Hesekiel 
18 bis 20
Bibellesung: Hesekiel Kapitel 20, Verse 1 bis 12
Mittwoch, 19. Juli, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel: Erstes Gespräch mit Hilfe einer Bibelstelle (1. Johan-
nes Kapitel 5, Vers 19)
Zweites Beispiel: Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe einer Bibelstelle 
(1. Mose Kapitel 3, Verse 2 bis 5)
Vortrag: Thema: „Wie kann eine Versammlung ihre Freude zeigen, wenn 
bekanntgegeben wird, dass jemand wiederaufgenommen wurde?“ (Stu-
dienwachtturm Ausgabe Mai 2016, Seite 32)*
 Mittwoch, 19. Juli, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der 
Artikel „Besprechung des Artikels „Kannst du dir selbst verzeihen?“ aus 
dem aktuellen Arbeitshefts*“ aus dem aktuellen
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der 
Artikel „Aus Fehlern lernt man – aber wie?“ aus dem Buch „Fragen 
junger Leute“*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 15 Absätze 9 bis 17)
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet (auch in Türkisch) 
heruntergeladen werden

Kirche für Bruchsal

Themen der Reformation
Re|form, die; -en: Neuordnung, Verbesserung
Re|for|ma|tion [...zion], die; -en: (lateinisch reformatio „Wiederherstel-
lung, Erneuerung“) bezeichnet im engeren Sinn eine kirchliche Erneu-
erungsbewegung zwischen 1517 und 1648, die zur Spaltung des 
westlichen Christentums in verschiedene Konfessionen (katholisch, 

lutherisch, reformiert) führte.Re|for|ma|tor, der; -s, -en: 1. Umgestalter, 
Erneuerer. 2. Begründer der Reformation (Luther, Zwingli, Calvin u.a.)
Das Jahr 2017 ist ein großes Jubiläumsjahr. Am 31. Oktober 1517 
schlug Martin Luther 95 Thesen an die Wittenberger Schlosskirche 
und begründete damit eine neue Epoche: die „Reformation“. 500 Jahre 
später stehen wir vor der Frage, ob die Themen der Reformation von 
damals in der Kirche wieder in Vergessenheit geraten sind und wir neu 
darüber nachdenken müssen... Wir tun´s! In unserer neuen Serie von 
JULI bis DEZEMBER 2017.

Sonntag, 16. Juli 2017
Thema: Teil I: Gottes Souveränität: „Gott alleine regiert”
Ab 10 Uhr: Ist das Bistro geöffnet.
10.30 Uhr: Gottesdienst (mit Übersetzung auf Englisch – with translation 
in English)

KinderKirche- Macht Ferien
Die KinderKirche macht ab sofort ferien und ist ab dem 03. September 
wieder für euch da.

Schlunz-Nacht 8./9. Sep. 2017
Was erwartet dich? Wer ist überhaupt Schlunz?

Der Schlunz ist ein Junge, den die Familie 
Schmidtsteiner bei einem Picknick im Grü-

kommt. Da eine Vermisstenanzeige nicht 
vorliegt, nimmt ihn die Familie mit nach 
Hause. Dank der beiden Kinder Lukas und 
Nele Schmidtsteiner taut der kleine Schlunz 
richtig auf, erlebt die verrücktesten Aben-
teuer und fragt seiner neuen Familie Löcher 
über Gott und die Welt in den Bauch.
Während der Schlunz-Nacht machen wir 
viele schlunzige Spiele und Streiche, hören 

lustige Geschichten und erleben die Abenteuer vom Schlunz bis tief in 
die Nacht hinein in cooler Kinoatmosphäre.
Anmeldung
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, solltest Du Dich schnell anmelden, 

Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstr. 6, 
76646 Bruchsal, www.kf-bruchsal.de.

Aus den Kindergärten

MustertextKinderhaus St. Raphael

Tag der offenen Tür
Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Tag der offenen Tür beim Kinder-
haus St. Raphael.
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Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Elternschule Bruchsal  

Erste Hilfe bei Kindernotfällen

www.awo-kurse-elternschule.de
AWO Elternschule • Kreisverband Karlsruhe-Land e.V. 
Prinz-Wilhelm-Str.3,  76646 Bruchsal, Ute Wolf-Mazl, Telefon 07251 - 7130-312 
u.wolfmazl@awo-ka-land.de • montags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Kurse 
Elternschule 

 

 

Erste Hilfe 
bei Säuglingen und Kinder Notfällen 
 

Leitung: Andrea Gerweck, 
Kinderkrankenschwester 
Zertifizierte Ausbilderin für 1. Hilfe bei Kindernotfällen 
 

Was ist zu tun bei "Alltags Wehwehchen" bis hin zu schweren 
Verletzungen oder gar einem Notfall? 
Durch Theorie und praktische Übungen erlernen Sie die richtigen 
Handgriffe, um im Ernstfall reagieren zu können. 
Ein Kurs für Eltern, Großeltern, und/oder professionell Erziehende. 

Bruchsal 
Prinz Wilhelm Str. 3, AWO Geschäftsstelle 
 

Samstag, 22. Juli 
9:00 – 13:00 Uhr 
 

Gebühr 20 Euro 
 

Verbindliche Anmeldung erforderlich: 
Telefon 07251 / 7130 10 

Was ist zu tun bei „Alltags Weh-
wehchen”, schweren Verletzun-
gen oder gar einem Notfall? 
Die richtigen Handgriffe erlernen 
Sie durch praktische Übungen, 
dies befähigt, im Ernstfall richtig 
zu reagieren. 
Die Veranstaltung richtet sich an 
Eltern von Säuglingen und Klein-
kindern, ebenso Großeltern und 
alle, die professionell mit Kindern 
arbeiten.

Arbeiterwohlfahrt 

Kreisverband Karlsruhe Land

AWO bittet zu Tisch
Unter dem Motto „Für alle! Jeder 
gibt was er kann!“ veranstaltet 
die AWO in Bruchsal am 13. Juli, 
bereits zum dritten Mal ein soli-
darisches Eintopfessen. Zu zwei 
Zeiten (12 bis 13 Uhr und 17 bis 
19 Uhr) sind alle, die Hunger 
haben, eingeladen, in der AWO 
Geschäftsstelle in der Prinz-Wil-
helm-Straße 3 an einem Tisch 
zusammen zu kommen. Die Zen-
tralküche der AWO wird den 
Temperaturen entsprechend 
einen sommerlichen Eintopf 
kochen, der auch vegetarisch 
angeboten wird.

Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Senioren im Straßenverkehr – bleibender Diskussionsstoff
Am Mittwoch, den 05.07., gab es für die Mitglieder des 1.BAC im ADAC 
noch ein interessantes Programm vor den Sommerferien. Ergänzend zur 
1. Tagesfahrt am 04. August in das schöne Odenwaldstädtchen Amor-
bach wird eine weitere Tagestour zur Gartenschau nach Bad Herrenalb 
im Schwarzwald angeboten. Diese Tour wird am 23. August mit Bahn 
(Karlsruher Verkehrsverbund) zentral von Bruchsal aus durchgeführt. 
Auswärtige können auch in Mingolsheim (KVV-Grenze) zusteigen. Für 40 
Jahre Mitgliedschaft im ADAC wurde Martin Schmitt mit einer Urkunde 
und Nadel durch den Clubvorsitzenden, Jürgen Steinbrink, ausgezeich-
net. Als Gastreferent konnte Jürgen Steinbrink den 2. Vorsitzenden 
und Clubsyndikus des ADAC Nordbaden, Harald Andres, willkommen 
heißen. Als Fachanwalt für Verkehrsrecht nimmt er regelmäßig am Deut-
schen Verkehrsgerichtstag in Goslar teil, der dieses Jahr zum 55. Mal 
tagte. In seiner interessanten Einführung erläuterte Harald Andres den 
Clubmitgliedern den Zweck und die Ablauforganisation des Verkehrsge-

richtstags. So werden die Ergebnisse der stets 8 Arbeitskreise, die sich 
mit hochaktuellen Themen zu Verkehr, Sicherheit und Rechtsgrundlagen 
beschäftigen, als Empfehlungen an Politik und Wirtschaft weitergege-
ben und dort i.d.R. auch umgesetzt. 

Jürgen Steinbrink dankt dem Refe-
renten Harald Adres
Foto: 1. Bruchsaler Automobil Club

Harald Andres ging speziell auf 
die Themenbereiche „Unfallursa-
che Smartphone“ und „Senioren 
im Straßenverkehr“ ein. Am häu-

des Smartphones gegen die 
Sicherheit im Straßenverkehr ver-
stoßen. Dies ist zwischenzeitlich 
ein gesellschaftliches Problem 
geworden, dem mit aller Härte 
vom Gesetzgeber entgegenzutre-
ten ist. Zum Schmunzeln für die 
Anwesenden war der Vergleich 
zwischen „Alternden Kraftfah-
rern“ (1968) und den heutigen 
„Senioren im Straßenverkehr“. So 

ten über 50 Jahre in Diskussio-
nen und Argumenten nicht viel 
geändert: „Wie lange sollen Seni-

oren ihren Führerschein behalten, wann und wie oft sind Zusatzprüfun-
gen erforderlich u.v.a.“. Regelmäßiges Fahrsicherheitstraining (ADAC, 
private Fahrstunden) hilft, sich nachhaltig im Straßenverkehr sicher zu 
fühlen. Dies sorgte auch für viel Diskussionsstoff bei den Anwesenden. 
Der Vorsitzende dankte schließlich dem Referenten für dessen exzellen-
ten und interessanten Vortrag.  (J.St.)

1. Bruchsaler Budo Club

Ehrenmitglied Hartmut Junga verstorben

Unser langjähriger Vorstand und späteres Ehrenmitglied Hartmut Junga 
ist am 27. Juni im Alter von 76 Jahren verstorben. Unsere Anteilnahme 
und unser tiefes Mitgefühl gilt ins besonders seinen Angehörigen. Für 
seine Bemühungen und seinen unermüdlichen Einsatz für unseren Ver-
ein möchten wir uns bedanken. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Junge Gitarristen e.V.

Schülerkonzert Tonkünstlerverband

Ensemble Junge Gitarristen
 Foto: Junge Gitarristen

Saal des Vinzentiushauses, 
Josef-Kunz-Str. 4 in Bruchsal 
das Schülervorspiel des Ton-
künstlerverbandes Karlsruhe/
Bruchsal statt. Es spielen fortge-
schrittene Schüler der Verbands-

und Gitarre. Auch Kammermusik 

dargeboten sowie Werke für 
Gitarrenensemble vom Ensemb-
le Junge Gitarristen. Der Ton-

denn ein abgeschlossenes Musikstudium ist Voraussetzung für die 

Tonkünstlerverbandes in Bruchsal statt, alle anderen zahlreichen Veran-
staltungen gehen traditionell im Karlsruher Musentempel über die 
Bühne. Besondere Aktivitäten sind ein Förderprogramm für „Jugend-
musiziert”-Teilnehmer, Jugendwettbewerb 2017 für Pianisten und Strei-
cher, Workshops, Fortbildungen und Schülerkonzerte. Nähere Informa-
tionen auch beim Tonkünstlerverband Baden-Württemberg e.V. unter 
www.dtkv-bw.de. Eintritt frei.

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Herzlichen Dank für die guten Sachspenden bei der Sammelaktion 
am vergangenen Samstag für bedürftige Menschen hier und in Ost-
europa! Besonderen Dank den Missionsgruppen Kirrlach und Hilsbach 
welche uns schon seit vielen Jahren kontinuierlich unterstützen. Besten 

Annahme-Team.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH
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Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin mit Geldspenden bei unseren 
Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in Afrika, wie z.B. Schul- und Bewässe-
rungsbau, Plantagen-Anbau, Schülerspeisungen, Existenzgründungen, 
usw. Aber auch für unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern 

Verteilungskosten bezahlen zu können sowie gebrauchte Rollstühle! 
Herzlichen Dank!
Spendenkonten: Volksbank: DE08 66391600 0010626200, Sparkasse: 
DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch 
(Burkina Faso, Burundi, Kongo, Togo, Uganda, Flüchtlinge im Liba-
non, Lepra-Heilung, Osteuropa, Behindertenhilfe, Regionale Sozial-
hilfe) und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung!

Das verbliebene Lade-Team an 
unserem Container-Außenlager
 Foto: Konvoi der Hoffnung

Diese und letzte Woche wurden 
zwei Lastzüge vorwiegend mit 
Krankenhausausstattung und 
Schulmöbel beladen und nach 
Osteuropa geliefert. Diese Hilfs-
güter wurden mit einem gemiete-
ten 7,5-Tonner beim DRK-Baden-

und der Realschule Ubstadt letz-
te Woche abgeholt. Herzlichen 
Dank für die Sachspenden und 
beiden Lade-Teams, besonders 
LKW-Fahrer Anton Rupp sowie 
Werner Bohn für den Zwischenla-
gerplatz und die Bereitstellung 
des Gabelstaplers, den Gerhard 

                   Link bediente.
Nächste große Sachspendensammlung: Samstag, 26.8.2017, 8-12 
Uhr, Oberhausen, Weiherweg 22.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, Tel. 07254-779770, E-Mail: Roelleke@
konvoi-der-hoffnung.de, www.konvoi-der-hoffnung.de

Motorsportclub Bruchsal e.V.

Clubreise 2017 nach Kärnten

MSC-Reise Millstätter See Foto: Motorsportclub

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Wanderung des Odenwaldklubs Bruchsal
Einladung zur Wanderung von „Wilhelmsfeld nach Schriesheim“ am 16. 
Juli 2017. Es geht mit Bahn und Bus nach Wilhelmsfeld. Dort beginnt 
unsere Wanderung am sich mäandernden Rinnbach entlang und durch 
Baumalleen zum „Kanzelbach-Stausee“ und zum „Großen Stein“. Am 
Kanzelbach wird weitergewandert zur „Burgruine Strahlenburg“. Nach 
einer Inaugenscheinnahme geht es hinab nach Schriesheim zur Einkehr. 
Wanderzeit ca. 3 Stunden. Abfahrt: 7.28 Uhr Bahnhof Bruchsal mit RE 
91. Auskunft und Anmeldung wegen Tischreservierung bis Freitag 18.00 
Uhr bei Fam. Schindler unter 07255 8143.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Toller Outdoor-Parcours im Pugilist

Parcours im Pugilist Foto: Pugilist

Nun ist es endlich so weit – das 
Training unter freiem Himmel 
kann starten! Nutze unser Out-
door-Rack oder unseren Out-
door-Tr imm-Dich-Parcours. 
Damit kannst Du viel Abwechs-
lung in Dein Work-out bringen. 
Auf einer Laufstrecke von 1,2km 
sowie dem Trimm-Dich-Bereich 

School Hindernisübungen, die 
ein geniales Training einfach perfekt machen! Einfach mal vorbeikom-
men und ausprobieren! Infos: Pugilist Boxing Gym, Schwetzinger Str. 
60, 76646 Bruchsal 07251-934988 oder www.pugilist.de

Radsport-Team Kraichgau

Gute Erinnerung an Bruchsal

Nils Politt aus Köln

Siegerehrung von Nils Politt bei der 
Deutschen Radsportmeisterschaft 
U23 in Bruchsal mit Klaus Mohr 
und Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick Foto: Uli Hugger

Ziemlich genau zwei Jahre ist es 
her, dass Nils Politt am 5. Juli die 
Deutsche U23- Radsportmeister-
schaft bei der „Hitzeschlacht in 
Bruchsal” gewonnen hat. Jetzt ist 
er zum ersten Mal bei der Tour de 
France am Start mit dem Team 
Katusha-Alpecin, in dem drei 
Deutsche mitfahren: Tony Martin 
(Zeitfahr-Weltmeister), Rick Zabel 
und er selbst. Auch der vielfach 
siegreiche norwegische Sprinter 
Alexander Kristoff gehört dazu. 
Es ist also ein illustres Team, in 
dem der Deutsche U23-Meister 
2015 von Bruchsal fährt.
„Die Deutsche Meisterschaft U23 

in Bruchsal war ein wichtiger Schritt für die Radsportkarriere von 
Nils Politt”, sagt Patrick Moster, Leistungssportdirektor vom Bund 
Deutscher Radfahrer (BDR). „Es war ein super Rennen. Knallhart und 
bestens organisiert mit einem guten Ende für Nils. Er hat gezeigt, dass 
er auch Hitze erprobt ist, was er sicher in Südfrankreich braucht.” Die 
Temperaturen vor zwei Jahren lagen streckenweise bei fast 40 Grad. 
Auch vereinte die Strecke als gutes Omen für Politt gleich drei Elemente 
der Tour de France: Eine Rampe wie in den Pyrenäen (Steighohle), einen 
Tunnel wie auf den Champs-Elysées und ein Schloss wie an der Loire. 
„Wir denken gerne an das Rennen in Bruchsal zurück”, sagt Günter 
Schabel, Vizepräsident des BDR. „Die Strecke war selektiv, aber fair 
und sehr reizvoll vor der eindrucksvollen Kulisse des Barockschlosses.” 
Politt ist seitdem auch schon die Frühjahrsklassiker in Belgien gefahren 
mit achtbarem Erfolg, aber auch mit Sturz. Bei der Tour de France wird 
er die Aufgabe haben, zusammen mit Rick Zabel als Helfer für den 
Sprinter Alexander Kristoff zu ackern.
Im Jahr der Heimattage 2015 hatte das Radsportteam Kraichgau die 
Deutschen Radsportmeisterschaften U23 nach Bruchsal geholt und mit 
der guten Organisation den Namen Bruchsals auch in der Radsportwelt 
in bleibende Erinnerung gebracht.  art

Seitenbühne – Förderverein für Musiktheater e.V.

Letzte Chance für Curtains

 Foto: Julian Huber

Es war ein bewegtes Wochenende für die Musicalklasse der MuKs: 
Nach der Curtains-Aufführung in Stettfeld am Samstag folgte am Sonn-
tag ein Auftritt beim Schlossfest in Bruchsal. Unter dem Titel „Broadway 
Melodies” wurde ein bunter Querschnitt aus der Welt der Musicals 
gezeigt – sowie Ausschnitte aus dem aktuellen Programm.
Wer „Curtains – Vorhang auf für Mord” noch nicht gesehen hat, 
bekommt am Wochenende die letzte Chance: Am Samstag und Sonn-
tag (15./16.Juli) spielt das Ensemble von Marty Beck in der Waldsee-
halle in Forst – im neuen „Alex-Huber-Forum”. Los geht es jeweils 
um 19.30 Uhr, Reservierungen und Tickets (12 Euro, ermäßigt 8 Euro, 
Familienticket für 2 Erwachsene und 2 Kinder 26 Euro) gibt es bei der 
MuKs in Bruchsal, Tel. (07251) 30 00 70.
www.musicalklasse.de

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Sympathische Tagesmutter gefunden

beim ersten Treffen einen super Eindruck gemacht hat, sympathisch, 
offen, ehrlich, direkt und sehr herzlich. “ erklärt Herr Z. und beschreibt 
wie wohl sich sein Sohn bei der Tagesmutter fühlt. Der erste Eindruck 
ist oft der Entscheidende, daher ist es unsere Aufgabe Sie bei der Suche 
nach einer geeigneten Tagesmutter zu unterstützen. Wir informieren Sie 
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gern über die Möglichkeiten der 
-

auf Sie!

Ihre Ansprechpartnerin für Fra-

Tageseltern in der Gemeinde ist 
Frau Herbrik, Bruchsal Stadt und 
Stadtteile, Tel. 0 72 51 – 98 19 87 
80 3, s.herbrik@tev-bruchsal.de. 
Gesprächstermine können nach 
Vereinbarung gerne angeboten 
werden.

Sympathische Tagesmutter ge- 
funden Foto: Tageselternverein

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfe-
organisation und Interessenvertretung 
für Multiple Sklerose Betroffene und 
deren Angehörige in Baden-Württemberg 

(Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband der DMSG in 
Baden-Württemberg e.V.). Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal, 
treffen uns regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat ab 19 Uhr zu 

wechselnden Orten statt: 27.7. + 31.8. Mauritius Bruchsal, Württember-
ger Str. 118, 76646 Bruchsal, 28.9. + 26.10. Cafè-Restaurant Michaels-
berg, Michaelsbergstr. 55, 76646 Untergrombach, 30.11. + 14.12. 
(Weihnachtsfeier) Restaurant Kaiserpalast, Kammerforsterstr. 17, 76646 
Bruchsal. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechter Zugang sind 
dort vorhanden.

Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher (OT Weiher) an folgenden Ter-
minen statt: 13.7., 17.8., 14.9., 12.10., 16.11. Kein Treffen im Dezember.

unser Grillfest statt. 

www.amsel.de/bretten-bruchsal

Kerze in Mir

Selbsthilfegruppe Kerze In Mir

Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid. Die Treffen der Selbsthil-

einmal im Monat um 19.30 Uhr in der Begegnungsstätte im Rathaus am 
Oppenheimerplatz 5 in Bruchsal statt. Um telefonische Anmeldung wird 
gebeten! Weitere Informationen erhalten Interessenten bei: Elisabeth 
Höckel unter Telefon: (07251) 59054 oder unter hinterblieben-nach-
suizid@gmx.de per E-Mail.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 14. Juli

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung zur Ortschaftsratssitzung

-
tag, 17. Juli 2017 um 19 Uhr in der Verwaltungsstelle Büchenau 
statt.

Tagesordnung:

1.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratsitzung am 19.06.2017 im nicht-
öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

2. Blutspenderehrung

3. Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes der Stadt Bruchsal

4. Mittelanmeldung zum Haushalt 2018

5. Bekanntgaben

6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat

7. Bürgerfragestunde

8. Offenlage des Protokolls vom 19.06.2017

Bruchsal, 07.07.2016

Marika Kramer

Ortsvorsteherin

Verschiedenes

Abschlagstermin II / 2017

Wasser- und Abwassergebühren

Wir erlauben uns, auf die Abschlagszahlung II/2017, Fälligkeit 15.07.2017, 
hinzuweisen. Die Höhe des Abschlags ist aus dem letzten Gebührenbe-
scheid ersichtlich. Die Abbuchung erfolgt zum 15.07.2017.

Des Weiteren möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, Eigentü-
merwechsel rechtzeitig bekanntzugeben. Wichtig ist hierbei auch die 
Mitteilung des Zählerstandes zum Zeitpunkt des Eigentumswechsels/
Übergabe, denn nur so ist eine korrekte und termingerechte Abrech-
nung der Wasser- und Abwassergebühren möglich.

Bitte bezahlen Sie pünktlich!

-
men, werden gebeten, die fälligen Abschläge pünktlich zum 15.07.2017 
zu überweisen, da sonst weitere Kosten entstehen. Schon das Überzie-

Mahnung und evtl. Säumniszuschläge zur Folge.

Teilnahme am Abbuchungsverfahren

Die Wasser- und Abwassergebühren können Sie auch einfach und 
bequem durch die Teilnahme am Abbuchungsverfahren bezahlen. Die 
fälligen Beträge werden termingerecht von Ihrem Konto abgebucht. 
Mahngebühren und Säumniszuschläge brauchen so gar nicht erst zu 
entstehen.

1. Sie wenden sich telefonisch unter den Rufnummern 07244/969-190 
an Frau Endres.

2. Sie begeben sich im Internet unter www.stutensee.de auf die städ-
-

dienste“ unter „Formulare & Anträge“ bei „Bankeinzugsverfahren“ ein 
SEPA-Lastschriftmandat für den Einzug von Forderungen durch den 
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“. Bitte drucken Sie das 
Formular aus und senden dieses vollständig ausgefüllt und unterschrie-
ben an den Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“, Rathaus-
straße 3, 76297 Stutensee, zurück.

Vielen Dank!

Schnelles Internet für Büchenau

„Bitte beachten Sie die Uhrzeiten zu den Beratungsveranstaltun-
gen“

Nach der ersten Informationsveranstaltung vom 20.06.2017, an dem 
das Projekt vorgestellt wurde, stehen nun zwei Beratungsveranstaltun-
gen an.

Auf dem ersten Flyer, der verteilt wurde, war leider eine falsche 
Uhrzeit angegeben (von 19:00 – 21:00 Uhr), die Firma inexio bitte die 
Unannehmlichkeiten zu entschuldigen.

Bitte beachten Sie, dass die beiden Beratungsveranstaltungen jeweils 
von 16:00 – 19:00 Uhr

Montag, 17.07.2017, 16:00 – 19:00 Uhr,

Montag, 11.09.2017, 16:00 – 19:00 Uhr,

in der Verwaltungsstelle Büchenau.

An diesen Beratungstagen können Sie individuelle Fragen klären und 
mit einem inexio Mitarbeiter persönlich besprechen. Zusätzlich können 
Sie sich die leistungsstarken Tarife sichern. Gut ist es, wenn Sie Ihre 
jetzigen Vertragsunterlagen mitbringen oder sich bereits vorab über die 
Kündigungsfristen beim bisherigen Anbieter informieren. Die Kündigung 
übertragen Sie am besten uns, da ansonsten der Verlust der Rufnummer 
droht.

www.myquix.de oder unter der kostenlosen Rufnummer 0800/7849375.
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Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Maxis zu Besuch beim Imker

Besuch beim Imker  
 Foto: Kiga St. Bartholomäus

Am Dienstag, den 4. Juli besuch-
ten die Maxis die Imkerei von 
Herrn und Frau Henecka. zuerst 
zeigte Herr Henecka uns einen 
leeren Bienenstock, darin befan-
den sich ganz unterschiedliche 
Waben. Er erklärte uns, dass aus 
den größeren Waben die Drohnen 
– das sind die Männchen – 
schlüpfen und aus den Kleineren 
die Arbeiterbienen. Interessant 
war für viele Kinder zu erfahren, 
dass ein Bienenvolk aus bis zu 
60.000 Bienen besteht und diese 
jedoch nur etwa 6 Wochen lang 

(über)leben. Außerdem waren alle erstaunt, dass eine Bienenkönigin bis 
zu 2.000 Eier am Tag legt; also ca. so viele, wie es Einwohner in Büche-
nau gibt. Danach gingen wir gemeinsam in den Honigkeller und durften 
Herr Henecka beim „Entdeckeln“ (also dem Entfernen des Wachses 
über den Waben) zusehen; naschen war dabei natürlich erlaubt. Danach 
wurden die Waben in einer Maschine geschleudert und man konnte 
sehen, wie der Honig gewonnen wird. Nach einer Stärkung mit Honig-
broten bekam jeder noch ein kleines Glas Honig geschenkt! Wir danken 
Herrn und Frau Henecka für diese schönen und informativen Eindrücke!
Die Maxis und das Kiga-Team

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Büchenau

Danke an den Förderverein

Frau Alonso und Frau Johannsen
 Foto: Grundschule

Die Sonne scheint – das Wetter 
passt! Warum nicht mal ein Klas-
senfest auf unserem schönen 
Schulhof feiern? Damit dies mit 
wenig Aufwand gelingen kann, 
hat unser Förderverein der 
Grundschule Büchenau freundli-
cherweise Biertischgarnituren 
geschenkt. Frau Johannsen (Vor-
sitzende des FöV) hat sich auf 
den Weg gemacht, die Garnituren 
gekauft und zusammen mit Herrn 
Birli (unserem „Mann für alle 
Fälle”) in der Schule gut verwahrt. 
Nun freuen wir uns, wenn dieses 
Angebot in den kommenden Jah-

das Kollegium der Schule!

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend

Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.
Jochen Weih, Abteilungskommandant

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Sportfest des FSV mit attraktivem Programm
Vom 21. – 23. Juli lädt der FSV auch in diesem Jahr zum alljährlichen 
Sportfest ein. Beim allseits beliebten Ortsturnier sorgen zahlreiche 
Mannschaften und interessante Partien wieder für eine gehörige Portion 
Spannung. Dabei steht stets der Spaß und Fairplay im Vordergrund.
Am Freitag Abend bietet die AH des FSV dem geneigten Zuschauer ein 
Einlagespiel gegen Blankenloch / Büchig. Der Samstag steht dagegen 
ganz im Zeichen der Jugend: Am frühen Nachmittag wird es ein Bam-
bini-Spielfest geben, ebenso wie ein F-Junioren-Turnier. Im Anschluss 

dürfen die C-Junioren bei einem Blitzturnier ihr Können unter Beweis 
stellen. Am Abend ist dann die Reserve des FC Obergrombach im Spiel 
gegen die 2. Mannschaft des FSV zu Gast.
Der Sonntag Morgen beginnt mit den restlichen Vorrundenspielen des 

das Spiel um Platz 3 statt. Am Nachmittag empfangen dann die FSV-
Damen die Mannschaft der Fortuna Kirchfeld. Den Abschluss machen 
unsere Herren, die den SV Gondelsheim zu Gast haben.
Die genauen Anstoßzeiten entnehmen Sie bitte den Plakaten oder Sie 
schauen auf die Homepage des FSV unter www.fsv-buechenau.de.
Auch abseits des Platzes ist natürlich wieder eine ganze Menge gebo-
ten. Der Freitag Abend gehört dem Sänger und Entertainer Dejan, der 
bei seinen Auftritten in den vergangenen Jahren bereits bewiesen hat, 
dass er sich hervorragend darauf versteht, das Publikum mitzureißen.

-

Nerven vom Punkt unter Beweis stellen. Im Anschluss laden wir zur 
Schlager-Party mit Apollo Dry ein, während Sascha und sein Barteam 
für den entsprechenden Rahmen sorgen.
An allen Tagen ist für Speisen und Getränke bestens besorgt. Der FSV 
würde sich über regen Besuch sehr freuen.

Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

20. Landesmusikfestival in Horb

Auftritt des HFB-Orchesters Foto: Harmonika-Freunde

Zum nunmehr 20. Mal trafen sich am 2. Juli 2017 Instrumental- und 
Gesangvereine aus ganz Baden-Württemberg und präsentierten die 
ganze Bandbreite der Amateurmusik beim Landesmusikfestival- die-
ses Jahr ausgerichtet vom baden-württembergischen Blasmusikver-
band in Horb am Neckar unter dem Motto „Musik baut Brücken“. Die 
Harmonika-Freunde Büchenau nebst Anhang machten sich bereits 
am frühen Morgen per Bus auf den Weg in die Neckarstadt zu diesem 
eindrucksvollen musikalischen Großereignis, an dem 100 Musikgrup-
pen mit über 3000 Musikern bzw. Sängern mitwirkten. Die Auftritte der 
Chöre, Blasmusiker, Akkordeonorchester und Alphornbläser erfolgten 
an 15 verschiedenen Orten in der gesamten Stadt, umrahmt von einer 
der schönsten Stadtsilhouetten Deutschlands. Die Harmonika-Freunde, 
zu diesem besonderen Anlass musikalisch unterstützt durch mehrere 
Gastspieler des Handharmonikaorchesters Daxlanden (beide Orchester 
werden von Wilhelm Nill dirigiert) präsentierten ihr vielseitiges Unter-
haltungsprogramm um die Mittagszeit auf der Bühne am historischen 
Marktplatz und bekamen viel Applaus von den zahlreichen Zuhörern. 
Die Gäste verteilten sich den Tag über in der gesamten Innenstadt 
Horbs, wo einiges geboten war und außerdem noch die Geschäfte zum 
Sonntagsverkauf geöffnet hatten. An den Auftrittsorten waren die Sitz-
plätze schnell belegt, überall wurde gefeiert und dabei die Vielfältigkeit 
und Qualität der Laienmusik genossen. Auch für das leibliche Wohl der 
Zuhörer war durch die Gastronomie und die Horber Vereine gut gesorgt. 
Das Wetter war zwar den ganzen Tag über wechselhaft, aber zum Glück 
begann es erst leicht zu regnen, als der Bus bereits zur Rückfahrt bereit 

-
santen musikalischen Eindrücken. GR

Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

Abfuhr „Restmülltonne”: Dienstag, 18. Juli
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Ortsvorsteherin Heidelsheim

Einladung zum Seniorennachmittag
Am Montag, 17. Juli, ab 14.00 Uhr, im Rahmen des Reichsstadtfes-
tes, im Festzelt des Sängerbund Liederkranz auf dem Kirchplatz.
Verehrte Heidelsheim Seniorinnen und Senioren, zum städtischen Seni-
orentag lade ich alle im Jahr 1952 und früher geborenen Bewohner von 
Heidelsheim herzlich ein. Gäste und Begleitpersonen sind willkommen. 
Wir freuen uns auf ein Zusammentreffen beim 18. Reichsstadtfest in 
den Mauern von Heidelsheim. Verzehrbons erhalten Sie am Eingang 
des Festzeltes beim Sängerbund. Falls Sie mit dem Auto abgeholt oder 
heimgebracht werden wollen, teilen Sie dies bitte der Verwaltungsstelle 
mit (Telefon: 5188). Voraussichtliches Nachmittags-Programm ab 14 
Uhr: Begrüßung: Ortsvorsteherin Inge Schmidt; Grußwort: Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick; Besucher: Helga Jannakos, Vorsit-
zende im Seniorenrat und Volker Falkenstein, Amt für Familie- Soziales-
Senioren; Musik zur Unterhaltung ab ca. 16 Uhr: Handharmonika-
Spielring Heidelsheim unter der Leitung von Michael Geggus; Ehrung 
der ältesten Teilnehmer durch die Mitglieder des Ortschaftsrates.
Ich grüße Sie, auch im Namen des Ortschaftsrates
Ihre Inge Schmidt, Ortsvorsteherin

Herzliche Einladung zum Heidelsheimer Reichsstadtfest
Liebe Heidelsheimerinnen und Heidelsheimer,
verehrte Gäste von nah und fern,
zu unserem 18. Reichsstadtfest darf ich Sie auch im Namen des Ort-
schaftsrates Heidelsheim herzlich einladen. Unser wiederkehrendes 

ist aber auch mit Blick auf die Zukunft zu sehen. Schon lange, nämlich 
seit dem Jahr 1995, begehen wir unser Reichsstadtfest gemeinsam mit 
unseren Freunden aus Volterra. Das Datum des 7. Reichsstadtfestes ist 
somit die Geburtsstunde unserer Heidelsheimer Fahnenschwinger. Mit 
viel Energie, auch im Interesse einer friedensstiftenden Zusammenar-
beit hat sich unsere Heidelsheimer Feuerwehr neben der interessierten 
Bürgerschaft für die Partnerstadt Volterra eingebracht und tut dies noch 
immer. Vertrauen und Verständnis für andere Kulturen schaffen, ohne 

-
gen. Herzlichen Dank an alle Beteiligten.
Die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer arbeiten bereits seit 
Oktober 2017 an dem bevorstehenden Festwochenende. Auch ihnen 
gilt unser Respekt und Anerkennung.
Am Samstag gegen 16.30 Uhr stellt sich der Festumzug auf der Fest-
wiese (beim Stadion/Judengasse) auf. Der Umzug startet um 17.30 Uhr. 
Danach wird Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick mit dem 
Fassanstich gegen 18 Uhr das Fest eröffnen.

-
nischer Gottesdienst statt.
Ein frohes und friedliches Beisammensein wünscht Ihnen der Ort-
schaftsrat und Ihre Ortsvorsteherin Inge Schmidt

Fundsachen

Gefunden wurde ...
1 Schlüsselbund (Brettener Str./Biffachstraße); 1 Lesebrille (Marktplatz). 
Die Fundsachen können in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Verschiedenes

Öffentliche Führung durch Heidelsheim

Rosa vom Katzenturm Foto: pa

Reise in die Vergangenheit mit 
Rosa – Führung durch die Hei-
delsheimer Geschichte. Bis 1936 
lebte Rosa mit ihrem Mann und 
ihrer Tochter im Katzenturm – 
ohne Wasser und ohne Strom. 
Gekleidet im Stil der 30er Jahre 
des 20. Jahrhundert erzählt sie 
bei einem Rundgang durch die 
Stadt nicht nur aus ihrem Leben, 
sondern auch von bekannten 
Personen, die in Heidelsheim leb-
ten. So verbrachten beispielswei-
se ein Innenminister und ein Pri-

vatbankier aus der Schweiz hier einst ihre Jugend. Der Urenkel einer 
hiesigen Familie wurde im neu gegründeten Staat Israel sogar Justizmi-
nister. Einiges zu berichten gibt es aus dem Linsenviertel, über den 
Törles- oder Diebsturm und über das älteste Gebäude der „alten katho-
lischen“ Kirche. Welche Funktion hatte denn ein Gasthausschild? Wo 
wurde im Mittelalter gebadet? Welche Strafen wurden für „Verleum-
dung“ des Bürgermeisters ausgesprochen? Dies alles erfahren Sie bei 
unserer Familien-Erlebnisführung mit „Rosa“ in Heidelsheim.
Treffpunkt ist der Brunnen am Heidelsheimer Marktplatz, los geht es am 
Sonntag, 16. Juli 2017 um 14 Uhr. Die Führung dauert eineinhalb bis 
zwei Stunden und kostet 4 Euro pro Person.

Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon 07251 505 94-61, E-Mail: touristinformati-
on@btmv.de

Heimatmuseum

Öffnungszeit
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Samstag, 15. Juli, ab 16 Uhr 
und am Sonntag, 16. Juli ab 14 Uhr, anlässlich des Reichsstadtfestes, 
geöffnet. Zu einem Besuch des Museum laden wir ein.

Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Peter-und-Paul-Fest
Wie jedes Jahr war die Bürgerwehr Heydolfesheim mit einem Lager 
beim Peter und Paul Fest in Bretten vertreten. Bei der nachgestellten 
Schlacht 1504 um Brettheim am Simmelturm begleitete die Trommler-
gruppe das Schlachtgeschehen. Im Bürgerwehrlager wurde musiziert, 
gesungen und getanzt nach Dudelsack- und Drehleierklängen von 

Bürgerwehrler beschäftigt. Auch dieses Jahr können wir wieder stolz 
sein auf unsere Bürgerwehrler, die das Wochenende so reibungslos 
„gestemmt“ haben. 

Bürgerwehr Heydolfesheim beim Peter-und-Paul-Fest 2017
 Foto: Bürgerwehr Heydolfesheim

Wer neugierig auf unsere Gruppe ist kann sich gerne auf unserer bald 
neu erscheinenden Internetseite informieren: 
www.Bürerwehr-Heydolfesheim.de

FC 07 Heidelsheim

18. Reichsstadtfest Heidelsheim vom 15. bis 17. Juli 2017
Auch in diesem Jahr lädt der FCH wieder mit seinem reichhalti-

Reichsstadtfestes am kommenden Wochenende ein. Darüberhinaus 
bieten wir am Bierstand mit „Brusl-Bräu” ein ganz spezielles Bier sowie 

Schlosserei Zimmermann auf Höhe der Wettgasse 4. Ganz besonders 
zu empfehlen ist jedoch einmal mehr unser Bar mit Loungebereich mit 
einer Riesenauswahl an Drinks sowie erstmals Crepes-Überraschungen 
vor dem Anwesen der Massagepraxis Wolf in der Webergasse 4. Am 
Sonntagabend, 16. Juli wird Sie die Band „Mangold” mit zahlreichen 
Rockklassikern -bzw. Balladen neben unserem Pilsstand unterhalten 
Der FCH würde sich über einen Besuch Ihrerseits sehr freuen. Nähere 
Informationen zum Reichsstadtfest erfahren Sie unter www.reichsstadt-
fest-heidelsheim.de
Um jedoch dieses Riesenevent überhaupt stemmen zu können bedarf 
es neben den vielen freiwilligen Helfern im Wirtschaftsbetrieb, bei denen 
wir uns vorab schon einmal recht herzlich bedanken möchten, natürlich 
auch zahlreichen Helfern für den Auf- und Abbau. Aus diesem Grunde 
möchten wir auf folgende Aufbautermine hinweisen und bitten um zahl-
reiche Teilnahme. Donnerstag, 13.07. ab 9.00 Uhr (Reithalle, danach 
Wettgasse), Freitag, 14.07. ab 10.00 Uhr Wettgasse sowie Samstag, 
15.07. ab 8.30 Uhr ebenfalls in der Wettgasse. Abgbaut wird dann am 
Dientag, 18. Juli ab 8.30 Uhr.

Dauerkartenvorverkauf für die neue Spielsaison 2017/18:
Zwischenzeitlich bietet der FC 07 Heidelsheim für die anstehende neue 
Fußballsaison 2017/18 auch wieder Dauerkarten an. Diese gelten für 
sämtliche Punktspiele unserer beiden Mannschaften (Landesliga und 
Kreisklasse A). Erhältlich sind die Dauerkarten ab sofort sowohl im FC-
Clubhaus, Am Stadion 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/5231 oder beim 
1. Vorsitzenden Alfred Kroiher, Badener Straße 24, Tel. 07251/5408. Die 
Preise betragen wie im Vorjahr 60,00 € für Nichtmitglieder, 50,00 € für 
Mitglieder und 30,00 € für Frauen.
Sichern also auch Sie sich rechtzeitig Ihre Dauerkarte und seien Sie bei 
jedem Heimspiel live und hautnah mit dabei!
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Erste Mannschaft  

Saisoneröffnungsfeier am Freitag, 21. Juli 2017 auf der Clubhaus-
terrasse:
Die Vorbereitungsphase für die an den Wochenenden, 19./20. -bzw. 
26./27. August 2017 beginnende neue Fußballsaison 2017/18 ist für 
unsere beiden aktiven Mannschaften zwischenzeitlich wieder in vollem 
Gange und wie in jedem Jahr will der FC 07 Heidelsheim in das neue 

-
eröffnungsfeier starten.

Freitag, 21. Juli 2017 ab 20:00 
Uhr statt. Unsere beiden Mannschaften werden an diesem Abend ab 
ca. 18:30 Uhr (davor 18:00 Uhr Fototermin) im Kraichgaustadion eine 
ganz normale Trainingseinheit absolvieren, ehe wir uns dann anschlie-
ßend zur Vorstellung der neuen Spieler auf der Clubhausterrasse mit 
einem kostenlosen Umtrunk samt kleinen Imbiss zu einem gemütlichen 
Beisammensein treffen wollen.
Als kleines Dankeschön lädt der FC 07 Heidelsheim hierzu alle seine 
Mitglieder, Werbepartner, Sponsoren, Freunde und Gönner recht herz-
lich ein. Wir hoffen, an diesem Abend zahlreiche Interessenten auf 
unserer Clubhausterrasse begrüßen zu dürfen.

Spielankündigungen  

Termine der ersten Testspiele:
Die Vorbereitungsphase für die an den Wochenenden, 19./20. -bzw. 
26./27. August 2017 beginnende neue Fußballsaison 2017/18 hat zwi-
schenzeitlich wieder für unsere beiden aktiven Mannschaften begonnen 
und der Trainingsbetrieb läuft auf Hochtouren. Hier die Termine der ers-
ten Vorbereitungsspiele: Freitag, 14.07.2017, 19.00 Uhr FC 07 Heidels-
heim 2 – FV Gondelsheim und Mittwoch, 19.07.2017, 19.00 Uhr FC 07 
Heidelsheim – SV Philippsburg. Zu diesen ersten Testbegegnungen wer-
den alle Fußballfreunde und Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Aquajogging im Freibad Heidelsheim
Der Förderverein Freibad Hei-
delsheim e.V. organisiert in 
Zusammenarbeit mit Günter Wolf 
an folgenden Terminen ein kos-
tenloses Aquajogging:
Am 23.07. / 06.08. / 20.08. jeweils 
Sonntags von 11 Uhr bis 12 Uhr

Leeres Bad vor dem Aquajogging
 Foto: Förderverein Freibad

Mitzubringen sind: Spaß am Aquajogging und Badebekleidung

MustertextFreundeskreis Volterra

Während des diesjährigen Reichsstadtfestes geht ein großer, langge-
hegter Wunsch des Freundeskreises Volterra in Erfüllung: ein Zwillings-
stein zum Partnerschaftsstein wie er seit 2009 in Volterra steht, wird nun 
den Bürgerinnen und Bürgern Heidelsheims übergeben!

Heidelsheim beim Partnerschafts-
stein in Volterra
 Foto: Freundeskreis Volterra

Zur Freundschaftsvertragsunter-
zeichnung 2009 brachte der 
damalige OB Bernd Doll seinem 
Amtskollegen Cesare Bartaloni 
einen Wegestein mit den Wappen 
Heidelsheims und Volterras als 
Gastgeschenk mit. Dieser Stein 
steht nun seit 2009 in der Parkan-
lage Parco Archeologico in Volter-
ra am Spielplatz Bruchsal-Hei-
delsheim. Der Freundeskreis 
Volterra hat über etliche Jahre hin-
weg bei verschiedenen Aktionen 
Geld zusammengespart, um ein 
Pendant des Partnerschaftsstei-
nes nochmal beim hiesigen Stein-

metzbetrieb Stadelwieser in Auftrag zu geben. Gemeinsam mit der Stadt 

und im OR wurde letztendlich dem kleinen Platz Merianstraße/Judengas-
se, wo bereits die Melkkiwwelreider-Skulptur steht, der Zuschlag gegeben.
Besonders freuen wir uns, dass zum Reichsstadtfest wieder gut 60 
Freunde aus Volterra über die Alpen kommen und so auch der Über-
gabe an die Bevölkerung beiwohnen und dies auch später zu Hause 
erzählen können.

nach dem ökumenischen Festgottestdienst auf dem „Melkkiwwelreider-
Platz” durch Frau OB Petzold-Schick statt. Unsere Volterraner Freunde 
der Gruppo Storico Sbandieratori werden die Enthüllung musikalisch 
und visuell untermalen, bevor der Freundeskreis Volterra zum Abschluss 
zu einem kleinen Sektempfang einlädt. Ci vediamo!  (mf)

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Erfolgsserien fortgesetzt
Mit Erfolgen konnten die Herren 1 und die Herren 60 ihre Erfolgsserien 
ausbauen.

Ergebnisse vom Wochenende:
TC GW Odenheim – Herren 1  3:6
Die 1. Herrenmannschaft konnte dank ihrer Doppelstärke einen weiteren 
Auswärtssieg verbuchen. Nach Einzelsiegen von Christopher Wachholz, 
Stefan Reichhart und Ralf Feßenbecker bei Niederlagen von Marcel 
Köhler, Wolfgang Kiefer und Marco Smiatek stand es leistungsgerecht 
3:3 und die Doppel mussten die Entscheidung bringen. Dabei brachten 
die Paarungen Marcel Köhler/Wolfgang Kiefer, Stefan Reichhart/Ralf 
Feßenbecker und Marco Smiatek/Peter Kirchner wie beim Heimspiel 
gegen Kraichtal alle drei Doppel auf die Habenseite. Am Ende stand ein 
deutlicher 6:3 Auswärtssieg. Zum Abschluss der Medenrunde spielen 
unsere Herren am 23. Juli 2017 beim Derby in Obergrombach die Tabel-
lenplätze 2 und 3 aus, während der Aufstieg dem TC Waldsee Forst 
wohl nicht mehr zu nehmnen sein wird.

Herren 60 – Tus Bietigheim  4:2
Auch die Herren 60 können mit dem Sieg über Bietigheim auf eine kleine 
Erfolgsserie zurück blicken. In den Einzeln war ein hartes Stück Arbeit 
erforderlich, ehe die Match-Tiebreak Erfolge von Wilhelm Schütz und 
Bodo Jahnke feststanden. Johann Gantner steuerte den dritten Einzel-
punkt bei, während Werner Schütz unterlag. Beim Zwischenstand von 
3:1 brachte der Doppelerfolg von Wilhelm Schütz und Klaus Rückert die 
Entscheidung zu Gunsten unserer Senioren, die Niederlage von Bodo 
Jahnke und Johann Gantner bedeutete lediglich Ergebniskorrektur. Mit 
zwei Auswärtsspielen in Hagsfeld und beim KETV Karlsruhe beenden 
die Herren 60 am 13. und 15. Juli die Saison.

Reichsstadtfest 2017

Reichsstadtfest 2017
 Foto: Tennis Club

Der TC 76 Heidelsheim freut sich 
in Kooperation mit der Satdtka-
pelle Heidelsheim auch in diesem 
Jahr wieder zahlreiche Gäste 
zum Reichsstadtfest begrüßen zu 
dürfen. Zum Angebot unserer 
Vereine gehören zahlreiche kuli-
narische Spezialitäten. Im Barbe-
trieb bieten wir u.a. Caipirinha in 
Reichsstadtatmosphäre.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Abendsportfest mit Bumperballturnier
Fortsetzung | Während das Bumperballturnier auf dem Sportplatz in 
vollem Gange war und die Präsentationen sich so langsam dem Ende 
zuneigten, überraschte die Ballettschule Mato den Turnverein mit einem 
Scheck über 100 Euro. Nach einer wunderschönen Aufführung der Bal-
lettmädchen übergab Herr Mato zusammen mit seinen Ballettschülerin-
nen den Scheck an Karin Rummel (Vorstand Verwaltung/Organisation). 
Der Turnverein Heidelsheim bedankt sich recht herzlich für die groß-
zügige Geste der Ballettschule. Nachdem auch die Mitmachangebote 
von Step-Aerobic (Andrea Pion), Badminton (Jan Bauer), Tischtennis 
(Jürgen Braun) und Volleyball (Adam Tietz) ihre Geräte/Netze abbau-
ten, wurde es beim Bumperball so richtig spannend. Da viele Gruppen 
unentschieden spielten, kam es zum Entscheidungsschießen, so etwas 
wie Elfmeter, nur eben vom Mittelfeld aus und die Schüsse werden auf 
ein leeres Tor gezielt (ohne Torwart).

Scheckübergabe von Ballettlehrer Mato an den TV Heidelsheim mit 
Vorstand Verwaltung/Organisation Karin Rummel Foto: D. Amend

Es zog sich dann doch noch bis zum späten Abend hin, bis bei den 
Jugendlichenfolgende Teams vom TV-Jugendvorstand Marie-Christin 
Gerdau geehrt werden konnten:
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1. Platz Rumkugeln 2.0; 2. Platz Promillepreller; 3. Platz Bumperbande
Bei den Erwachsenengab es folgende Platzierungen: 1. Platz Hartriegel 
Demolition; 2. Platz Hardtseeklopfer; 3. Platz FireBumpers Heidelsheim
Die Vorstandschaft des TV Heidelsheim gratuliert allen Teilnehmern und 
dankt der TV-Jugend für ihren unermüdlichen Einsatz. Vielen Dank auch 
für die schönen Präsentationen der verschiedenen Abteilungen. Ein 
großes Dankeschön auch an alle Helfer und den Salatspendern sowie 
dem DRK Heidelsheim.
Karin Rummel

Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

Abfuhr „Graue Tonne”: Dienstag, 18. Juli

Ortsvorsteherin Helmsheim

Bürgersprechstunde

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Sie suchen Rat oder einfach nur 
das Gespräch mit mir? Dann wenden Sie sich doch bitte an die Verwal-
tungsstelle. Gerne vereinbare ich einen Termin mit Ihnen.
Herzlichst, Ihre Tatjana Grath, Ortsvorsteherin

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung zur Ortschaftsratssitzung

-
woch, 19. Juli 2017, um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstel-
le Helmsheim statt.

Tagesordnung:

1.  Zukunftswerkstatt – Vorstellung der Ideen für Helmsheim durch die 
Mitwirkenden

2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgerfragestunde
5. Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes der Stadt Bruchsal – 

Stadtteil Helmsheim

Bruchsal, 07.07.2017
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Einbruch im Helmsheimer Kindergarten Sonnenschein

Unbekannte sind in der Nacht auf Donnerstag, 29.06.2017 in unseren 
Kindergarten Sonnenschein eingebrochen und hatten es dabei vor-
nehmlich auf Bargeld abgesehen. Die Täter verschafften sich zwischen 
21 Uhr und 7 Uhr Zugang zum Kindergarten, indem sie ein Fenster 
gewaltsam öffneten. Innerhalb des Gebäudes durchsuchten die Diebe 
sämtliche Räumlichkeiten, wozu sie auch alle Verbindungstüren mit 
Gewalt öffneten. Da in unserem Kindergarten grundsätzlich kein Bargeld 
oder Wertgegenstände aufbewahrt werden, ist die Beute mit etwa 100 
Euro gering ausgefallen. Leider beträgt der entstandene Sachschaden 
an Fenster und Türen jedoch fast 3.000 Euro. Wer verdächtige Wahrneh-
mungen gemacht hat und Hinweise geben kann, wird gebeten sich mit 
dem Polizeirevier Bruchsal unter (07251) 72 60 in Verbindung zu setzen.
wp

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Mannschaftstraining

Freitag, 14. Juli, 20 Uhr – Mannschaftstraining Vorgehen im Löschein-
satz. Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Feuerwehr befreit eingestürztes Pferd aus Mistgrube

Großer körperlicher und materieller Einsatz waren zur Rettung nötig

 Foto: tcz

Am Mittwochabend wurde die Feuerwehr Bruchsal mit den Abteilungen 
Helmsheim, Heidelsheim und Bruchsal mit dem Alarmstichwort „Tierret-
tung groß“ um 19.45 Uhr in die Kurpfalzstraße gerufen. Eine 9-jährige 
Stute war in eine etwa zwei auf drei Meter große Mistgrube gestürzt und 
darin bis zum Hals versunken. Beim Eintreffen der Feuerwehr hatten die 
Besitzer und der Tierarzt bereits vergeblich versucht dem Tier zu helfen 
aus eigener Kraft sich zu befreien.

Der Mist in der Grube wurde vorsichtig um das Pferd herum aus der 
Grube geschaffen um sich einen Überblick zu bilden in welcher Lage 
das Pferd in der Grube war. Es saß quasi schräg auf dem Hinterteil in 
der doch recht engen Mistgrube. Der Untere Teil war mit Holzbalken 
abgetrennt so das sich darunter die Jauche sammeln konnte. Dies 
behinderte allerdings die Einsatzkräfte sehr und machte die Arbeiten in 
der Grube zu einer sehr rutschigen Sache, so dass mit einer Chiemsee 
Pumpe die Jauche abgepumpt werden musste. Erste Versuche das Tier 
mit einem B-Schlauch als Schlinge hinter den Vorderläufen mit einem 
Teleskop Radlader der Firma Lichtner vom Staighof bei der Befreiung zu 
unterstützen schlugen leider fehl. Das Pferd war schon zu geschwächt.

Während den weiteren Versuchen wurde vorsorglich eine breite Schlin-

aus Bad Schönborn und der Berufsfeuerwehr Mannheim angefordert. 
Da das Tier allerdings schon eine ganze Weile in der misslichen Lage 
war, wurde ein Versuch mit einem zusätzlichen zweiten Radlader begon-
nen.

Nun war es möglich das Tier mit beiden Radladern gegen 22.15 Uhr 
anzuheben und Richtung Nachbargrundstück zu transportieren. Das 
nachgeforderte Material aus Bad Schönborn und der Berufsfeuerwehr 
Mannheim konnte somit abbestellt werden.

Nach ersten Einschätzungen des Tierarztes hatte das Pferd keine grö-
ßeren offensichtlichen Verletzungen. Durch intensive Behandlung und 
Animation durch die Besitzer war die Stute weitere 20 Minuten später 
wieder auf den Beinen.Die Feuerwehr Bruchsal war unter der Leitung 
von Feuerwehrkommandant Bernd Molitor mit 40 Einsatzkräften bis 
23.30 Uhr im Einsatz. Die Feuerwehr Bruchsal wurde bei den Berge-
maßnahmen von zwei Teleskop Radladern der Firma Lichtner vom 
Staighof in Heidelsheim unterstützt. tcz

Jugendfeuerwehr  

Saugen aus offenen Gewässern

Freitag, 14. Juli um 18 Uhr – bitte kommt pünktlich

MustertextGesangverein Helmsheim

Singen im Park

Dieses Jahr müssen wir aus organisatorischen Gründen „Singen im 
Park“ leider ausfallen lassen.

2018, im Jubiläums Jahr, werden wir diese Veranstaltung vom Gesang-
verein in einer etwas geänderten Form fortführen. HM
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Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Jugend  

Auftritt des Jugendorchesters beim ev. Gemeindefest

Auftritt Jugendorchester Foto: Harmonika-Freunde

Die Wiese neben der evangelischen Kirche war am vergangenen 
Sonntag Abend trotz des recht stürmischen Wetters mit vielen Gästen 
besetzt und so hatten unseren jungen Musiker zahlreiches Publi-
kum. Steffen freute sich sehr, dass die evangelische Kirchengemeinde 
das Jugendorchester für einen Auftritt angefragt hatte. Eine Stunde 
lang unterhielten die jungen Spielerinnen und Spieler die Gäste. Das 
anschauliche Programm zeigte einmal mehr, dass unsere Jugend ganz 

Ruhe bringen und so manch kleiner Zuhörer im Publikum wippte und 
tanzte zur Musik. Unser Jugendorchester ist mit sehr viel Freude beim 
Musizieren. Sie treffen sich zur Probe immer am Dienstag um 18 Uhr 

Kooperation mit der MuKS Bruchsal statt. MiMaMU-Klangstraße und 
Babygarten ist am Donnerstagvormittag. Sprechen Sie uns bei Interesse 
einfach an: Klaus Huber Tel. 56408; Steffen Huber Tel. 359140.

Turnverein 07 Helmsheim

Altpapiersammlung

Am Samstag, 15. Juli ab 9 Uhr sammeln unsere Handballer wieder 
Altpapier. Der Erlös kommt unseren Jugendabteilungen zugute. Bitte 
trennen Sie Papier und Kartonagen und berücksichtigen Sie, dass Kin-
der und Jugendliche beim Sammeln mithelfen. Für Ihre Unterstützung 
schon jetzt herzlichen Dank!

Sportwoche

Zu unserer Sportwoche vom 21. bis 23. Juli möchten wir alle Sportbe-
geisterten und Freunde des TV Helmsheim herzlich einladen. Mit einem 
Dartturnier für Hobbyspieler und dem Spiel ohne Grenzen mit Mann-
schaften der verschiedenen Abteilungen gehen wir neue Wege. Aber 
auch Badminton-, Fuß- und Handballturniere sowie das Wasserbom-

das Programm durch Radtour, Wanderung, Turn- und Tanzvorführun-
gen. Am Sonntagabend werden langjährige Mitglieder und erfolgreiche 

gesorgt. Wir freuen uns jetzt schon auf zahlreiche Besucher!

Parteien

Freie Wähler Helmsheim

Bereits 2004 hatten sich die Freien Wähler Helmsheim im Zuge der Neu-
gestaltung der Brunnenanlage und dem gleichzeitigen Bau einer Treppe 

-
ge in einer Länge von gut 300 Metern zu übernehmen.
Diese nicht einfache und sehr schweißtreibende Arbeit wird seither 
zweimal im Jahr durchgeführt. Auch dieses Jahr waren wieder viele 

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 14. Juli

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
-

nerstag, 20. Juli 2017, um 19:30 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstel-
le Obergrombach statt.

Tagesordnung:
1. Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes der Stadt Bruchsal
2. Mittelanmeldung des Stadtteils Obergrombach für den Haushalt 

2018
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgerfragestunde
6. Offenlage des Protokolls vom 31.05.2017

Bruchsal, 10.07.2017
Jens Skibbe
Ortsvorsteher

Fundsachen

Gefunden wurde ...
ein Taschenschirm/Turnhalle Fest „Sängerbund”. Die Fundsache kann 
in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 

„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Schrauber- 
abend bei unserer Clubhütte statt. Wer Zeit und Lust hat ist gerne 
willkommen.

Am Sonntag, 16. Juli, machen wir unsere geplante Ausfahrt zum Old-
timer- & Traktortreff in Staffort. Abfahrt ist um 10 Uhr am Baugeschäft 
Schönherr. AS

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Überragender Turniersieg beim FC West Karlsruhe
Am 1. Juli waren wir mit einer gemischten Mannschaft aus der „alten“- 
und neuen C-Jugend zu Gast beim FC West Karlsruhe. Nachdem 
am Abend zuvor ein weiteres Team abgesagt hatte, blieb aus dem 
ursprünglichen siebener Feld ein vierer Feld im Modus jeder gegen 
jeden übrig. Die verbliebenen Gegner hatten es aber in sich: SG Linken-
heim/Hochstetten, SV Beiertheim und der Gastgeber vom FC West.
Im ersten Spiel war es wie so oft bei uns, tolle Spielzüge, viele Chancen 
heraus gespielt und dennoch mussten wir das 0:1 durch einen Sonn-
tagsschuss aus dem rechten Halbfeld hinnehmen, der sich unhaltbar 
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ins lange Eck senkte. Unsere Jungs spielten aber unbeirrt weiter nach 

Im zweiten Spiel ging es gegen den Topfavouriten aus Beiertheim. 
Man sollte mit der Wortwahl vorsichtig sein, aber was die Jungs in 
diesem Spiel zeigten war überragend! Beiertheim wurde schlichtweg 
an die Wand gespielt und war mit einem 0:2 noch gut bedient. Zur 
Verdeutlichung: Manuel im Tor hatte im gesamten Spiel keinen einzigen 
Ballkontakt.
Die Vorzeichen vor dem abschließenden Spiel gegen den Gastgeber 
waren klar: Ein Unentschieden reicht zum Turniersieg. Die Ansage vor 
dem Spiel war auch klar: Turniersieg ist OK, wichtiger ist es nochmals 
eine (sehr) gute Leistung abzuliefern. Und was soll man sagen, genau 
das machten unsere Jungs. Dieses mal bekam Manuel immerhin einen 
Ball auf, bzw. neben das Tor. Ansonsten ging es wieder nur in eine 
Richtung. Ein hochverdientes 1:0 und der damit verbundene Turniersieg 
waren die Belohnung.
Wohlgemerkt war es ein Turnier der Jahrgänge 2002 und 2003 das 
wir mit drei Jungs aus dem Jahrgang 2002, sechs 2003ern und fünf 
2004ern hochverdient gewonnen haben.
An diesem Tag hat einfach alles gestimmt, insbesondere ist jeder für 
jeden gelaufen. So wurden die Räume für den Gegner eng und bei 
eigenem Ballbesitz gab es immer Anspielstationen.

Verdiente Sieger Foto: FC Alemannia

Respekt, das war eine ganz tolle Leistung. Das Zuschauen hat Spass 
gemacht und lässt uns auf die nächste Runde mit der neuen C-Jugend 
freuen.  (J.E.)

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Neue Helferteams, Moondance „live” und Schwimmbadfest

Die neuen Helferteams in geselliger Runde  
 Foto: Förderverein Schwimmbad

Am Freitag 07.07.17 fand im Schwimmbad ein Treffen mit den neu 
gegründeten Helferteams statt. Dabei bedankten sich Achim Speck und 
Uwe Lindenfelser bei den vielen Helfern für ihre Bereitschaft in den Hel-
ferteams mitzuwirken. Die Vorgehensweise und Abläufe wurden in der 
Gemeinschaft besprochen. Die Freude an der Arbeit und danach soll 
im Vordergrund stehen. Der Anfang ist somit gemacht und weitere Hel-
fer dürfen sich gerne einreihen. Der gesellige Teil wurde im Anschluss 
bereits erfolgreich geübt und alle gingen zuversichtlich nach Hause.
Gerne erinnern wir nochmals an folgende Events:

„Moondance live“, am Freitag, 14.07.2017, 19:30 Uhr

Wir freuen uns auf einen entspannten Abend mit Moondance. Wir bitten 
um Verständnis, dass der Badebetrieb vor der Veranstaltung endet, und 

„Schwimmbadfest“, am Sonntag, 23.07.2017; Beginn 10:30 Uhr mit 

einem ökumenischen Gottesdienst.

Für Auf- und Abbau sowie bei der Bewirtung benötigen wir beim 
Schwimmbadfest noch helfende Hände. Wir bitten hierzu, sich in die 
Helferlisten im Freibad einzutragen.
Für Kuchen oder Torten für die Kaffeestube, ebenfalls in die Liste eintra-
gen oder bei Claudia Schönherr unter 07257/930060 melden.
Unsere Mitglieder erhalten hierzu in den nächsten Tagen noch eine ent-
sprechende E-Mail.  FSO

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probe

Montag, 17.07.2017, 20:00 Uhr, Mannschaftstraining

Heimatverein Obergrombach e.V.

2017 ins Schwäbische. Zuerst werden wir bei einem geführten „Spa-
ziergang“ die historische Altstadt von Esslingen am Necker erkunden. 
Vorbei an wunderschön restaurierten Fachwerkhäusern und durch enge 
Gassen. Nach dem Mittagessen in einem Lokal in der Altstadt von Ess-
lingen erleben wir einen weiteren Höhepunkt: den Fernsehturm in Stutt-
gart. Bei hoffentlich schönem Wetter genießen wir den Blick über die 
Stadt und in die Ferne Baden-Württembergs. Abfahrt um 7.30 Uhr vor 
der Kirche. Der Preis einschließlich der Eintrittsgelder und der Führung 
beträgt 30,– Euro pro Person. Rechtzeitig zum Abendessen werden wir 
wieder unseren Ausgangspunkt Obergrombach erreichen. Anmeldun-
gen bei unserem 1.Vorsitzenden Dr. Wolfram von Müller Telefon 07257-
4399 oder bei unserem 2.Vorsitzenden Peter Adam Telefon 07257-2683.

Jahreshauptversammlung

Beschlussfähigkeit der Versammlung fest und erstattete einen Kurz-
bericht über die letztjährigen Aktivitäten. Breiten Raum nahm dabei 
die Tätigkeit von Norbert Rohleder ein, der sich der Archivierung der 
Heimatvereinsmaterialien sowie dem Einscannen von mehreren tausend 
Zeitungsartikeln verschrieben hat. Dabei kommt ihm zu Gute, dass 
der Heimatverein seit Dezember 2016 im sanierten Obergrombacher 
Rathaus in einem neuen Raum mit Internetanschluss eine neue Heim 
stattgefunden hat. Es folgte der Bericht von Schriftführer Klaus Kehrwe-
cker. Er ging u.a. auf das Burgfest ein, anlässlich dessen sich die einzige 
Möglichkeit bietet, unter Leitung der Heimatvereins-Führer Heinz Willy, 
Peter Adam und Michael Seidt Burg und Schloss Obergrombach zu 
besichtigen. Die genannten Personen sind auch während des restlichen 
Jahres verschiedentlich als Führer im „Städt’l“ und der 600 Jahre alten 
Schlosskapelle unterwegs. Besonderen Anklang der Burgfestbesucher 

und Reiterturnier im Hof der Burgschule, organisiert von Mitgliedern des 
Heimatvereins. Fortsetzung in der nächsten Ausgabe

Sängerbund 1864 Obergrombach

Gelungenes Sommerfestival 2017

Gut besuchtes Festival Foto: Pamela Pott

Das Wetter wollte zwar erst nicht so richtig, doch glücklicherweise hatte 
der Sängerbund die TVO-Halle hergerichtet und sommerlich dekoriert, 
so dass die Gesangsdarbietungen nicht unterkühlt beginnen muss-
ten. Der Männerchor des Sängerbundes eröffnete das Fest mit dem 
Riversong, einem feierlichen keltischen Lied von Roger Emerson, Der 
Gesangverein Untergrombach riet dem Publikum „Probier‘s mal mit 
Gemütlichkeit“, dem Lied des Bären Balu aus dem Dschungelbuch. Lyra 
Bruchsal beschwor mit „Ein Freund, ein guter Freund“ die Freundschaft 
und GV Helmsheim wünschte „Wochenend und Sonnenschein“. Das 
zeigte Wirkung, denn nun ließ sich die Sonne blicken und die Festwiese 
füllte sich. Dass Chorgesangnicht nur etwas für die Ohren sein muss, 
bewies Cantiamo Neuthard mit ihrer Dirigentin Sarah Maria Bahr. Hier 

Stücken. Der Ehestreit in „Hit the road Jack“ (Hau ab, Jack, und komm‘ 
bloß nie mehr zurück) kam da sehr plastisch rüber. Etwas besonderes 
hatte aber auch Freundschaft Ubstadt mitgebracht. Hier sang die etwa 
zehnjährige Maja das Lied vom Drachen aus dem Musical Tabaluga. 
Solo! Der Beifall des Publikums war ihr gewiss. Den Abschluss des 
Sonntags bestritt dann unser Dirigent Matthias Böhringer, der gleich 
drei Chöre dirigierte. So sang der Frauenchor des Sängerbundes luftig 

Matthieu“. Die VocalMen Malsch zeigten sich mit „Whiskey in the jar“ 
trinkfest und gut gelaunt. Als letztes gab es dann noch einen gemein-
samen Auftritt der Männerstimmen aus Malsch mit dem Männerchor 
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Obergrombach, in dem „So ein Tag, so wunderschön wie heute“ die 
überaus gute Stimmung des Festivals zusammenfasste.
Am Montag schien dann durchgehend die Sonne und zu den traditionsrei-
chen „Schweinereien aus dem Kessel“ füllte sich die Festwiese. Am Abend 
machten die Hardt-Rock‘ner ihrem Namen alle Ehre und rockten die Fest-
wiese mit eigenen Mundarttexten zu bekannten Melodien. Die Band hatte 
einen guten Sound drauf und ihre Texte waren spritzig und witzig. So war 
auch der Montag gut besucht und ein gelungener Festtag. FF

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Musik und OB-Wahl

Musikverein Eintracht Obergrom-
bach und MV Helmsheim auf dem 
Rathausplatz

Am Sonntag fand die OB-Wahl in 
Bruchsal statt. Zusammen mit 
der Feuerwehr, dem Fanfarenzug 
und anderen Bruchsaler Musik-
vereinen sowie vielen Schaulusti-
gen wartete auch der MVO auf 
dem Rathausmarkt auf die 

amtlichen Endergebnisses.
Nach dem überwältigenden Sieg 
der Amtsinhaberin Frau Petzold-
Schick musizierten zunächst die 
einzelnen Gruppen, zum krönen-
den Abschluss spielten dann alle 

Vereine gemeinsam das „Badener Lied“.
Der MVO hatte zuvor noch die Mittagsgäste auf dem Büchenauer 
Musikfest schwungvoll unterhalten.
Alles in allem ein aufregender, musikalischer und politischer Sonntag. 
Wir wünschen Frau Petzold-Schick alles Gute für Ihre 2. Amtszeit. BB

Bläserklassen  

Erster Auftritt der neuen Bläserklasse
Ein ganz besonderes Ereignis stand am Musikfest-Sonntag auf dem 
Programm: die neue Bläserklasse des MVO, welche im letzten Septem-
ber gegründet wurde, konnte ihren ersten Auftritt vor großem Publikum 
in der Dreschhalle spielen. Unter der Leitung ihrer Dirigentin Nicole Rei-
neck unterhielten sie die zahlreichen Besucher als Teil des Jugendnach-
mittags, an dem außerdem noch die Schülerkapelle und die Jugendka-
pelle des MVO, beide unter der Leitung von Bruno Czemmel sowie das 
Jugendorchester des Musikvereins aus Untergrombach teilnahmen. 
Jede der einzelnen Gruppen begeisterte das Publikum mit ihren präsen-
tierten Werken und ernteten den verdienten Applaus der Gäste.

1. Auftritt der jungen Bläserklasse Fotos: Musikverein Eintracht

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Einladung zum Sommerfest

Der Turnverein Obergrombach lädt zu 
seinem diesjährigen Sommerfest am 
16. Juli ein.

Turnen  

TVO beim Kinderturnfest

Erfolgreiche Mädchen
 Foto: TV Turnen

Am 9. Juli fand in Forst das AOK 
Kinder- und Jugendturnfest statt. 
Der TVO ging mit 15 Mädels und 
8 Jungs an den Start. Alle turnten 
einen reinen Geräte-4-Kampf.
Joel Scherk erturnte sich in sei-
ner Altersklasse die meisten 
Punkte und landete auf dem 1. 
Platz. Außerdem konnten noch 
viele andere einen ausgezeich-
neten Platz unter den ersten 10 
erreichen. Bei den Jungs waren 
das: 4. Leon Ludwig, 4. Marius 
Konrad, 6. Philip Konrad, 7. Till 
Mettler und 8. Elias Ritter. Elisa 
Manz schaffte es bei den Mäd-

chen auf den 5. Platz, Denise Manz und Lana Volk auf den 7. und Marina 
Konrad auf den 8. Platz.
Leider verletzte sich Philipp Harrer nach zwei geturnten Geräten, so 
dass er seinen Wettkampf abbrechen musste. Wir wünschen ihm eine 
gute und schnelle Besserung.
Außer den Turn-Wettkämpfen gab es mittags noch die TUJU-Challange. 
Hier hatten die vier Vierer-Teams der Mädchen nochmals richtig Spaß.

Helen und Maren war dies der erste Wettkampf auf Gauebene. Mädels, 
das habt ihr toll gemacht. Weiter so.
Herzlichen Glückwunsch an alle für die guten Leistungen und ein Dan-
keschön an alle Kampfrichter, Betreuer und Eltern für die Unterstützung.

Outdoor und Ballsport  

Showturnen auf der Festwiese

Erfolgreiche Jungs
 Foto: TV Outdoor und Ballsport

Am Sonntag ab 15 Uhr gibt es 
beim Sommerfest auf der Fest-
wiese wieder jede Menge zu 
sehen und zu staunen. Auch die 
Turnjungs, die am letzten 
Wochenende beim AOK Kinder- 
und Jugendturnfest beste Plätze 
erreicht haben, zeigen hier beim 
Showprogramm, was sie drauf 
haben.

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  

Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 14. Juli

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung zur Ortschaftsratsitzung

Mittwoch, 19. Juli 2017, um 18 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstelle 
Untergrombach statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes der Stadt Bruchsal

Neuaufstellung”, Gemarkung UntergrombachBebauungsplan und 
örtliche Bauvorschriften „Wittumäcker Raiffeisenstraße”, Gemar-
kung Untergrombach

 - Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 BauGB und § 74 LBO
 -  frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und 

sonstigen Träger öffentlicher Belange § 3 (1) BauGB und § 4 (1) 
BauGB

 Anordnung der Baulandumlegung „Wittumäcker Raiffeisenstraße“ 
und Bildung des Umlegungsausschusses
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4. Informationen und Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Offenlage des Protokolls vom 28.06.2017

Bruchsal, 07.07.2017
Karl Mangei
Ortsvorsteher

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz Grundschule  

Spiele-AG Trick-

Mit diesen Fragen machten sich die Kinder der Spie-
le AG ans Werk. Vom Daumenkino ging es in kleinen 

mitgebracht, es wurden Hintergründe gezeichnet 
und Requisiten gebastelt.
Mit Hilfe eines Tablets und der notwendigen Soft-
ware, die uns vom Medienzentrum zur Verfügung 

Stolz präsentierten die Schüler ihren Mitschülern ihre 
Ergebnisse im Rahmen einer kleinen Filmvorführung, 

bei der Popcorn natürlich nicht fehlen durfte.  M. Weidemann

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Leichtfüßig und unterhaltsam: Matineekonzert beim HCU

Das Orchester I des HCU beim Matineekonzert in der Joß-Fritz-Schule
 Foto: Handharmonika-Club

Bei den musikalischen Aktivitäten des Handharmonikaclubs Untergrom-
bach (HCU) denkt der akkordeoninteressierte Zuhörer in erster Linie 
an die vielen Wettbewerbsteilnahmen des Orchesters oder die immer 

Tod des langjährigen Dirigenten Wolfgang Pfeffer im vergangenen Jahr 
erweitert man beim HCU unter der Leitung von Pfeffers Nachfolger 
Uwe Höhn allerdings den musikalischen Wirkungskreis und hatte nun 
zu einem neuen Veranstaltungsformat geladen: einem Matinee-Konzert 
in Schulhof und Aula der Untergrombacher Joß-Fritz-Schule. Dieses 
wurde – ebenfalls ein Novum – ausschließlich vom 1. Orchester des 
Vereins gestaltet. Zuvor war es üblich, das der Schwerpunkt bei Kon-
zerten und Auftritten beim 2. Orchester des Vereins lag. Obschon das 
1. Orchester nicht das Wettbewerbsorchester des Vereins ist, konnte es 
bei der gut besuchten Matinee, die durch die vom Verein angebotene 
Bewirtung die lockere Atmosphäre einer sommerlichen Veranstaltung 
erhielt, unter der Leitung Uwe Höhns in überzeugender Weise seine 
Qualität und Klasse zeigen und beweisen, dass es die „interne Kon-
kurrenz“ durch das 2. Orchester nicht zu scheuen braucht. Mit Aaron 
Coplands „Fanfare for the common man“ wurde die Matinee klangvoll 
eröffnet, ehe das eingängige „Alla Hornpipe“ aus Händels „Wassermu-
sik“ bereits den Ton leichtfüßig-unterhaltsamer Musik anschlug, der 
die Matinee prägte. Ebenso gut ins Ohr gingen die Ungarischen Tänze 
Nr. 1 und Nr. 5 von Brahms, vom Orchester mit angemessen sonorem, 
emphatischen Ton dargeboten. Sehr interessant mit seinem pulsieren-
den Klangbild geriet auch die Filmmusik „Miranda“ von Michael Nyman 
aus dem Peter-Greenaway-Film „Prosperos Bücher“. Das schwung-
volle Stück „La rejouissance“ aus Händels „Feuerwerksmusik“ und ein 
monumentales Potpourri mit Melodien aus „Herr der Ringe“ leiteten 
schließlich zu einer schmissigen Folge lateinamerikanischer Musik über. 
Mit dem sinfonisch geprägten, melodisch schönen „Dánzon No. 2“ von 
Arturo Marquez, aber auch dem durch Barry Manilow bekannten „Copa-
cabana“ oder dem Latin-Medley „Brasilia“ wurde zu Jahreszeit und 
Stimmung passende Musik geboten und ein schwungvoller Ausklang 
der mit viel Beifall bedachten Matinee gestaltet. DH

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO-Café Untergrombach  

Letzter Termin vor der Sommerpause
Kommen Sie mit Freunden zu einem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen auf unsere schöne Terrasse. Wir freuen uns über alle Gäste. 
Termin: Dienstag, 18 Juli, von 15 bis 17 Uhr im Haus Silbertal. Wir sehen 
uns danach wieder am 19. September

Mustertext
Deutsches Rotes Kreuz Ortsverband

Untergrombach 1907

Blutspendeaktion in Untergrombach
Die nächste Möglichkeit durch eine Blutspende sich 
und anderen etwas Gutes zu tun, besteht am Mitt-
woch, 19. Juli 2017 in der Zeit von 14.30 – 19.30 Uhr 
in der Bundschuhhalle Untergrombach. Spenden 
können alle gesunden Personen zwischen 18 und 72 
Jahre, Erstspender bis zur Vollendung des 65. 
Lebensjahr. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis 
mit.

Mustertext
Fußballclub Germania 07 

Untergrombach e.V.

Einladung zum Sportfest
Von Samstag, 15.Juli, bis Montag, 17.Juli, führt der FC Germania sein 
diesjähriges Sportfest im Michaelsbergstadion durch.

Programm 
Samstag, 15.07.
10.00 – 13.30 Uhr Turnier E-Jugend
13.45 – 16.00 Uhr Einlagespiele D-Jugend
16.30 – 19.00 Uhr Turnier B-Jugend
ab 20.00 Uhr „Mangold” spielt Golden Ballads of Rock and Pop
21.00 Uhr „Flash-Fire-Dancer” der AH (Männerballett)
Sonntag, 16.07.
09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit
Pfarrerin Andrea Knauber, Pastoralreferent Mathias Fuchs
und der Gruppe „Tonart”
11.00 – 13.45 Uhr Bambini-Spielfest
13.45 Uhr Auftritt der Cheerleader-Gruppe
14.00 – 16.30 Uhr Spielfest F-Jugend
ab 17.00 Uhr Ehrung langjähriger Mitglieder
19.30 Uhr Spiel Seniorenmannschaft FCU – FVgg Neudorf
Montag, 17.07.
ab 17.30 Uhr Froschpokal Oberdorf – Unterdorf
Jugend und Senioren
anschließend musikalische Unterhaltung
Musikverein „Harmonie” Untergrombach

Am Sonntag bietet der Verein Mittagstisch an (Schnitzel, Spätzle, Salat), 
täglich Kaffee und Kuchen. Die Kinder dürfen sich am Sonntag auf eine 
Hüpfburg freuen.
Die Nachbarn und Anwohner bitten wir für den Fall, dass es während 
des Festbetriebes zu Belästigungen kommen sollte, um Nachsicht und 
danken Ihnen bereits im Voraus für Ihr Verständnis.
Der FC Germania lädt die Einwohnerschaft zum Besuch des Sportfestes 
herzlich ein.

Jugendabteilung  

Vorschau
Im großen Rahmen des Sportfestes von Samstag, 15. Juli, bis Montag, 
17. Juli 2017 werden wieder einige Spielfeste und Jugendturniere von 
der Jugendabteilung organisiert und durchgeführt. Am Samstag 15. Juli 
beginnen ab 10:00 Uhr gleichzeitig die beiden E-Jungendturniere mit 
18 Mannschaften auf 3 Spielfelder und anschließend bestreiten unsere 
D-Jugendmannschaften ab 14:00 Uhr ihre Freundschaftsspiele gegen 
den 1 FC Bruchsal und Rittersbach. Um ca. 16:30 Uhr geht es weiter mit 
einem sehr gut besetzten B-Junioren Turnier, hier spielen dann wieder 
10 Mannschaften um den Gesamtgruppensieg. Am Sonntagmorgen 16. 
Juli eröffnet das Sportfest mit einem ökumenischen Gottesdienst ab 
9:30 Uhr. Sportlich geht es dann ab 11:00 Uhr los. Für unsere kleinsten 

sich 15 Mannschaften angemeldet haben. Es wird dann auf 3 Klein-
fußballfeldern parallel gespielt. Nicht nur für die Kinder sondern auch 
für die Zuschauer ist dies ein tolles Spektakel. Unsere Cheerleader 
Mädchen werden gegen 13:00 Uhr Ihren aktuellen Tanz vorführen. Jede 
Bambini Mannschaft bestreitet in der Summe drei Fußballspiele und soll 
in den Spielpausen die vorbereiteten Spielstationen durchlaufen. Zum 

einen kleinen Preis erhält. Ab 14:00 Uhr erfolgt dann der Startschuss 
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für unsere Nachwuchsfußballspieler der F-Jugendmannschaften, hier 

mit insgesamt 10 Mannschaften statt. Auch hier werden wiederum die 
Kinder Ihre spielerischen Fähigkeiten den Zuschauern unter Beweis 
stellen können. Nach Abschluss dieser Spiele wird auch hier wieder 

Mitglieder-Ehrung und einem Spiel der 1. Mannschaft weiter. Während 
der beiden Tage sorgt eine Hüpfburg, ein Slush-Eis Stand sowie Essen 
und Getränke (zu moderaten Preisen) auch abseits des Platzes für 
Spaß, gute Stimmung und Zeit zum Verweilen.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Jugendfeuerwehr  

Feuerwehrwurst bei Edeka Dörner

Die Feuerwehrwurst unterstützt die 
Jugendfeuerwehr

Seit 1. April wird bei den Märkten 
von Edeka Südwest eine extra 
etikettierte Feuerwehrwurst ver-
kauft. Vom Verkaufserlös wird ein 
Anteil an die ansässigen Jugend-
feuerwehren gespendet und 
damit unsere Jugendarbeit unter-
stützt.
Aus diesem Grund möchte der 
Edeka Markt Dörner und die 
Jugendfeuerwehr Untergrom-
bach Sie am 15.07. von 10:00 – 
14:00 Uhr an unseren Feuerwehr-
wurst-Grillstand auf dem Edeka-
Parkplatz einladen. Lassen Sie 
sich eine Grillwurst schmecken 
und lernen Sie nützliche Fakten 
über die Feuerwehr. Für die Kin-
der gibt es Luftballons, Malbü-
cher, Spielstationen und natürlich 

die Besichtigung der Feuerwehrautos.
Wir bedanken uns schon jetzt beim ganzen Edeka Team und besonders 
Herrn Dörner und Herrn Maier für die Unterstützung. Die Jugendfeuer-
wehr freut sich auf Ihren Besuch.
Ihre Jugendfeuerwehr Untergrombach

Gesangsverein 1864 Untergrombach e.V.

Nachruf

Elisabeth Marinoni
 Foto: Gesangverein 1864

Der Gesangverein 1864 trauert 
um seine langjährige Sängerin 
Elisabeth Marinoni, die im Alter 
von 79 Jahren überraschend ver-
storben ist. Die Verstorbene war 
eine der ersten Frauen im dama-
ligen MGV 1864 und hat schon 
beim 130-jährigen Jubiläum des 
Vereins im Jahre 1994 mitgewirkt. 
Mit der Aufnahme der Frauen in 
den MGV hat sie in der Vereins-
verwaltung das Amt der Frauen-
referentin übernommen, welches 
sie bis zu ihrem Tod bekleidete. 
Elisabeth war eine leidenschaftli-
che und zuverlässige Sängerin. 
Mit ihrer brillanten Stimme war 
sie nicht nur eine wertvolle Stütze 
im Sopran, sondern eine Berei-
cherung für den gesamten Chor. 
Aber auch als Helferin bei Veran-
staltungen des Vereins war sie 
eine zuverlässige Kraft und stets 

zur Stelle, wenn sie gebraucht wurde. Außerdem stand sie seit über 10 
Jahren Dienstag für Dienstag nach der Singstunde hinter dem Tresen 
und hat uns bewirtet. Wir verlieren nicht nur eine wertvolle Sängerin, 
sondern auch eine liebenswerte Kameradin, die sich im Chor großer 
Wertschätzung erfreute und die in unserem Verein eine schmerzliche 
Lücke hinterlässt. Wir sind unserer lieben Elisabeth zu großem Dank 

Gabriele Braun, 1. Vorsitzende

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Aufstieg der Damen I ist geschafft
Nach dem bitteren Abstieg in die 2. Bezirksliga im letzten Jahr ist der 
direkte Wiederaufstieg in die 1. Bezirksliga geschafft.
Die 1. Damenmannschaft um Spielführerin Julia Mangei ist mit sechs 
souveränen Siegen in der 1. Bezirksliga zurück.

Aufsteiger in die 1. Beziksliga v.l. 
Jasmin M. Annabell M., Lotta L., 
Lisa L., Julia M., Sarah. W, Anabel B.
 Foto: Tennisclub

Im letzten Spiel gegen die Mädels 
des MTV Karlsruhe 2 reichte ein 
knappe Niederlage um den Auf-
stieg zu sichern, jedoch war 
bereits nach den Einzelspielen 
der Sieg mit 5:1 eingefahren.
Jasmin Mangei kämpfte ihre 
Gegnerin in einem spannenden 
Matchtiebreak mit 15:13 nieder.
Damit war der Sieg gegen den 
MTV Karlsruhe 2 perfekt. 
Endergebnis 6:3

Herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg in die 1. Bezirksliga!
Am nächsten Sonntag, 16.07.17 kämpft auch die 2. Damenmannschaft 
um Spielführerin Lisa Ernst um den Aufstieg in die 1. Bezirksklasse.
Die Spiele beginnen um 9.30 Uhr auf unserer Anlage gegen DJK Bruch-
sal 1.
Die Damen II würden sich sehr über zahlreiche Zuschauer freuen.
Eintritt frei!
Der Vorstand

TSV Untergrombach

Tischtennis  

An alle Schlägerschwinger!
Morgen, Freitag 14.7. muss unser Training wegen einer Veranstaltung 
leider schon wieder ausfallen.  Karin

Mustertext
Vogelschutz- und Zuchtverein 1957

Untergrombach

Wir rufen unsere Mitglieder, 
Freunde und Helfer des Vogel-
parks auf, am Mittwoch ab 17.00 
Uhr und am Samstag ab 9.00 Uhr 

um die letzten Arbeiten für das 
Parkfest zu machen.
Die Verwaltung

Eingangsbereich
Foto: Vogelschutz- und Zucht-
verein

Jahrgänge

Jahrgang 1940/1941
Am Donnerstag, 20. Juli fahren wir nach Herrenalb (Oberes Gaistal) 
Waldcafe Schaible. Abfahrt um 9.56 Uhr. Bitte wegen Fahrkarten bis 
Dienstag, 18. Juli melden (Tel. 3375).
Gruß Fritz

Jahrgang 1946/1947
-

tenschau nach Herrenalb geplant. Ausweichtermin bei Regen ist der 
21.07.2017. Treffpunkt 9.15 Uhr Gleis 2, Abfahrt 9.32 Uhr, Rückfahrt 
16.15 Uhr. Der Eintritt kostet 13,00 Euro. Anmeldung bei Teilnahme bis 
zum 17.07.2017 erforderlich, da bei Ausfall Absage per Telefon.
E.H.

Schuljahrgang 1950 / 1951
Am Donnerstag, den 13. Juli treffen wir uns zu unserem Event 60-jährige 
Einschulungsfeier. Treffpunkt Bahnhof Untergrombach: 11.00 Uhr
Die Organisatoren, Maria Pfund (geb. Lauber) und Karl-Heinz Modery

Schieß ein Tor für 

die Umwelt ...

...  benutze den 

Mülleimer!

Info


